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Die „Abendpoſt“ 


— hat eine — 


Tägliche Auflage 


von 


SS.OOO. 


1Cent. 


Telegraphiſche Depeſchen. 


Gelieſert von der ‚United Preß“.) 
Inland. 


Kongreß. 


Wafhington, D. E., 14. März. Der | 
Senat berieth heute Nachmittag die | 
Silberregal-Brägungsporlage weiter. | 
Dolph jegte feine gejtern unterbrochene | 
Jede fort. 

Alfons Antrag, dasVBotum betreffs 
Beförderung diefer Vorlage zur drit- | 
ten Lefung in Wiedererwägqung zu zies 
ben, wurde mit 45 gegen 28 Stimmen 
abgelehnt. 

Das Abgeordnetenhaus ging nad) 
Annahme einiger Privatvorlagen in 
Gejfanmt-Ausfhußfigung über md 
erörterte wieder die vermifchie Zivil- | 
Bermilligungsvorlage, deren Erledgung | 
gute Hortihritte macht. 

sagel- Anweiter. 

Sainesville, Ter., 14. März. Ein | 
ſchrecklicher Hagelſturm herrfchte geftern | 
Abend hier. Eine halbe Stunde lang | 
fielen Hagelförner, fo groß, wie Hüh- 
nereier, Hunderte von Glasjcheiben | 
wurden zerjchmettert, und noch viel 
fonjtiges Unbeil angerichtet. Dann fam 
noch ein fo jchlimmer Windfturm, daß 
fih Alles in die Sturmhäufer flüchtete, 
in dem Glauben, e3 fomme ein ZHflon. 

Bahnunglük. 


Minneapolis, 14.März. Zu Weßcott, 
15 Meilen jüdlich von hier, verunglüd= | 
te ein Güterzug auf der Milmaufee- 
Bahn. Fünf Wagen und die Kabuje 
ftürzten den Bahndamm hinab. Ein 
Angeitellter und ein Bafjagier wurden | 
ſchwer verletzt. 


Wellman, der Vordpolſahrer. 


New York, 14, März, Mit dem 
„White Star“-Dampfer, welcher heute 
bon hier nach Liverpool abging, reiften | 
auh Walter Wellman und drei andere 
Herren aus Wafhington, melche die 
Organifatoren einer neuen Nordpols, | 
Erpedition find. Sie werben fich von | 
England nach Norwegen und von dort 
dDireft nach dem nordimweitlichen Wintel 
bon GSpitbergen begeben, mo fie ihr | 
Hauptquartier errichten werden. Nach | 
der Abfahrt von Spibbergen wird die | 





| tragen morden Jeien. 


Ausland. 


Der Saifer und das Alexanderregiment. 

Berlin, 14. März. Kaifer Wilhelm 
ließ heute, begleitet von dem ruſſiſchen 
Botichafter Grafen Schumalom, das 
Garderegiment „Kaifer 
Revue paffiren. Er hielt eine Anfpra= 
che, worin er die Regimentsmitglieder 
darauf aufmerfjam machte, daß fie 


| zum erften Male Hiftorifche Helme von 
dem Mujter trügen, mie fie zupor nur | 
| bon den erjten Mitglieder des preußi- 


Ichen Gardegrenadier-Regimentes ge— 

Dies follten fie 

als eine bejondere Auszeichnung be= 

trachten, welche diefem Regiment nur 

verliehen worden jei, weil e3 ftet3 in 

Kriegszeiten borne dran gemejen jei. 
Deutſcher Reichstag. 


Berlin, 14. März. Wie zu erwar— 
ten war, wurde der deutſch-ruſſiſche 
Handelsvertrag noch geſtern in zweiter 


Leſung angenommen. 


Abgelehnt wurden die Regierungs— 
vorſchläge bezüglich einer Steuer auf 
Quittungen, Anweiſungen, 
und Frachtbriefe. Das geſchah im 
Stempelſteuer-Ausſchuß des Reichsta— 
ges. 

Berlin, 14. März. Der Sozialde— 
mokrat Singer erklärte heute imKeichs— 
tag bezüglich der vom Budgetausſchuß 


gutgeheißenen Verwilligung für das 


geplante Denkmal für den Kaiſer Wil— 
helm den Erſten, die Sozialiſten wür— 
den niemals einen Pfennig bewilligen 
für ein Denkmal zu Ehren eines Kai— 
ſers, welcher 12 Jahre lang ein So— 
zialiſtengeſetz aufrechterhalten habe; 
wenn die Konſervativen ein ſolches 
Denkmal errichten wollten, ſo möchten 
ſie doch die Koſten ſelber tragen. 


Bennigſens künftiger Wohnſitz. 
Berlin, 14. März. Nach einem beweg⸗ 


tenLeben wird Dr. v. Bennigſen, ſobald 
er der Aemter Laſt abgeſchüttelt und 


dem Parteigetriebe Valet geſagt hat, 
in dem ſtillen württembergiſchen Uni— 
verſitätsſtädtchen am Neckar, in Tübin— 
gen, ſeinen ſtillen Lebensabend ver— 
bringen. 

Begnadigt. 


Berlin, 14. März. Kaiſer Wilhelm 


Partie noch 20 oder 25 Tage beſam- hat das vom Schwurgericht in Hanno— 


men bleiben, dann aber werden nur 


ver gegen den Steinbruchbeſitzer Goe— 


noch 7 ſich an der Weiterfahrt nach decke verhängte Todesurtheil auf dem 
dem Norden betheiligen, während die Gnadenwege in lebenslängliche Zucht— 
Anderen nach Spitzbergen zurückkehren. haushaft umgewandelt. 


Dampfernaüchrichten. 
Angekommen: 
New York: Lahn und Donau von 
Bremen. 


Anarchiſliſches. 


Berlin, 14. März. Das hieſige Bu— 
reau des „New VYork Herald“ theilt mit, 
daß Vorkehrungen getroffen worden 


Southampton: New NYork von New ſeien, das hieſige anarchiſtiſche Organ 


Hort. 


„Der Sozialift“ nach einem anderen 


Umfterdam: Rotterdam von New | Lande zu verlegen, da die Anardjiflen 


Hort. 


Kunde erhalten hätten, daß bejonders 


Boulogne: Schiedam, von Ne York | ftrenge Polizeimaßregeln gegen fie un- 


nad Amjterdam. 

Liverpool: Teutonic von New York; 
Numidian von Halifar, N. ©. 
Genua: Wefer von New York. 

Abgegangen: 
New York: Irave nach Bremen; 
auric nach) Ziverpool. 
An Gibraltar vorbei: Stalia, 
Neapel nad New York. 


Wetterbericht. 

Für die nächſten 18 Stunden fol— 
gendes Wetter in Illinois: Im Allge— 
meinen ſchön; wärmer; ſüdweſtliche 
Winde. 

Telegraphifdie Notizen. 

— In Guthrie, Oflahoma, mwurbe 
der Stationsagent Rufh in feinem 
Zimmer im Hotel gegen 1 Uhr Mor- 
gen3 von zwei Kerlen überfallen, mel- 


bon 


che ihn zwangen, mit ihnen nach dem | 


Bahnhof zu gehen, die dortigen Geld- 
ı Tpinde zu öffnen und den Inhalt der- 
& jelben — über $10,000 — an dieRäu- 
ber au3zuliefern. 

— Geit mehreren Wochen hatten die 
Mitglieder des Chriftlichen Jungmän= 
nervereing in Gramfordöpille, Ind., die 
betrübende Erfahrung machen müffen, 
daß, während fie fich ihren Turnübun- 
gen hingaben, im Garderobezimmer 
ihre Kleider um alle Werthjachen be- 
raubt wurden. Set ift ala Verüber 
aller diefer Diebftähle Paul Shale er- 
lannt worden, welcher Student des 
„Wabafh College“ und ebenfalls her- 
borragendes Mitglied des Chriftlichen 
Sungmännerbereing ift. 

— Aus Pittsburg wird mitgetheilt: 
Die Zentral-Schulbehörde hat betreffs 


mittelbar bevorjtänden. 

Um 18. März follte ver „Sozialiit“, 
anläßlich der jährlichen Arbeiterprogef= 
ion nad) den Gräbern der Märggefal- 


lenen im Friedrichshain, auf rothem | 


Papier erſcheinen; doch iſt es jetzt zwei— 
felhaft geworden, ob dieſer Plan aus— 
geführt wird. 

London, 14. März. Der Franzoſe 


Gallien, welcher auf die Beſchuldigung 


des Einbruches verhaftet und am 22. 


Februar als ein früherer Genoſſe des 


enthaupteten franzöſiſchen Anarchiſten 
Ravachol identifizirt wurde, iſt nach 
einem weiterenVerhör freigelaſſen wor— 
den. 

Er lehnt ab. 


Wien, 14. März. Aus unſerer Kai— 
| jeritadt fommen immer neue Ueberra= 
ſchungen. Jüngſt die Ueberraſchung, 
daß der präſumptive Nachfolger des 
verſtorbenen Dr. Prix, Vice-Bürgermei—⸗ 
ſter Dr. Richter, der katholiſchen Kirche 
beigetreten iſt, und jetzt kommt eine 
neue, gleich überraſchende Meldung. 
Dieſelbe beſagt, daß Dr. Richter die 
ihm angebotene Wahl zum Bürgermei— 
ſter ausgeſchlagen hat. Hierdurch wird 
die Gefahr, daß den Liberalen dieDber- 
leitung der hauptftädtifchen Angele- 
genheiten aus denHänden geriffen wird, 
bon Neuem heraufbefchvoren. 

Gehäſſige Aeußerung. 

Rom, 14. März. Nach längerem 
Zurückhalten hat das Organ der Ita— 
lia Iredenta“ (das unerlöſte Italien), 
der hier erjcheinende „Diritto“, wieder 
ı einmal ein Kraftjtüd feines Haffes fich 
geleiftet. Anlaß dazu giebt das Be- 
aräbniß des Hauptmannes 


des Streites wegen der Unterrichtg- | Valdafji vom 91. Böhmifchen Infan- 


thätigfeit von Nonnen in öffentlichen 
Säulen in Riverfide mit 29 gegen 2 
Stimmen der Befchluß gefaßt, daß an 


feine Lehrer oder Zehrerinnen, welche | 


in irgend einem Ordensgewand in 
ben öffentlichen Schulen erjcheinen, ein 
Gehalt ausgezahlt werden fol. Die 
Angelegenheit jchtwebt auch in den Ge- 
richten, melde um einen Cinhaltsbe- 
fehl gegen die Nonnen erfucht worden 
jind. 

— Der ruffiide Staatsrath hat 


I 


| 


terie-Regimente 
Hauptmann Baldafjt hatte befanntlich 
den fpäter hingerichteten Irredentiſten, 
den Trieſtiner Deſerteur 
welcher die Ermordung des öſterreichi⸗ 
ſchen Kaiſers während ſeines Einzuges 
in Trieſt am 17. Auguſt 1882 geplant 
hatte, am Tage vor der feſtgeſetzten 
Ausführung verhaftet. Der „Diritto“ 
bringt nun die Meldung von der ſtatt— 
gefundenen Beerdigung Baldaſſis mit 
der Ueberſchrift: „Ein Verfluchter“ 





9 jebt den degijch-ruffiichen Handelsver- 
trag eben qutgeheißen. 

— Der Präfident der Schweiz, Emil 
Yrey, wird fi) in den nächlten Tagen 
mit der Wittme des Staatsrath3Burf- 
hardt verheirathen. 

— Noch immer unentſchieden bleibt 
bie Präfidentenmwahl in der füdamerita- 
nifhen Republit Uruguay. Dr. ElI- 
lauri wurde in der Legislatur endlich 
mit einer winzigen Mehrheit dewählt, 
ehnte aber gerade wegen der fleinen 


MMehrheit die Annahme der Wahl ab. 


und ſchließt mit den Worten: „Für 
alle Menſchen, welche die Gradheit lie— 
ben und Martyrium ehren, wird ſein 
Andenken ewig verflucht ſein. 

König Humbßerts Geburtstag. 


Rom, 14. März. Heute wurde ber 
50. Geburtstag des Königs Humbert 
mit großem Glanz gefeiert. Nachmit- 
tags ließ, der König die Truppen Ne 
bue paffiren. 

Königin Victoria verreif. 

London, 14. März. Die Königin ift 


Dei der Bevölferung machte diefe Hal- | heute Vormittag um 8.20 Uhr von Bier 


tuna einen auten Eindrud 
’ a 


nad frlorena, Atalien. abaereiit, 


Alerander“ | 


Wechſel 


gen werde. 


Johann 


zu Prag, Boͤhmen. 


Oberdank, 


Chicago, Mittwoch, den 14. März 18394. — 5 Uhr-Ausgabe. 





Fort mit dem Oberhaus! 


London, 14. März. Höchſt denk— 
würdig waren die geſtrigen Verhand— 
lungen im britiſchen Unterhaus, und 
das neue Miniſterium hat bereits ſeine 
erſte Niederlage erlitten, — ja es iſt be— 
reits die Rede von ſeiner etwaigen Ab— 
dankung! 

Der Radikale Labouchere beantragte, 
als Zuſatz zu der Erwiderung auf die 
Thronrede der Königin, die Abſchaf— 
fung des Oberhauſes. Nach einer ſehr 
erregten Debatte kam es zur Abſtim⸗ 
mung, und trotz allen Widerſtandes der 
Regierung wurde dieſer Zuſatz mit 147 
gegen 145 Stimmen angenommen. Als 
das Reſultat der Abſtimmung verkün— 
det wurde, gab es einen tobenden Bei— 
fall, der gar fein Ende nehmen mollte. 
Die Stimmzähler und die Minifter ja- 
hen blaß und verjtört aus. 

London, 14. März. In der heutigen 
Situng des Unterhaufes fündigte ver 
Kanzler Sir William Vernon Har- 
court an, daß die Regierung die Ableh- 
nung der amendirten Beantmortungs- 
adreife der Thronrede (mit dem Zujat 
betreffs Abſchaffung des Oberhauſes) 
und eine neue, kürzere Adreſſe beantra— 
Die Regierung erwartet, 
Unterſtützung genug zu finden, da, wie 
es heißt, Viele, welche für die Abſchaf— 
fung des Oberhauſes ſtimmten, nicht 
im Traum daran dachten, daß der An— 
trag wirklich angenommen würde. 


Wolfsſchrecken. 


Moskau, Rußland, 14. März. Heiß— 
hungrige Wölfe fuchen Menſchen und 
Thiere in den inneren Landdiſtrikten 
heim. Ueber 30 Bewohner abgelegener 


Dörfer ſind von Wölfen gebiſſen wor— 








auf Waſſerſcheu behandelt. 
Auf Gnade und Angnade. 


Rio de Janeiro, Braſilien, 14. 
März. Schon ſchien der braſiliſche 
Bürgerkrieg ein Ende mit Schrecken 
nehmen zu wollen. Die geſtern er— 
wähnten, vom revolutionären Vizead— 
miral da Gama angebotenen „Bedin— 
gungen“ für ſeine Uebergabe wurden 
bom Präſidenten Peixoto zurückgewie— 
ſen, welcher ſehr wohl wußte, daß da 
Gama nicht mehr in der Lage war, Be— 
dingungen zu ſtellen (noch vor Kur—⸗ 
zem wäre es anders geweſen) und daher 
Uebergabe auf Gnade und Ungnade 
forderte. Geſtern Nachmittag wurde 
eine blutige Schlacht erwartet, da die 
bon Beiroto gejtellte ASjtündige Friit 
veritrichen mar. Die Hügel in der 
Nähe der Stadt waren mit Menfchen- 
maffen bejeßt;- eine Menge Leute war 
mit ihren Habfeligfeiten auf dem Weg- 
zuge aus der&tadt begriffen (im Gan- 
| zen haben jeit dem Beginn des Bürger- 
| frieges etma 100,000 Menjchen die 
ı Stadt verlaffen), und es herrjchte ei= 
nerjeit3 große Bangigfeit, andererjeits 
große Neugier. In der That ging das 
ı Bornbardement auf die Schiffe der Re- 
| bolutionäre heftig loS; dieje ermider- 
| ten aber das Feuer gar nicht, und um 
36 Uhr Abends hatten fie vor dem ver= 
ı ftärtten Regierungsgefchwader fapitu= 
| firt, und die Regierung befand fich im 
Befit aller Forts und jämmtlicher 
Boote der Infurgenten. Die Nach 
richt übrigens, daß da Gama fi auf 
die portugielifche Korvette „Mindello“ 
geflüchtet habe, wurde jpäter ausdrück— 
li) widerrufen. Wo der zmweideutige 
| Dberadmiral der Revolutionäre, de 
Mello, eigentlich jtect, weiß man im- 
mer noch nicht. Möglicherweiſe kön— 
nen die Unruhen zu Yand im Süden 
noch einige Zeit fortdauern, — doch 
das entfpricht ja ohnehin dem „Nor 
malzuftand“ in den meijten jüd- und 
mittelamerifanifchen Republiten. 
Furchtbar iſt jet die Noth in Rio 
de Janeiro. Die Regierung muß den 
Armen Lebensmittel reichen laffen. 








nung hin, daß das Schlimmfte vorbei 

iſt. 

Bei dem geſtrigen Bombardement iſt 
theilweiſe noch bedeutender materieller 
Schaden entſtanden, aber, ſoweit be— 
kannt, kein perſönliches Unheil. Das 
Rebellenfort Villegaignon wurde ziem— 
lich ſchlimm mitgenommen. Die Boote 
der nn hatten fopiel, mie 
möglich, hinter den Kauffahrteifchiffen 
Dedung gefucht. En 

‚ Eelegraphifhe Notizen. 

— In Abbazia, Sftrien, mo  be- 

fanntlich gegenwärtig die deutfche Kai- 
| jerin mit ihren Kindern weilt, wurde 
ein Erdbeben wahrgenommen, das et= 
wa 8 Sefunden anhielt. 

— Aus Berlin wird gemeldet: Bei 
der weiteren Verhandlung des Prozej- 
jes gegen den antijemitifchen Wander- 
ı redner Schweinhagen, den Schriftitel- 


jter Caprivi und Miquel — Schmein- 


hagen hat übrigens die Unverftoren= | 





heit gehabt, gegen Miquel eine Gegen- 
Hage anzuftrengen — machte Miquel 
| feine Ausfagen; er erflärte, Leute, wie 
| die Beklagten, fönnten unmöglid} feine 
| Ehre berlegen, und nur feiner amtli- 
| hen Stellung wegen habe er den Pro- 
3eB angejtrengt. Dann verficherte er 
wieder, wie fchon im Reichstag, Ahl- 
wardts Behauptung, das deutſcheVolk 
ſei durch die rumäniſche Eiſenbahnge— 
| jelihaft um Millionen von Darf be- 
trogen worden, jei eine plumpe Lüge. 


* Korporationd-AnwaltRubens leqt 
der vom County verlangten Räumung 
des Rathhaufes nicht Die geringfte Be- 
deutung bei und erflärt daS Vorgehen 
der Eountybehörben in diefer Angele- 
nenheit für geradezu lächerlich 


den und werden jebt von den Xerzten | 


Doch gibt man fich allgemein der Hoff- | 


ler PlaE und den Buchhändler Des | 
wald wegen Verleumdung der Minis | 





Frau Prunty auf dem Zengenftand. 


Sie identifizirt den Mörder ihres 
Gatten. 

Die heutige Verhandlung de3Prun- 

ty’ jchen Noroprogzefjes brachte die mit 

Spannung erwartete Wusfage 


ergreifende Szene, als die ganz 
Irauer gefleidete rau, nachdem fie 
auf Befragen des Hılfa-Staatsanmwal- 


tes die Einzelheiten jener jchrecflichen | 
zum Schluß den 
Mann bezeichnen follte, der ihren Gat= | 
ten erfchoffen. Sie erhob fie} von ihrem | 
| Nevolverfhuß auf fih ab. Er wurde | 


Mordnadt erählt, 


Stuhle, aber faum war fie des Ange- 


klagten MeNally anfichtig geworden, als 
fie mit einem lauten Aufjchrei, mit bei= | 
den Hämden ihr Gefiht bevedend, zus | 


rückſchrak. Erſt die ſanfte Ermahnung 
Herrn Morriſons, daß ſie ſich faſſen 
und ſeine Frage ruhig beantworten 
möge, beruhigte die arme Frau et— 
was. Noch immer laut ſchluchzend er— 


hob ſie ſich zum zweiten Male, und 


auf MeNally hinweiſend, ſagte ſie: 
„Das iſt er, der erſte Mann dort!“ Me— 


Nally ſaß während dieſer Szene kalt 


und theilnahmslos da, während Aller 


Augen auf ihn gerichtet waren. Frau 
Bridget Prunth war in ihrer Identi- 


fizirung ganz poſitiv. Sie hatte wäh— 
rend der Nacht, wie gewöhnlich, die 
Lampe in der Küche brennen laſſen, ſo— 
daß ſie die Geſichtszüge des Mörders 
genau erkennen konnte. Major Black— 
burn, der Vertheidiger MeNallys, un— 


terzog die Zeugin einem langen Kreuz⸗ 
welches offenbar den Zweck 


verhör, 
hatte, die Identität MeNallys als zwei— 
felhaft hinzuſtellen. Aber Frau Prunty 


kennen!“ rief ſie mehrmals emphatiſch 
aus. Thomas MeNally trug damals, 
als er mit Kurth und Warren in die 
Wohnung der Familie Prunty ein— 
brach, einen kurzen Vollbart, während 
er jetzt nur einen Schnurrbart hat und 
ſonſt glatt raſirt iſt. 


Als erſte Zeugen wurden heute Vor- 


mittag der Coroner-Arzt Dr. Louis J. 
Mitchell und Poliziſt Frank C. Root 
vernommen. Die Yard des Erſtge⸗ 
nannten bezogen ſich auf den von ihm 


an der Leiche James Pruntys vorge- en z 
nommenen Inqueft, während ber * im Jahre 1891 betrat George Little 


tere den Weg von der Griffin'ſchen 


Wohnung an Congreß Str. bis zu der 
Familie Pruny beſchrieb. 


Wie Hilfs-Staatsanwalt Morriſon 


heute erklärte, hofft er morgen Nach— 
mittag die Zeugenvernehmung für die 
Anklage zum Ablhlußegg;bringen. 


Der Schein gewahrt. 


Geftern unternahm die Polizei wie- 
der einmal eine Hausfuchung in ver- 
Ichiedenen Lofalitäten, mo Lotterie- 


Loofe verfauft werden. Zunächlt mwur= | 
de dem immer Nr. 25 im „Temple | 
Court“ Gebäude ein Befuch abgeftattet. 


Dort verfaufte ein Frl. 
ganz flott Looſe für die 
Mining,: van and Inveitment Com- 


Ella Smith 


pany”, eine Gejellichaft, die fich mit 


nichts weiter, als Lotterie-Unterneh— 


mungen befaßt. Die junge Dame wur- 


de, obgleich fie zum Steinerweichen 
meinte, in Haft genommen. 


Ferner wurde ein gewilfer William | 


Weit, der in dem Haufe Nr.126 Wafh- 
ington Str. Xoofe verfaufte, nach der 


Station gebracht, Towie auch Herbert | 
beide | 


Martin und James WMilion, 
Agenten für „IheDriginal Iittfe Loui— 
fiana Xottery Co.” Eine größere An- 
zahl von Loofen wurde mit Bejchlag 
belegt. 

Iroß diefes Verfuches, den Schein 
zu wahren, blüht das Lotterie-Gefchäft 
in Chicago, wie felten zuvor. E3 gibt 
faum ein öffentliches Lofal im Ge- 
Thäftstheil der Stadt, in welchem man 
nicht Gelegenheit befommen könnte, 
Xoofe des einen oder de3 anderen Lot— 
terie-Unternehmens zu faufen, 


Feuer 


Aus bisher unbefannten Urfachen 
brach heute Vormittag, wenige Minus 
ten nad; 9 Uhr, in dem zweiitöcigen 
Gebäude Nr. 30 Blue JSland ve, ein 
Teuer aus, das einen Schaden von 
etwa $200 anrichtete. Das Haus iſt 
Eigenthbum von U. I. Needhan und 
wird von 9. Kamentky nebit Familie 


| bewohnt. Mean hatte dieglammen zuerft | 
| in einem Schlafzimmer ber erften Etage | 


entdet und fofort den Aların einge- 

fandt. Die Feuerwehr war prompt zur 
| Stelle und löfchte den Brand in kurzer 
ı Zeit. Der Berluft ift Durch Verficherung 
ı gebedt. Cs 


Preistegein des Garfield Turn: 


x 


vereins. 

Im Iurn-Verein „Garfield“ Fand 
geftern das Preistegeln unter regerBe- 
tbeiligung feinen Fortgang. Die beiten 
Kegler find bis jegt Pie folgenden 
Herren: i 

Charles Simon 43 ztveimal, Char- 
[eg Ritt 43 zweimal, Leo Kabel 43, 
Sohn Gertz 43, €. 9. Preht 43, An- 
ton Smhoff 42, Jal. Alles 42, 5%, 
Opih 42, Chas. Hahn 42, F. Prehn 
42, Rulius Naumann 42, Yaitian 42, 
Volzwinkler 42, Konrad Hibbeler 42, 
Paul Richter 41, Arthur Nolan 41, 
Emil D. Frank 41, Ed. Ber 41, Aug. 
Mener 41, E. Hermann 41, 

Bon dem heutigen Damentage ver⸗ 
ſpricht man ſich einen großen örfolg. 
Das Turnier nimmt heute um 4 Uhr 
Nachmittags feinen Anfang und 
bauert biß 7 Uhr Abend. Unzweifelhaft 
erben fih zahlreiche Vertreterinnen 
des ſchönen Geſchlechtes an dem Wen— 
| tampfe betheiliges 


: der | 
Wittme des Grmordeten. E3 war eine | 
in 





„Montana | 








Fehlgeſchlagener Selbſtmord. 


Der eingefleiſchte Selbſtmörder auf 
106 Tage kaltgeſtellk 


Vor Richter Mahoney in der Poli— 
zeiſtation an der Sheffield Ave. er— 
Ichten heute Morgen ein “would be” | 
Selbjtmörder, Namen? Henry Wems | 
mer. Der Betreffende hatte in Erfah: | 
rung gebradt, dab feine Frau gegen 
ihn eine Ehejcheidungstlage eingereicht 
hatte und aus Verzweiflung darüber 
ging er nad dem Haufe von Frau 
Ihiele, Nr. 301 Ward Str., mo fi 
feine Frau aufhält und feuerte einen 


nach dem Wlerianerbrüder-Holpital ge= 
fchafft, mo ich Jeine Wunde als äußerit 
harmlos berausitellte und mit enem | 
einfachen Heftpflafter behandelt wurde. 


Da er in der heutigen Verhandlung | 


palbetifch erflärte, feinen Selditmord= | 
verfuch zu wiederholen, fand eg Richter 
Mahoney fur rathjam, ihn zur Abfüh- 
fung feines Xebensüberdruffes auf 106 | 
Iage nach dem Arbeitzhauje zu fenden. | 
Er ijt Haufirer von Profejfion. Die 
abgeichoffene Kugel wurde merfwürdis | 
gerieife in enem feiner Stiefel gefun= | 
den, mofelbit fie mwahrfcheinlich mit | 
feinem Herz zufammen hinabgefallen 
war. 


85,550 Schadenerſatz. 


Durch eine Entſcheidung des Appel— 
lationsgerichtes, die Frl. Annette D. 
Munſon 85500 Entſchädigung zu— 
ſpricht, iſt die Erinnerung an eine in— 
tereſſante Liebesaffaire wieder lebendig 


geworden. Die Klage war gegen Frau 


ließ ſich nicht irre machen „Sa könnte | Jane Little und ihre beiden Söhne, 


den Mann unter Iaufenden mwiederer= | 


George und Aibert Little, angeitrengt | 
worden. Frl. Annette Munfon mwohn= | 
te zufammen mit ihrem Bruder in dem | 
Haufe Nr. 4607 Vincennes pe. und | 
war in dem Pubmaarengefchäft von | 
D. B. Fifd & Eo. angeftelt. In dem 
felben Etabliffement war auch George 
MW, Little, der Hauptverklagte, beichäf- 
tigt. Die jungen Leute verkehrten in | 
der freundfchaftlichiten Weife mit eins | 
ander, jo daß man fie allgemein für 
Brautleute hielt. Das gute Verhält: | 
nif fcheint jedoch nicht lange angehals | 
ten zu haben. Am Abend des 7.März 


die Wohnung von Frl. Munfon, deren 
Bruder zur Zeit abmejend war. €E3 | 
fam zu erregten Auseinanderjegungen 
zwifchen Frl. Munfon und ihrem Lieb- 
haber, die damit endigten, daß der leh- 
tere aufgefordert wurde, das Haus zu 
verlaffen. Da er fich meigerte, dem 
Befehle nadjgufommen, 30g die junge 
Dame einen Revolver aus ihrer Tafche 
und verjuchte einen Schuß abzufeuern. 
Herr Little entrif ihr die Waffe, mo- | 
bei ver Schuß losging, alüclicher Weiz | 
je ohne zu treffen. jr diefem Uugen= | 
blide fam Albert Little in das Haus, | 
der augenscheinlich draußen auf der | 
Straße gewartet hatte. Die beiden | 
Brüder jollen jett gemeinfame Sade | 
gemacht und die junge Dame mit Ges 
walt in die Wohnung von Frau Jane | 
Little gebracht haben, wo fie mie eine | 
Gefangene behandelt wurde. Später 
ichaffte man jte nach dem Detention= | 
Hofpital, aus dem fie jedoch am nädh- | 
ten Tage wieder entlajlen wurde. E3 
beißt, daß Frl. Munfon im Hofpital 
in der jchändlichiten Weije behandelt 
und jogar mit Striden an eine Bett- | 
jtelle feitgebunden wurde. Die Folge 
mar eine Schadenerjaßflage megen 
thätlichen Angriff? und ungerechter 
Einfperrung. 








Jagd auf einen Bierdedieh. 


Sn der Nahbarfchaft von Madifon 
und Haljted Str. gab e3 gejtern Nad- 
mittag eine aufregende Jagd. Diefelbe 
wurde dadurch verurfadht, daß ein | 
Knabe an zwei an jener Ede ftehende 
Poliziften herantrat, auf einen im 
jhärfiten Galopp, vorüber faufenden | 
Einfpänner zeigte*und dazu bemerkte, | 
daß das Fuhrwerf von dem darin | 
figenden Dann geftoblen fei. 

Die Boliziften machten fich fofort an 
die Verfolgung des angeblichen Die- 
be3. Diefelbe wäre wahrjcheinlich re= 
fultatloS verlaufen, wenn nicht an ber | 
Ede der Sefferfon Str. der Kabelbahn- 
betrieb gerade in’3 GStoden gefommen | 
wäre. Dadurch wurde eine fleine Blo- 
ade verurfacht und ehe der Pferdedieb 
bindurchfommen konnte, faß der Boli- 
zift Quinlan neben ihm auf dem Si | 
und veranlaßte ihn, nad der Station 
an der Desplaines Str. zu fahren. 

Hier ftellte e3 fich heraus, daß das | 
SFuhrwerf dem Nr. 1368 W. Madifon | 
Str. wohnenden Dr. 2. P. Haben ge— 
hörte, der e3 vor dem „Womans Tem- 
ple“-Gebäude hatte jtehen lafjen. Der 
Dieb entpuppte fich als ein der Polizei 
jehr wohl befanntes Jndividuum Nas 
mens Charles Spencer. Er bezog 
Quartier in einer Zelle und das Yzuhr- 
werk wurde feinem Eigenthümer zus 
gejtellt. 





Poftdiebitähle. 


Dem Poftinfpeftor murde heute von 
Bakota, SU., telegraphifch gemeldet, 
daß dort während Der vergangenen 
Nacht das Pojt-Bureau erbrodhen und | 
fänmtliche Marken, fowie das Baar: | 
geld geftohlen worden feien. Ueber die | 
Höhe des Verluftes enthielt die Deper | 
jche nichts. 

Herner wurde das hiefige Poltamt 
von Wafhington aus angemwiejen, auf 
das etwaige Eingehen der Poftantei- 
ungen bon-Nr. 62,498—63,000 zu 
achten, die in der Nacht vom Montag 


| Zärm bin herbeieilte, hätte dies | 
| ein Haar mit feinem Leben bezahlt, | 
denn Colleran hielt ihn für einen der | er 

dem Einbrecher auf gewalfame Weije 


| mood-Turnverein®. 
| mitgetheilt, daß ein Proteit an denBun- 


Anzeigen - 


— in Der — 


„Abendpost“ 


In der Söhle des Löwen, 


Einbreher ftatten der Wohnnne 
des Sieutenant Colleran einen 
Beſuch ab. 


Der Umstand, daß der Nr. 251 Loo— 
mis Str. mohnendePolizei-Lieutenant 
Eolleran vorgeftern ein Grundſtück 
verfauft und das dafür erhaltene Geld 
— $2175 — nad feiner Wohnung ge= 
bracht hatte, veranlaßte einige, in ih- 
rem Gejchäft mohlbemwanderte Diebe, 
den Verfuch zu machen, fi) in den Be— 
fit des Geldes zu feßen. 

. Solleran johlief gegen 3 Uhr Mor- 
gen3 in einem Zimmer feiner Woh- 
nung und hatte fein kleines Söhnchen 
bei fih im Bett. Plöglich erwachte er 
in Folge eines ungewöhnlichen Geräu= 
jches, und al3 er die Augen öffnete, 
ah er jich einem Manne mit ſchwarzem 
Schnurrbart gegenüber. Derjelbe hielt 
ihm eine Revolver vor und forderte 
ihn auf, fih ruhig zu verhalten. Yn 
diefem Moment erwachte auch dasKind 
und fing an zu meinen und nad der 
Mutter, die im Nebnzimmer jchlief, zu 
rufen. Dies lenkte die Aufmerkjamteit 
des Räuber momentan ab; Colleran 
Iprang, die Gelegenheit benubend, aus 
dem Bett, und fahte den Kerl amftra= 
gen. Frau Colleran war inzwiſchen 
ebenfall3 aufgejtanden und betrat das 
Zimmer. Der Räuber entwand ji 
den Händen des Poliziften, jehlug die 


Frau, die fich ihm in den Weg jtellte,. 


| nieder und fprang zum immer hinau2. 
| Colleran hatte inzwischen jeinen Revol- 


ber ergriffen und feuerte einen Schuß 
ab, wobei er fajt jeine rau getroffen 
hätte. Auch ein Nachbar, der auf den 
um 


Einbrecher, erfannte ihn aber alüdli- 
chermeife an der Stimme, ehe er feuerte. 

Colleran machte fich jegt an dieBer- 
folgung der Einbrecher (e3 waren ihrer 
mehrere im Haufe gemefen), und nad 


| furzer Zeit gelang e3 ihm, zwei der- 


| nen erfannte er in ihnen „prominente“ 


| jelben zu ertwifchen. Zu feinem Eritaus | 


Politiker aus der Nachbarſchaft. Letz— 
teres iſt der Grund dafür, daß die Na- 
men der Herren Einbrecher bis jetzt 


noch nicht an die Oeffentlichkeit gelangt 


ſind, und es braucht ſich Niemand zu 


wundern, wenn die ganze Affaire zwi— 








ſchen den Betheiligten im Guten ge- 


ſchlichtet wird. Vielleicht 


waren die | 


Einbrecher gar Freunde des Herrn Col: | 


leran und mollten nur feinen Muth 


und feine Geiltesgegenwart einmal auf | 


die Probe jtellen. 
Turnerifches. 


Der Ausfhuß de3 Chicago Turn- 
Bezirks hielt am Montag, den 12. 


März, jeine regelmäßige Situng ab. | 
Turner Mar Rathberger führte den 


Vorſitz. 
Den Vereinen Harlem und Union— 


ſammlungen geſtellt. 


und die Vereine zu zahlreicher Betheili— 


gung ein. 

Der Columbia-Turnverein erhebt 
Proteſt gegen die Aufnahme des Engle— 
Dem Verein wird 


desVorort zu richten iſt, in deſſen 


Händen fich Die Angelegy ıheit zur Zeit | 


befindet. 

Das geiftige Komite des Nord-Be- 
zirts berichtet, Daß die nädhjite geijtig- 
gemüthlihe Maffenverfammlung am 


| Mittwoch, den 28. März, in der Oar- 
| field-Turnhalle jtattfindet. 


Auf Empfehlung des Komites wurde 
bejchloffen, das Bezirfs-Schauturnen 
am Samftag Abend, den 12. Mai, im 
„Zatterfall”, an 16. Str., zwiſchen 
Dearborn und State Str., abzuhalten. 


| 


Das technifche Komite wurde beaufs 


tragt, jofort mit den Vorbereitungen 
für den turnerifchen Theil des Yeites 
zu beginnen. 


Situng 10,000 Tidet3 heritellen zu 
laſſen. 


SBlies das Gas aus. 


Eine 19jährige Schwedin, Namens 


Zhetla Swanſon, die erſt vor einigen Fahrgeldes auf der Linie an N. Clark 


Monaten in dieſes Land gekommen 


war, und ſeit dem 20. Dezember im 
Hauſe von Edmund Knauer, Nr. 1417 
N. Clark Str. als Dienſtmädchen an— 
geſtellt war, wurde heute Morgen um 
7 Uhr von der Frau des Hauſes todt 
in ihrem Bette vorgefunden, während 
das ganze Zimmer völlig mit Gas ge— 
füllt war. 

Es iſt anzunehmen, daß das auf dem 
Lande aufgewachſene Mädchen bisher 
noch nicht gewohnt war, mit Gas um— 
zugehen und dasſelbe vor dem Schla— 
fengehen ausgeblaſen hat. 


Die Bolfszählung. 
Wie Hr. Graham, der Superinten- 


| dent der nom ftädtifchen Schulrath an- 


geordneten Volkszählung, heute Vor- 
mittag erflärte, werden 125 Mann erjt 


Anfangs nädhiter Woche mit der Zäh- 


fung der Einwohnerzahl Chicagos be- 
ginnen. Bis dahin werden Jämmtliche 
Pläne für die Eintheilung der Stadt 
in Bezirke fertiggeftellt fein. 


* AmBlattern-Hofpital befinden fi 
zur Zeit 153 Batienten. Im Ganzen 


zu Dienftag in New Merico geftohlen | fönnen 200 Patienten dort unterge- 


mworben fin» 


bracht werden 


I 


| 





— haben eine — 


6. Jahrgang. — Nr. 52 


Ehrenvoli freigefproden. 


Der 40jährige Arbeiter Edward Ber» 
ferdyfe hatte jich heute. Vormittag vor 
Richter Dooley unter der Anklage des 
Diebjtahls zu verantworten. Als 
Kläger trat ein gewijjer Louis Rohde 
bon Nr. 1395 W. Harrifon Str. auf, 
den fürzlih, während er in einem 
Straßenbahnmwagen jaß, ein Handkof= 
fer abhanden gelommen war. Rohre 
hatte fpäter in Erfahrung gebradjt,daß 
Berferpnfe den Koffer in jeinem Befig 
babe. Durch die heutige Verhandlung 
murde jedoch die Unfchuld des Ange- 
Hagten bis zur Evidenz dargethan. 
Berferdnfe beivies durch Zeugen, daß er 
den Koffer auf der Straße gefunden 
und den Fund in der Zeitung annon= 
cirt hatte. Der betr. Zeitungsaus= 
jchnitt wurde dem Nichter vorgelegt, 
worauf die ehrenvolle Freifprechung des 
Angeklagten erfolgte. 


Einbruchsdiebſtahl. 


Ein frecher Einbruchsdiebſtahl iſt 
heute Morgen in dem Hauſe des Klei— 
derhändlers David Goldſtein, Nr. 484 
S. Halſted Str., verübt worden. Es 
war wenige Minuten nach 5 Uhr, als 
Frau Goldſtein durch ein verdächtiges 
Geräuſch aus dem Schlafe aufgeſchreckt 
wurde. Sie ſtand ſofort auf und be— 
merkte zu ihrer großen Ueberraſchung 
in dem Schlafzimmer einen fremden 
Dann, der bei ihremAnblid eiligjt aug 
dem Yenfter auf die Straße hinab- 
Iprang. Eine genaue Unterfuchung 
ergab, daß der Dieb Rod und Weite 
des Hausherrn, fowie eine goldenellhr 
nebſt Kette und eine Bufennadel mit» 
genommen hatte. Ein Fenfter in dem 
hinteren Iheile des Haufes war von 


geöffnet worden. Don dem Ihäten 
fehlt bisher jede Spur. 


Miklungene Rechtfertigung. 


Der bis vor Kurzem in dem Polizets 
gericht an der 35. Str. als Hilfe-Po- 
lizeianwalt angejtelte Salomon W. 
Leminfon verfuchte geitern, fich vor dein 
Polizeislinterfuchungasrathb von meh- 
teren, gegen ihn erhobenen Anklagen 
zu reinigen. Zeiwinfon wird bejchul- 
digt, mit profeffionellen Bürgjchafts- 
ftellern im Bunde gejtanden zu ha= 
ben und dafür bezahlt worden zu fein; 
ferner joll er in verfchiedenen Fallen 
Verurtheilten gegen Bezahlung zur 
Tsreiheit verholfen haben. Seine Redhts 
fertigung fiel jehr flägli aus, und 
bie Unterfuchungsbehörne wird deshalb 
dem Polizeichef feine Entlaffung em= 
pfehlen. Suspendirt ift er bereits, 


Blötliher Todesfall. 


Ein gemwiffer Patrick Phelan fiel heus 
te Morgen auf dem Seitenmege vor dem 


. ö | Haufe Nr. 312 Clark Str. bemußtlo3 
QIurngemeinde werden auf WunihRed- | — 
ner fuͤr deren geiſtig-gemüthliche Ver- zu Boden. Ein Ambulanzwagen jhaff- 
ı te den jehwerfranten Mann nach dem 

Der Schweizer-Turnperein feiert am | County-Hofpital, mo er wenige Stuns 
Samftag Abend, den 24. März, in der | 
Nordfeite-Turnballe fein 5. Stiftungs= | nen. : 
" u eo Iaichm | Meber Die Todesurjache konnte bisher 
RR: nub Iabee Den nihts Sicheres in Erfahrung gebracht 


| iperden. 


den fpäter jeinen Geift aufgab. Der 
Verjtorbene war etwa 45 Yahre alt. 


SBlatternfälle. 


Neue Erkrankungen an den Blattern 
wurden heute bi3 2 Uhr Nachmittags 
aus folgenden Häufern angemelpet: 

tr. 28 College Place, Frl. U. Hares 


| und 9. LaPlace (2 Fälle); Nr. 124 
| ©. Desplaines Str., Jay Henfon; Nr. 


4819 Ontario Str, Walter Patter- 
ſon; ſowie JeſſeParker, welcher von der 


| Office des County-Agenten au nad 


dem Hofpttal gefchafft wurde. 


Kurz uad Feit. 


*J. J. Deitſch trat geſtern in den 
Laden von L. Newbery, Nr. 217 N. 
Clark Str., und verlangte von dem 


letzteren einen Dollar. Als ihm dieſer 


Dem Iorr. Schriftart | bermweigert wurde, jehlug er den Eigen= 


| wurde der Auftrag, bis zur nächiten | 


thümer des Ladens in brutaler Weife 
zu Boden. Er murde verhaftet. 

* (53 werden große Anjtrengungen 
gemacht, den Präfidenten Yertes bon 
der Nord Chicago Straßendahn=Se= 
fellfchaft auf gütlichem Wege dazu zu 
beivegen, die Erhebung des zmeiten 


Str. in Zukunft aufzugeben. 

* Rofa Grepling, die 2Zjährige Toch- 
ter von William Orepling, jtarb ge= 
ftern Abend in der elterlihen Woh- 
nung, Nr. 234 Wajhburne Ave, an 
den Folgen von Brandwunden, die fie 
wenige Stunden vorher durch fochens 
des Wafler erlitten hatte. 


* Hermann Berner und Geo. Ahls 
tepp, melche befanntlih am 6. März 
in das von Frau Sarah Yeltus bes 
wohnte Haus, Nr. 762 Kenmore Xbe,, 
einbrachen und mehrere Belzfadhen, Sil- 
bermaaren und Kleivungsitücde Dabei 
erbeuteten, wurden heute von Richter 
Mahoney unter $500 Bürgjchaft dem 
Kriminalgerichte übermiejen. 

* Frant Lubomwib, der das Haus 
von Xof. Pipzat widerrechtlich verkauft 
hatte, wurde heute von Richter White 
unter $1000 dem Kriminalgerichte 
überwieſen. Wie denLeſern der „Abend⸗ 
poſt“ noch erinnerlich ſein wird, hatte 
der letztere das Nr. 611 Elſton Ave. 
gelegene Haus einfach fortfahren laſſen, 
zum großen Schrecken von Frau Jeſſie 
S. W. Froſt, die, als ſie aus der 
Stadt zurückkehrte, das Haus nirgendi 
entdecken kon⸗ 





„Abendpoft“, Chicago, Mittwoch), den 1 


MärzGei chenkeverkauf ! 


Neue Waaren zu niedrigen Preiſen! Neue Waaren zu niedrigen Preiſenl 
Das ſind unſere „Geſchenke“ für dieſen Monat in 


Che Columbus 


166, 168, 170 State Str., Ecke Monroe. 


Mit jedem Einkauf von einem Dollar oder mehr verfchenfen wir eine 
Copie von 


GLIMPSES 


OF THE 


DS FAIR. 


Ein prachtvolles Buch von | 
192 vollfeitigen Illuftrationen | 
von Weltausftellungs-Anfichten 
für unfere 


‚000,000 


Kunden. 


Während Dicejes Berfaufs werden 


Aus dem Gountyrath. 


Welcher Mibbrauch mit den- Eifen- 
bahn-Freipäffen gerade von den Leu— 
ten getrieben mird, welche die Bürger 
bon Coof County mit der Verwaltung 
ihrer Angelegenheiten betraut haben, 
das zeigt der Bericht des Superinten- 
denten für öffentlichen Dienit, E. Ma- 
mer, an den Countyrath. N der ge- 
ſtrigen Sitzung des Countyraths-Ko— 
mites für öffentlichen Dienſt bildete 
dieſe Angelegenheit den Gegenſtand 
einer lebhaften Debatte. Präſident 
Struckman kamen die häufigen Requi— 
ſitionen für Bahnbillete nach Dunning 
ſchon ſeit längerer Zeit verdächtig vor 
und Erkundigungen, die er bei den Ei— 
ſenbahn-Kondukteuren einzog, ergaben 
die überraſchende Thatſache, daß faſt 


das ganze Countyh auf Freibillets reiſt. 
Dem Bericht des Herrn Mamer zu— 
folge wurden ſeit dem 2. Januar d. J. 
an * 


nicht weniger als 1309 Billetts 
Countyraths-Mitglieder, und ſonſtige 


Angeſtellte des Countys verausgabt. 


Kommiſſär Kallis allein hat in zwei 


Monaten 334 Billets für ſeine Freunde ü 


gebraucht. Hoffentlich wird die ge: 


TtrigeBlosftellung der „Miffethäter” ger | 


nügen, um die Kommifjäre in Zufunft 
etwas Vorfichtiger in der Verwendung 
folcher Freibillets zu machen. Bon 
fonftigen Befchlüffen des Komites für 
öffentlichen Dienft verdient der bezüg- 
lich des Abzugstanals von Dunning 
rad Irving Park Erwähnung. 3 
fol dem Countyrath empfohlen wer— 
ten, dab er dem Kontrattor Rohn cr= 
laube, fein Mindeitangebot zurüdzu- 





+++ Departement von Chicago . ++ 
am Donnerftag, Sreitag und Samitag. 


| veralteten und langjährigen 


(Dr. CRAHAM) 
behandelte, wie befannt, jeit den legt 
größten Erfolg alle die hartnädtaen 


beiderlei Geſchlechrs durdh 
fowie bier jo bewährte Method 
Waflers (Urin). 

Sıöıere Hilfe und glüdlihe Wiederher 


e ın Deutichland, 
nterfudung d.3 


J tirt in Lungen- Leber⸗- Nieren- un 
J Nerpenleiden und 


Fr 
ten, jowie Wiuttervoriad, Werz 


J Kreugweh, ichmerzhafte, mr 


2 | fait eritaunlichen Kuren, 
| alle anderen iehlten. 


| drüdte monatlide R 


Schneiden und Brennen, Drängen n 

allen hrontichen Privat» und Gcihich u beis 

derlei Geihlehts durch den Gebraud) von feinen 
Sieben Lieblings-Medikamenten 

in denjenigen Kranäheiten, wozu fie gesignet und für 

deren gründliche Kur fie beitinimt find 

— Tauſen de vieſiger Familien be 


ach 
to 


gen mit Dante 


| Tagungs-Zeugnijien die wuuderbare Heutraft fe 


zubereiteten Seilmittel und die 
die erreicht wurden, nachdem 


bon ibm persönlich 


— Der Wailer-Doftor bereitet feine eigene Medizis 


ı und iteht deshald mit der Apotheke in feinerier Vers 


} bindung. 


| Kraufherten, wofhr fie einzein 


— Tiefe Lieblings: Medikamente furiren nur jolde 
mfobler find, und 


4 | jind allein zu haben im der 


J Sonutags geſchloſſen. 


OFFICE: 363 8. STATE STR., 


nahe Harriſon. 
Sprechſtunden: 11 Uhr Vorm. bis 2 Uhr Nachm., 
Unentgeltliche Conſultation. 


— 


PCOVIVSDVVV PRIORV. 


Verkaufslokal für die Inſpection der zweifellos großartigſten Butzwanren- 


J dieſer drei Tage überantworten wir dem Publiknm unſer geräumiges 


Schöpfungen, die je von irgend einem Etabliſſement an Stateſtr. ausge— 


ſtellt wurden. 


Europa. Da wir direct von den 


Wir zeigen Novitäten von jedem befaunten Mode Markt in 
|inporteuren und Kabritanten in größeren 


Quantitäten Faufen, als e3 irgend ein anderes Pırswaaren-Gejchäft in Chicago ver: 
nag, find wir im Stande, Waaren zu reellen Prerjen zu verfaufen, 


Daß alte und zuberläfjige Inftitut. Bom 
Staate priviligirt für jhmerzloje 
Zahnarbeit. 


ı 363 State Str., nahe Harrison. 


a Seite Gefahr, kein 
a Schmerz, Zähne 
ohne Platten 


s5 


Hauptguartier für 


Schmerzloſes Zahnausziehen 


ziehen und mit der Firma Vilfon & 
Sadfon einen Kontraft für 95 Cents 
pro Fuß abzufchließen. Der Paffus 
in den Spezifikationen, worin es heißt, 
daß die Erdarbeiten an dem Abzugs— 


| Einige Brühjahrs-Dfferten. I 
J ——— Ak N 
| Ein modilches | 


oder feine Bezahlung verlangt. 

Unter S500 Garantie, durch das ‚„„Derferto‘s 
Spiten, ein Segen für nerpöie Xeute, und vonund 
altern geerguet und angewendet au die Gaumen. 

„Bridaeiwori“, Goldzähne, Kronen. Goldeang und 
Goldfüllungen zur Hälfte des gewöhnlichen Preifes. 


positiv Feine Boftbeitelungen 
ausgeführt. 


Ein eleganter 


⸗ | 


Gefryenkeverkauf. 


Feine Qualität Union-Anzüge für Damen, 
jtetS fire 75c verkauft 
Geichentpreis 


Ungebügelte weiße Hemden 
requlärer Preis 507, 
Geſchenkpreis 

Seine Gauge mittelichwere Hemden und 
Nuterhojen für Männer, tet3 zu 50c das 
Stück verkauft, Geichentpreis 

Feinſte Qualität Lisfe Thread Strümpfe für 
Damen, im Stiefel: Mujtere m d ct 
{hwarz, werth bis zu $1.00 das Paar, 
Geſchen kpreis 


Echt ſchwarze Crepe Hemden ſür Herren, 
regulärer Preis Töc 
Gejdhenkpreis....... seree nenn nnnn nennen 

Smportirte Liste Thread Hemden und 
Unterhofen für Männer, Farrben: Him— 
melblau, Yavendel und Gold, regulärer 
Preis 81.09, Gejdenfpreis 

Gebügeite Percale Hemden fir Männer, 
Farben: Blau. Drad und voja Streifen, 
at Kragen und Waiichetten, 
Geidenfpreis fiir Donnerftag 


Gebügelte Percale Fender für Männer, 
vorne offen, oder vorne und hinten offen, 
2 Kragen und ein Naar Manſchetlen, 
jämmtliche neneiten yarben und Pine 
Streiren, regulärer breis 81.50, 
Geſchen kpreis 


u N . it 
J 
Schleierſtoffe. 
Getupfte Fiſchnetz Schleierſtoffe, alle Farben, 
wert bis zu 25c die Yard; Geiyenk-Preis.. 


250 
für Herren, Ic 
25 


35e 


470 





Chenille getupite Shleierſtoffe, alle Farben, 
ein Bargain zu 25e p. Yd., Gejhenkpreis.... 


Spitzen. 
Geſchenkeverkauf. 


Valeunciennes Spitzen und Zwiſchen ſätze, billig 
zu 7c die Yard, Geſchenkpreis 


39 


| Schottiie neniichte Sheviots, 33 Holl breit— 


I Molf Trient-Tuc. marineblau, 1—1!, Yards 


! Farbige und ihwarze Bongee Zeidenftoffe, jede 


ic, 


Gleiderftoffe. 


Gefchenkeverkunf. 


Mohair-Suitings, ehtihwarz, mwerth 20c die 
Hard, Gejhenfpreis 

Cafhmeres, 40 Zoll breit, echtſchwarz, 25c die 
Yard Qualität, Geiheufpreis...........- s 

Storm Serge, echt jchivarz, 35 Zoll breit, reg. 12c 
Preis 30c die Yard, Geihenipreid.......... 

Woll Flanche, Henrietta Tud), geblüneZuits m 
ings zc., werth 30r und 3c v.Nd.,Geichenfpr 15c 

Alapacas, vollitändiges Sortiment don Far⸗ 
ben und ſchwarz, die MWc Qual., Geihenipr. 

Frübiahr ncy-Dtoff eue sSgewählte 

Frühiahr Fancyh-Stoffe, neue, ausg 
Entwürfe, c Qualität, Geſchenkpreis d. VYd. 

Novelty Suitings, neueſte Gewebe. ſchön e Für⸗ 
bungeu, reg. ?5c Tud), Geichentpreis d. M. 

Chevron und Diagonal Suitings, einfache 
Farben, wurden derkauft für 330 die Yard— 
Geſchenkpreis 

Cıhillernde Whipcord3. 33_Yoll breit. 40c die 
Yard ift derreg. Preis, Geieufpreis...... 


5e 


reg. Preis 4uc die Yard, Geichenfprei...... 
5. 25 
breit, veg. 50c Tuch, Geichenfpreis bie Yard « 


Geſchen ke⸗ 


Seidenitoffe. Yıraa. 


Farbige Surab-Seidenitoffe. neue und wüns 


ichenzwerthe Schattiruingen, Geichenfpreis.. 


Farpe, ein Bargain, den Ste mit men 
dürfen, werth 50c die Yard, Gejchentpreis... 
Bedruckte China Kleiderieide, 22 Zoll_breit, 
hübſch geblümt, 
ſchentpreis ...... 


300 Stücke bedruckte China Kleider-Seidenſcoffe, 
15€ 


22 Zoll breit, ein? groje Auswahl vou Far⸗ 
ben 12 verſchiedene Muſter, Sie können 
Aehnliches ncht unter 65c die Yard finden, 39 
EEE anna na aan eng ee 
100 Stüde bedrucdte China Kleiderſeidenſtoffe, 
die requläre T5c-Zerde, Geihentpreis ....... 


£e 


waaren, Geichenipreis .... 
Schwarze Pongee Wafcjjeidenjtoffe, ehrliche 
Waaren, werth 4or die Yard, Gejchntpreis. 


| Echwarze Enrah Ceidenitoffe, 24 Zoll breit, 
vorzüglich für Yerbihen uno Röce, werth rc 39£ 


die Yırd, Geihentpreis 


Atlag:Nhadame, ſchwarze Moire, 


9 


Eai 
€ | r 
| als die unjerer Konkurrenten und die weiteren Herab— 


9% 
12€ | 
| Blaue Elay-Danten-Bapes, 

15€ 
19€ | 


' Ertra werte Damen-Walfıing Stirt3, aus 


19 


| Eng:iiche Glay-Tamen-Eapes, mit Braid 
w I 
15€ 
9, | Hübjhe Eajymere-Anzüge für Dameı, 
ar | 
Bew D Maiits Stoife und Wluiter, alle 
regulärer 5% = Stoff, Ge © ze Damen Waiits, 100 Stoffe und Nujter, alle 
rasen | 


Daıneit 


49 


' Edhwarze Satins, 21 oil breit, reguläre 40: IK 
er : * ... Br . .. 19e I 


251 


— Gröptes— 


Floak- und Suil- 


geſtrichen. 
ſchloſſen, dem Countyrath zu empfeh— 


kanal von Inſaſſen der Countyanſtal— 
ten ausgeführt werden ſollen, wurde 
Ferner wurde geſtern be— 


len, daß er die Kontrakte für die neuen 


Departement 
a State Str. 


Uniere regitlären Preife find bedeutend niedrianer 


fegungen machen es und möglich, die neueften Moden 
zu thatjählich der Hälfte der Preije zu offeriren, 


welche andere Dafür verlangen. | 
hübſch beſetzt 57.98 
“2.98 


nit Dioive und Spißen, werth $16.59.. 

Broadelotb » Damenzjadet, ertra lange, 
„Howing“ Mermet, alle Zarbeı ud 
Echwarz. merth 85 


feiner Onalttät Broakeiotb, in Slau u. 
Swarz werth 
Broadeloth-Damen-Caves, Extra⸗Cape 
an Schulter, werth $4.00, in Schwarz, 

Blau, Havana oder Yohjardig 


81.98 


51.98 | 
54.48 


52.00 
87.48 


bejegt, nur ychwarz, Werth 83 75...... 
Auswıhl von 200 Frühjahrs-Jackets. 

einige halbgefüttert, Perltnöpfe ete., 

werth bis zu 310 ......... J 
marineblau 


Moire garnirt, ſchwarz, 


oder Havana, werih $ld.... 


Sarden, alle Größen, Geiwänder wert bis 498 | 
zu 815 RE ER SET AR RE 
Arıppers, beite Cualität Galico, | 
Rırffle uno Watteausftiücen, alte Größen, 32 ! 
BE DEE BE nenne —— 49 
Damen-aritz, 50) Muiter und Moden, alle 
Stoffe, Sateen, Caſhmere zc., werth bis zu 83 


> um 


‘ot 


Schube, 


Geſchenkeverkauf. 


! Franzöiiich Kid Hand» turned Kinder: 


Schuhe, Größen 2—5, wert) $1.00. 
unsre 
Feine Dongeola Kinderſchuhe, Pateut— 


39e 


Kühlſpeicher des County-Hoſpitals in 
folgender Weiſe vergebe: Maurerar— 
beiten E. F. Gobel, 8793; Zimmer— 
mannsarbeiten, E. F. Gobel, $737; 
Eismaſchine, Weſtinghouſe, Church de 
Kerr, $3753. 

Das Yuftizfomite des Countyrath3, 


welches bekanntlich eine Unterfuhung | % 


wegen angeblicher Unregelmäßigteiten 
bei der Auswahl der Gefchmorenen 


' eingeleitet hat, befchloß geftern, diefe | R 
Unterfugung einzuftellen, nachdem fich | 
| herausgeftellt hatte, daß Die vorgefom= | M 


menen Veränderungen der Namen auf 
den Gefchinorenen=Zetteln auf Veran 
laffung Richter Goggin vorgenommen 
waren, 


Eis netter Orpnungsbpeamter. 


Peter Kennedy, ein zur Hyde Park 


' Station gehöriger Polizift, jcdeint ein 


brutaler und raufluftiger Patron zu 


fein. Als der in Nr. 4538 Wentworth 








perigarnirtes 
Spiken Loque 


gewöhnlid au 
State Str. für 
84 und 85 ver⸗ 
kauft, 

Anfer Eröffuungs- 


wi 
Muſſer⸗ 
„gu, 
e\ Nach der neues 
ften Barijer 
Mode garnirt, 
werth 83.00. 
Anfer Eröffnungs- 
Preis 


25,000 Nard Seiden Schleieritoffe, in allen Farben, werth 37e, 


Unfer Eröffmingspreis, die Yard 


Importirte Velvet Eruſhed NRoien, 6 iin Bündchen, werth 57e, 


Unſer Eröffnungs-Preis 


Verfehlt nicht von unſerer Einladung Vorkheil zu jiehen und kommt nach 


ve. wohnhafte Henry Dieringer am | M C 


Sonntag Abend ſpät mit ſeiner Braut 


Auguſta Vinzens von einem Balle auf 


dem Heimwege begriffen war, wurde er 
in der Nähe von 45. und State Str. 
bon dem obengenannten Poliziſten, 
welcher ſich imangetrunkenem Zuſtande 


— — A 
—VV — 


Finanzielles. 


The Oldest 


' Gold» und Eilberfülungen 


Garantırt Shmerzlojes Nuszichen 50c. 
Gin volles Gebik für s7.09 
Unzerbredliche „Beople'3 Safety“ Platten ....89.00 

(Werden nicht locfer beim Sprechen oder Eiien.) 
50c aujwärts 
Scdjneidet Dies aus: 


? er. . 

Esupon— Hut für zwei Dollars. 
An Zablungsjtatt für ein Gebik von Zähnen 
obue ° en oder andere Zahbnarbeiten vom 
gleihen Werth, wenn im unterer Office Bien 
10 Tage dom Datum diefer Keitung präjentirt. 
| Nur cin Eonpon auf jede Bejtellung angenommen. 


ET ET TE TEE EL ET EEE. 
Keine Ttudenten oder Anfänger, Teine Schuljun— 
gen zur Verrichtung umferer Arbeiten, jondern eriahs 
rene Zahnärzte nııt Z0jähriger Prarıs in der Stadt, 
Auszieben frei, wenn Kühne beftellt werden. 
Geidriebese Barantie mit unferen Arbeiten, 
Wir ziehen und füllen Rähne mit abjoluter Schmerz⸗ 
loſigkeit. — Zähne gratis unterſucht. 


People's Dental Parlors, 


363 STATE STR nabe Harrifon. Nır ein 
° Blod von Siegel. Cooper. 

Dr. ©. GRAHAM, Prafident. 

Offen Abend3 big S Uhr; Sonntags von 10 bı3 4. 
Eine Dame ud ern Arzt zur Bedienung anmweiend. 

SET Deutihe Bedienung. 

6” Schneidet diejes aus, c3 wird nicht jeden Tag 
ericheinen. —W 


Ki ISPEISIRT, 


371 MILWAUKEE AVE,., 
gegenüber Aurora Turn:Halle, 
Deutiche Specialiften für fchirelle und 
gründliche Heilung aller geheimen, dhro> 
niichen, nervöjen, Haut: und Blutfranf: 
beiten der Männer und Jraueır. Ynljd 


60121007 I 


— yo 
Aur 5 pro KXonat. 
Medicin und Eleftricität eingerechnet. N 
Spredhitunden: Bon 9 bis 9 Ude, 


— — 


Sountags von 10 bis 3 Uhr Nachmittags. 


Schwarze 79 


befand, ohne jevwede Propofation in 


tipped, wert) #1.50. Geſcheakpreis .. .. 


EI en 


* 


TR RE Nee. ob 


Drtentaliiche Spiken, 10 Zoll breit, werth bis 10€ | 


35c die Yard, Geihenkpreis......... 


Chaniſle getupfte Schieieritsffe, alle Farben, 
werth 2öc vie Yard, Geigeufpreis 


tert) 65c die Yard, Geichentpreis....... 
Schwarze oder weile Valenciennes Skirting, 
45 3oil breit, ein Bargain zu 70 die Yard, DA 
ER 3: 240er ee 25e 
Buitlerjarbige Point Beni:e Spigen, 41, Zoll 
breit, vegul. ‘Preis 49 die Yard, Gejchents 25e 


Muslin-Unterkleider. 


Geſchenkeverkauf. 
Lange Slips für B 
beſatz, Geſchenkprei 
Unterkleider für Kinder, gefältelt, ſechs en 
ausgearbeitete Knopflöcher, werth 15e, rc 
Seichentpreis das Stüd... 
Schwarze Sateeın Nöde für Da: 
men, mit Stiderei garnitt, werth 
99, Gejchentpreis 


Bänder, 


Gelcyenkeverkanuf. 


00 Gartons jchwered Eatin Band, GrosGrain 
Band zur Hälfte der Heritellungkoften, Nr. 5 
61, — Ar. 


3000 Yards Nr. 9 Ihwarzes Satinband, werth 5e 
12c per Yard; Geihenf-Preis o 

14 Bofl breites, beite Qualität farbige Sam: 
metband, feitgetwebte Ränder, 
von 10 Yards; Bejchenf-Preis 


.— ——— — 


ardinen. 
Geſchenkeverkauf. 


1700 Yard von unſerem berühmten Edain Serim, nur 
in ecru, wir verkauften 2000 Yos. ſeit Mon- 1 
tag Morgen, werth 10c p. Yd.,Geipenkpreis 2€c 

1000 neue und reıne Yenjter-Ronleaur, alle Farben, 
auf beiten Fyederitangen, überall für 3öc ver: 17ec 
lauft, Weihenfpreis 

Fragt nach den Partien 51 und 52, elte Brüijellette 
Spigen:Gardinen, weich n. fojtbar, reg. j 


51.75 
Preis 83,50, Gefchentpreis. .... ........ Gr «id 


10€ 


500 Paar feinste Qualität Nottingbam Epigen-Gardi- 
jelben jonft nırgends nnter $2 faufen, Ge- 
ſchenkpreis 

— 
immer für 8i vertauft, Geſchenkpreis 250 

110 Pagr Jriih Point Spigen-Gardinen, &° 
314 YdE. lang, werth $6, Gejchenfpreig 52.98 
ichwere Franfen oben u. unten, gebro: @& 
chene —2— reg. Preis 85 Geichentpr. 52.98 

1000 echte fzederkiffen, frifche, reine Waare, 
Geſchen kpreis 

Fl N 
Shmud 
Neue Schmukjachen. 
Silber und Naturfarben, werth $l......... ® 

Maffiv goldene Ringe für Ainder, mit Perlen, 
75 Sorte, zu 

Eilberplattirte Pieifer- und 

Goldene und filberne Haarnadeln, 12 in der 
Schachtel, die Schachtel 

» 
Stiet Pins (The Panfv), wert) 25c bis 506. zu DE 
Muichels und Silber Aufited-Stämme, 10€ 


nen, 3fadig, vollit. einge. hr fünnt Dies 
24 
‘dt 
450 Parr fariige Tycoon Epiten-Gardinen, 
175 Paar beite Dualıtät Chentlle Rortieres, extra 
werth $1.50 
Sie allerneueiten Novitäten in Ladies Pins in 50e 
Ruübinen,. Türtiſen Einfaſſung, die doc unb 
Salzbüchſen 
Sterling Silber emaillirte Hut⸗Nadeln und 
vblig 25t werth. zu ......... 


Silberne Halsketten mit Charm, 5e 


rinnen ——e——— e 
Silberplattirte Souvenir⸗Löffel. 

die 50c Sırte, zu 
Dreifah plattirte Eiiber Orangen«Löffel nıd 
- Buderjchale, vergoidete Höhlung, dıe 50c* 1 4c 

nat sach ohne Be Bann, kan 
Eterling Silber Eouvdenir-Löffel, 

die $I Sorte zu 


The Columbus 


| Kleider-Satines, 


| Kleider-Sital 


| Gilderis Silefia Futterfioff, wert) 20c die 


| Geläumte Dud-Handtücdyer, reinleinen, Ges 





Honey Comb Sacking, Geſchenkpreis 
7. 8, — Ne. 9, 126, — Nr. 12 per 1 ze 
e 


| Farbige bordirte Damen-Tajchentücher, 


das Stüd 60€ | 


| Ehiwarzed Perl-, farbiges Ceiden- und Serven- 


5 





joldye wie gewöhnlich Yiir Töc die Yard der: Ä 
fauit wird, Geigentpreis ee 49° 


| Schwarze Moire. ſchwarze Fatlle, ſchwarze At— 


or 
15e 
Edhwarze, reinfeiden? Scaris 135 Yards lang, 19€ \ 


[as Khadame und jwarz: Royal, reg. $is >9e 

Seide, Geihenforeis die Yard.............. 8 
Schwarze Gros Grain, ſchwarze Atlas Rha— 

tanne, 24 Hoi breit, 

Geſchenkpreis. .. 


Maſchha 
imprt. mm im Kleinhandel 
fürzdc d. Yo. verkauft zu werden, Geſch.⸗Pr 
2zöll. Challies 
ſchenlpreis, d 


15e 


d 
die 12'5C per Yard» Zorts, Pr 
GeihentRreis. ........ PPEER Ben u se 
Sudiao-Truchitoffe, beite amerifanıje, Ges 

EREREDEBIR DIE IBTD.... un s000 asaaesnen“ 
32301. Gream Yaron, 

Geſchenkpreis die Yard 


Gambdric Futt r, Standard, 64x64, Geſchenk⸗ 

BIER IE ED ana aasaneea haar 
Türtiſchrother Damaſt, ölgekocht, Geſchenk— 
preis die Yard 


ichentprei® B08 Std... ............ 0- 
Geföperte Noll: Handtuder, Geipenkpreis 

preis DIE DAED. u. Au 
Gebleites Mustin, weiche Appretur, Yard 

breit, Gejhenfpreiß die Yard * 
Outing Flanell, Geſcheukpreis 

die Yard 


23C 


die Yard? 
Bertderlen, weiß, gehäfelt, alle Größen, 
Geſchenlpreis das Stüd 


25 


- Zafhentüder. State 


verfauf. 


wertg 3c, Geichenfpreiß..... 


tücer, wertb 106, Geichenkpreis.... ..... 
Farbige ſeideue Damen-Taſchentücher, neueſte 
Mode als Halstracht, werth 50c, GeſchPri, 


Damen-Halstracht. 


Windjor-Tieß, werth 231, Geſchenkepreis 

Seidene Windſor-Ties, werth 25c, Geſchenkepreis 

Mull⸗Ties, beſtickt, farbig und weiß, regut. Preis 
35c, Geſcheukepreis 

Feder-Boas, 3 Yo. lang wertb *1.50 Geſch.⸗Pr. 

Leinene Kragen und Manſchetten für Damen, — 
werth l5c da3 Paar, Geſchenkepreis 2c 


Zrimmings, Sat 


verfanj. 


vertauf. 
£0c 


i5c 
99 


5e 


tin⸗Baud, alle Farben. w. Ic Wd., Geld) «Pr. 


den-Gimps, 243öll. w. 350 Yd.. Geiwy.-Br., 


Farbige Perl- ſchwarze Perl- u. ſchwarze Sei⸗ 109e | 


ı Biden 5 i e= 
Notions— a 
5 Karten Doocas Darniug Cotton für....... 


Clarks Spulſeide, Geſcheukpreis die Spule 
Strumpfhalter für Dauen, Geſchentpreis d. Paar 
Beſte Qualität leinene Franſen, Geſcheutpreis die 
Yard a ieh Suse 
Geſchente⸗ 
Droguen "verkauf. 
Houſehold Ammonia, Geſchenkpreis 
die Flaſche 
Little Liver Pills, Geſchenkepreis 
die Flaſche 
Larative Feigen⸗Syrup, Geſchentepreis, 
die Flaſche 


50 


Neine Caftıle Seife, Geſchenkpreis das Stück 


Kleider Raute 
100 Dutzend Garner's Priut Waiſts, für 
werth Zöc, Gejchenfpreis 


50 Dugend echt woliene Kuiehojen tür Anaben, werth | 


Tc, Geihentpreis 
Neueite Facon Fedorashüte für Männer, ale Farbeı, 


Preis ın Hutgeihäften 32.00, Gefhentpreis....69c | 


1009 ehtblane echt Ichottifche Eheviot-Anzüge für Fna= 
ben. Doppelfwöpfig, 4—14 Jahre, mit Indigo ges 
färbt, anderöwo für 84 verkauft, Geſchhenkor 81. 89 

260 Kombinationg-Außftattungen für Knaben, in echt 
blauen Eheviot3 4--14 Jahren, beitehend aus Anzug, 
extra Hofe und Stanley Stappe, anverswo für $5.00 
verfauft, Gejhentpreis. 82.98 

100 Jndigo gefärbte blane und ſchwarze Chepiot⸗Ru · 
züge für junge Männer, gerade das Richtige tür 
Konfirmation, voll werth$10, Gefhenfpr....84.98 


| 750 bübicge Geihäftd-Auzüge für Männer, werty 810, 


Geihenf-Preis 


117 reinmwollene Frübjahr&sicberzieher in eleganten 
drab Schatttrungen, reg. Pr.$12, G:idh.:Pr.. "81.98 


166, 168, 170 
STATE STRARSE, 


SKE MONROE. 


wertd $1.25 die Yard, ya. | 
er 657 


Feine Bici Kid Damenſchuhe. mit dehn— 


jebr bütihe Efiefte, Ge 11 
ee | 


ic 
2ic| 
Bie, 
2ic 
198 

IE 


dei 
4e 
4c 


| Gloria 
Meike und farbige, bordirte Serren-Zajeenr 3. ! 
19: | 


Geſchente⸗ | 


15c 


Karten 2 ) © 
Nähmaihhinen-Del eine 10c-Flajch?, Geihentpreig 2e | 
2e | 


4c | 


Knoben | 


209 Paar feine Dongola Anöpiichuhe für 
Damen, nur in Opera Sehe, werth 
22.50 BiibeaWwreis .... 2... 

Feine Dongola Damit = Orfords, mit 
Opera und ediger Hehe, alte Größen, 
gut 32.00 werth Geſchenkpreis ...... 

Feine Imperial Kid Damenſchuhe, eckige 
und Opera-Zehe, ebenfalls Common 
Senſe, dieſelden mit Tuch-Obertheil, 
werth 33. Geſcheutpreis 


98e 
980 


51.49 


barer Sohle, Goo)ysar Werte), mit 
Schnüren und Knövien, dieſelben mit 
Tuch⸗Obertheil gleichwerthig mit ir— 
gend cigem 33-Schuh. Geſchenkpreis.. 
Satin-Kalbleder-Männerſchuhe, mit 
Schnüren uud Gummizügen, einfach 
und Tipped, qui $3.00 wertd, Geichent: x 
Aufräumung aller unserer franzöfiih 
Patent = Kalbleder: und Enamel:Korl- 
johlen:, mit Kalbleder gefütterten 
Mänierichihe, unjere $5.00 und 36.00. 
Sorten. Gejhenfpreis 
Alte unsere franzöfiih Kalbleder Kork: 
johtese- Märnertchube, Die 84.00, 85.09 
und 6 WZortei, wit Schwitren nnd ! 
Gummtizügen, Tivpe) oder cınfad), 81 98 | 
Eure lehte Gelegenheit. Geſchenkpreis Ar | 
Geſchenke⸗ 


Handſchuhe. W4u 


500 Dut. ſchwarze franz farbige Lisle Thread 
und IaffetasDandichuhe, Geihenfpreis das 
Paar 

200 Dnngend Franzöfiihde Damen Glacehande 
ihuhe, aroße Verlmuttersndpfe, farbige ges 
ſtickte Rückenfläche und dazu paſſende Welis, 
wirtlicher Werth 82, Geihentprei3 

Geihente: 


. 
Regenihirme, Gran. 
Segenicbirme mit Silbergriff für Da- g® 
men und Dervem ........ 0... — ER 69€ 
Serge Slona Regenichtrine, 
Arteu von Griffen 
50) Zeiden Gloria Regsnihirne, mıt®rii- 
fen aus Naturbolz, Eitber und Horı.. 
200 feine Habrifantenmufter von Regen— 
ſchirmen, verſchiedene Art®ı von Grit 
fen, jür Damon und Männer 


52.29 


&2.48 





de 


69€ 


100 verigiedene 95e 


81.25 
81.68 


Große 


Frihjadrs - Eröffnung 


— des — 
Größten 


Jiuhmaaren-Depln. 
an der State Str. 


Scht unsere 


Spezial:Anzeige 


auf Seile 3. 


Haar: Baaren. 


Gelchenheverkanf. 


Flechten und Lodeit, werth 82.00, 
Geſchenkpreis 


Optiſche Waaren. 


Randloſe Augengläſer, wertb $2.50, 
Geſchenkpreis 


10 At. Goldgefülte Brillen, zu jedem 
Auge Saas, werth $6, Gefhentpreis 


&orjet3. 


Gefchenkeverkanf. 


Gin 75c echt Shwarzes Corjet 
HERE EIE PTR ET TTEITTN ara 
Wenn Sie ein Coriet mit recht langer Taille 
wünjsen, jo verjuhen Sie unjer „American 
Lady“, das einzige 6-hafige Corjet je & 
mals verkauft, fie $1.00 


Geſchenke⸗ 
verfauf. 


69€ 
3.00 


49 


Che Columbus | 


| legenheit, ihre Talente 


der brutaljten MWeife angegriffen und 
verfnüpvelt. Schließlih gelang es 
mehreren Bürgern, die inzmwilchen in 
Folge des Lärmes erjchienen waren, 
den Batrolwagen zur Stelle zu brin= 


| gen, auf welchen dann Kennedy nad) 
| der Bolizeiftation gefchafft wurde. Hier 


wurde dem jauberen DOrdnungshüter 
der Stern abgenommen und er feiner 
Stellung entfegt. 


Die Liliputaner. 


Die beliebten Liliputaner, die aller= 


| Tiebjten deutfchen Zwerge, beginnen am 


Sonntag, den 18. März, ihr auf zwei 
Wochen berechnete Gajtfpiel im Me- 


| Vier? Theater. Zur Aufführung ge- 


langt ihr neueftes Ausftattungsftüd 
„Die Reife nach dem Mars“, mit mel- 
chem te in New Vorf über 150 Mal 


ı aufgetreten find. Die kleinen Künftler 


hatten niemal3 vorher eine jo gute Ge— 
zu entfalten, 
und bilden Franz Ebert, Frl. Jäger 


und Adolf Zint ein Trio, wie e3 fein | 
| zweite3 auf der Welt gibt. 


Sie mer: 
den von ihren Kollegen auf das Beite 
unterftüßt. Die Ausitattung der Stü- 
de ift eine überaus reiche, die Koftüime 
zeichnen fih durh Glanz und Ge- 


| Ihmad vortheilhaft aus, während die 


vielen Effefte und Ueberrafchungen, 


jowie die drei großen Ballgts mit Ge- | 
ſchick und Grazie ausgeführt, die Be— 

wunderung der Zuſchauer erregen und 
Mas 
| tinee finden jeden Mittwoch und Sam- | 
Der Vorverfauf verjpricht ! 


ftet3 raufchenden Beifall finden. 


ftag Statt. 
ausverfaufte Häufer. Man jollte ji 


Mander Mann fpottet Die Frau 


wegen ihrer Kochkunft. Kochen it erme 
Kunſt. Doch der er — kann nicht einen 
verdorbenen Magen wiecder herſtellen. Da 
iſt es wo der Gebrauch von Carlsbader Waſ⸗ 
ſer vortreſfliche Dienfte leiftet — nicht 
zum Kochen, ſondern morgeus heiß ein⸗ 
genen — Die Carlsbader Onellen 
iud diel zu berühmt und befannt um noch 
weiterer Anpreifung zu bedürfen. Seit 500 
Jahren jhon haben Potentaten, Dicht:t, 
Staatsmänner und Hunderttaufende don 
Menſchen diefelben gebraucht. Es iſt nicht 
nöttin nad) Carishad zu gehen. Man tanır 
Bett Kur hier zu Haufe im aller Beapemlic- 
en haben. Die äcten Wäfjer von Carlebad 
= = Larlsbader Spruvel-Salz müfjen 
Co.“ uterſchrift von „Eisner & Mendeljon 

-", Agenten, Ne Hort, um den Hals 


Gap Fiaſche hahen. Schteidt um 


—— ne EEE gg: 
E: a RE a Dh iR 


wöbnlichen 


Kleider 


J ſür Herren und Knaben müſſen für 
halben Vreis 
Jverkauft werden. Sie brauchen nicht 


verkaufen und ohne Bürgſchaft. 


Auch Damen-Jactets,Capes,Ahren, 
Diamanten u. ſJ. w. 


h auf kleine wöchentliche oder monatliche 
La Abſchlagszahlungen. * 


208 STATE STR., 


Abends ojfen. zweiter Ylır. 
a Salle 
kauft man die billigiten 
RK A r + 
Vaſſageſcheine, 
Cajüte und Zwiſchendeck über Hamburg, 


Vremen, Antwerpen, Rotterdam, Amſter⸗ 
dam, Steitin, Savre, Paris, ꝛ⁊c. 
I +42 2 Dat 2 
Oeſſentliches Notariat. 
Vollmaͤchten mit kronfulariſchen Beglaubi— 


sungen, Erbſchats-Rollektionen, Poſtaus— 
zahluugen uſwe eine Spezialität, 





GeneralAgentur der Hanſa⸗-Linie 


zwiſchen HANBURG-MONMTAEAL-CHIiCAGO. 
Ertra gut und billig für Zwiſchendedö— 
Bafngirre. Site Umifterrerei, fein Gaftle Garden 
oder Kopifteuer. — Yüheres keı 


'ANTON BCENERT, 


ı daher beeilen feine Site rechtzeitig zu 
| referpiren. 


Generalagen!, Rechtskonsulent & No!ar. 
8% LABSALLE STR. 
Banf-Geichäft 


— DM — 


Wasmansdorff & Heinemam, 


145-147 Dit Raudolph Str. 





Zinjen bezahlt auf Spar:Einlagen, 
zu verleihen 


Feld auf Grundeisenthum. 
NORTEAGEN "ne 


lets zn verkaufen. 
Depoften angenommen. Zinfen bezahlt auf 
Sparemlagen, Bolmadten ausgelielt, Erbidai: 


ten eingezogen, Balageiheine von und nay 


| Europa x. — Sonntags offen don 10—12 Vormittags. 


BVertehrt in zuverfäffigen Sefhäften! 


' Frank’s Collateral Loan Bank, | 


E. C. Pauling, 


163 Clark Str.. zwischen Madison & Monroe. 
Offices: 1 8 State St., zwisch. Jackson & Van Buren. 


a8 zuverläffigite und billigite Haus in 
N Ehicago, um Geld auf 


| Diamanten und Schmudifachen zu feifen. 
eigenthum. Erfte Sypotheten 


Nicht abgeholte Diamanten für Die Haͤlfte des ge⸗ 
Wreifes. lumzimmii 


Credit fuer Alle! 

Grote Bargains in Anzügen und Üeberziehern 
nach Mai; pemagt od. fertige Waare,. Eriier Klaſſe 
Patien u. Arbeit aarantırt. And Kieideritoffe, 
Mäntel, Uhren, Stindihren und Shmudiagen. 
Ahr tönnt Geld Iparen. wenn Yhr Erh an uns 
wındet. yrühiahrsmoden find jegt jertig. Wir las 
den Cie zu einen Beine cetü. Alles wird abaelie- 
fert. jobald dieerite Anzahlinug geleiftet worden tft. 

The Kanufacturers Depot, 113 Adams Sir., 
Zimmer 42. Gegenüber der Poftoffice. — Imziıno 


mumir | 


| STRAk 


| Branch 


Savings Bank 


hian 
in Chicago. 


eeimian 


GRREANKING ASSOCIATION 


Randolph 


Betreiben 
ein allgemeines 
BANK-GESCHAEFT. 
Depojiten d. 4 
$] aufwärts 
werden ange» 
nommen ımd 
Binjen daranf beza 
Bepojitores fun 
miüien während ihrer Ubweltirheit Geld ziehen fünnen. 
Berheirathete rauen Tönuen auf ihren eigenen 
Namen Seld hi get, Das nur auf ihre eigene Ane 
weiſung ausbeza wird. 
Irland und ihren Fialen von AIund aufwärts. 
Geſchaftsſtunden: 
16 Uhr Vorni. bis 2 Uhr Nachm. und von 
eunds 


S BROS. & 00. 


BANBZERS, 
128 LA SALLE STR., - - CHICAGO. 
Depofiten gewünſcht. 

Bir verleihen Geld auf gute Sinterlagen 
zu den nicdrigiten Daten. — Das Auöftcitm und 
| dverfaufen von Snpothefen auf crite Mlanc ver: 
| befiertes Shicago Grundeigenthum unfere 
| Spezialität. 19iemıniam 


| Nachiolger von A. Loch & Bro., 

| 1SOLASALLBESTR,, 
'» : auf Ehi Hrumnd- 
Verſeihen Held een Sum 


ı Verkaufen erlle Morkyages. Zopriite Sıer 


heit garantirt. 
' LGEB & GATZERT, 
125 La Salle Str. 


Erſte Hypotheken in kleinen und großen 
Beträgen ſtets an Hand. 2auij 





| &c}d zu verleihen auf Grundeigentbum. 





152 LA SALLE STR., 
verleiht | 
Geld auf Grundeigenthum. | 
Eicherbeiten zu verfaufen. inij 
gu verleihen in beliebigen Summen von 8500 aufwärt# | 


auf erfte Hypotiefen auf Ehirago Grundeigenthunmn. 
Bapiere zur fidern Capital» Anlage immer vorräthig. | 


E. S. DREYER & CO, wu 


Nord-Osi-Ecke Dearborn und Washington Sir. | 


145 £a Safe Str., Zimmer 15 & 17. 
Geld zu verleihen auf Grund: 


zu verfaufen. 








‚Shußgerein der Hausbefiber 


gegen fhlecht zahlende Miether, 
371 Larrabee Str. 
Bm. Sievert, 3204 Wentworth An. 
Terwilliger,. 794 Milwantee Une, 
M. Beih, 614 Marine Ave, 
u.#- Stolic. 3254 3. Snlltie Str. 


| heiten uno d 
ſchweuungen, Nervenſchwäche, verlorene Man— 
neskraftund alle Frauenkrankheiten werden er⸗ 
fo greich hon den lang etablirten deutſchen Aerzten des 
Ulnois Medical bishensary behandelt und unter Ga⸗ 
rantie fur immer kurirt. 

| Elektrizität muß in den meiſten Fällen angewandt 


ı erzirielt. 
es ſo arrangixen. daß Ihre Fa⸗ 


Auslandiſche Wech ſel. —Wechſel auf die Bank von 


10 Uhr Vorm. bis2 Uhr Rachm. 


ILLIAM LOEB & CO, 


» Ä n durchaus zu. rlä ng. 
’ Ba , go. Shymerzisies yullen u. 3 
Padiicn Sir. 


| and aufwärts. Zänre fyımerzlos gezogen. 
| Platten. 
| Ulle Arbeiten garantirt —Sonntags offen. 


4ap lij 


Private, 

Chrouniſche, 

Nervöſe 
Leiden, 


Slut⸗ und Geſchlechtskrank⸗ 


te ſchlammen Folgen jugendlicher Aus—⸗ 


ſowie a 


Jwerden, um eine völlige Kur zu 
Wir haben die größte elettriſche Bätterie die⸗ 
ſes Landes. Umer Behandlungspreis iſt ſehr billig — 
Consultationen frei. Auswärtige werden brieflich bes 
bandelt.— - predhftunden: Yon 9 Uhr Wlorzens bi3 7 
Uhr Abends: Sonntags von 10bı3 12, Adreſſe 


illiinois Medical Dispensäry, 
183 S. Clark Str., Chicazo, Ill. 


WVORLD’S JEDICAL 
INSTITUTE, 
66 FIFTH AVE., Ecke Randolph, Zimmer 211, 


Di Aerzte diefer Anftalt find erfahrene deutihe Spe 

Kiften und betrachten e8 alö ihre Ehre, ihre leidenden 

Htmenichen je Schuch als möglich von ihren Gebrechen 
au deilen. Sie beien gründlich, unter Garantie, 
alle geheimen Krankheiten der Dlänner, Grauens 
Leiden und Menfiruationsitörnngen ohne 
Dyeration, alte offene Gefhtwüre und Wunde, | 
Snschenfraß 2c., Nüdgrat-Berfrümmunge, 
@dder, Brüche und verwadiene @lieder. 

MWebandlung, incl. Medizinen, nur 

drei Dollars 





| ben Monat. — Schueidet Dicied aus. — Stumm 
Den: 9 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends: — 


10 Bi8 12 Ubr. 


Bichtig Tür Männer! 
itz’s Sceheim- Mitteß 
Schmi Seſchlechts⸗ Rerden- Blut, Haut oder 
hromie Krankheiten jeder Art fchnell, fidyer, billig, 
mMärnerichwäde, Unvermören, Bandiwurm, alle uri⸗ 
näreıt Xeiden 1. ). iv. werden duch den Gebrauch ume 
ferer Mittel tnımter erfolgreich furirt. Sprect ber umß 


| »or oder ihrt Eure dreie, umd wir fenden Euch feg)) 


Auslunft über alle unjere Dlittel, 


E. A. SCHMITZ, 
2600 State Str.. Ecke 26. Sta 


Wern Shre Zähne nacdygefehen wer» 
den mä,fen, iprechen Ste auerit bei 
Drs. Cordman & Lauer, 
Zahnärzte. por. — Yauge etablirt und 
ten. billig'te Zähne in Chicae 
sz1e ei zu halben PBreiie, 
155 8, 
Ymzs 


Omi: Dr. Gocdman & Lauer, 


Dr. SCHROEDER. 

Anerfanıt der befte. zuverläffigie 
Sahnarzjt. 824 Milwaukee Ave., 
zehe Diviion Str. — Feine Zähne 85 
U Zähne ohne 
Gold- und Stberiülung zum halben Preis, 
1501j 





* 


Lerloren 
— —— — 
Seſchletã trauhe en? 


Zolgen ber junrendfünden? 


ned einem szene und einzig en Ber: 
r fehren, ohne Verufsitörun dlich 
Z und dauernd zu heilen, zeigt Ler KRet⸗ 
tungo⸗Auxter.“ Kranke, feibft dies 
jenigen weldhe an veraltete, enfcheinen» 
unheilbare Yale vn Seſqhlechts⸗ 
Jkrautheiten leiden, ſowie foldhe, von geistfs 
> jenlojen Duadfalbern Setäuihte, ichlen es 
Br nit verjäumen, das vwortreikiche deutiche 
® Bud) zu lejen, durch) Deffen Naihichiäge 
unzählige Leidende in Zurir Deit 
Gefurdheit undisr Bebendglüf wieder 
? erlangten, Tas Bud, 25. Aufl. 250 Seiten 
mis 40 Ichrreihen Bildern, wird gegen ins 
fendung von 25 68, Boftmassen, wohl 
seriiegelt, frei verfandt. Wdreffire: 
DEUTSCHES HEIL-INSTITUT, 


BP No.11 Clinton Place, New York, N. Y, 


5 ec 2 6 Le Ze 


RETRIL TER ER EEE DE IE DE IN 


Der "Rettungs-Anker” ift aud zu haben in 


2. ber Derm. Ehimpilo. RI North Ave, 





Abendpoſt. 
Ecſcheint täglich, ausgenommen Sounntags. 
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Iriſche Beſcheidenheit. 


Dzeans haben in den letzten Tagen die 
Irländer Proben ihrer eigenartigen 
Beſcheidenheit abgelegt. In Brooklyn, 
der Schweſterſtadt New Yorks, wollen 
ſie den Bürgermeiſter durch den Stadt— 
rath zwingen laſſen, am St. Patricks— 


na nicht gegen den Mitbewerb der 
Sandwich⸗Inſeln „geſchützt“ werden, 
ſondern gegen den von Kuba, Jamaica 
und Deutſchland. Wenn die Senato— 
ren aus Louiſiana merken, daß ſie hin— 
tergangen worden ſind, ſo werden ſie 
erſt recht ihre Drohung ausführen, ge— 
gen die ganze Zollbill zu ſtimmen. Wo— 
zu iſt man ihnen alſo überhaupt ſchein— 
bar entgegengekommen? 

Auf der anderen Seite liegt es auf 
der Hand, daß die demofratifche Par: 
tei unmöglich die paar Brefchen mieber 
ſchließen kann, welche ſelbſt MeKinley 


in die Zollmauer geſchoſſen hat. Sol⸗ 


len die Vertreter 


eines freieren 
Handels auf einen Zollkrieg mit 
den Zuckerländern hinarbeiten? Dür— 
fen ſie es wagen, unſeren Farmern 


wichtige Abſatzgebiete für ihr Getreide 


und Fleiſch zu rauben? 


Gerade jetzt, 


mit Rußland abſchließen will, und 


Ackerbau⸗Erzeugniſſe nicht mehr 


deſſen die amerikaniſchen 


ſo 


in Folge 


nothwendig brauchen wird, wäre es 
doch die größte aller Thorheiten, ihm 


tage die Aufhiſſung der ſogenannten 


iriſchen Flagge auf dem Rathhauſe zu 
geſtatten. 
dem neuen Miniſterium mittelbar ein 
Mißtrauensbotum gegeben, weil Lord 
Roſeberry zu erflären gewagt hat, daß 
er zwar dem liberalen Programm treu 
bleiben, aber nicht ausſchließlich das 
iriſche Steckenpferd reiten werde. 
Auch ihren Mangel an wahrhaft po— 
litiſchem Verſtändniß haben die „witzi— 
gen“ Irländer in dieſen beiden Fällen 
an den Tag gelegt. Wenn ſie nicht vor 
Eigenliebe närriſch wären, ſo müßten 


andere Flagge aufzuziehen, als 


In Weſtminſter haben ſie 


eine Gelegenheit zur Erneuerung des 
Fleiſcheinfuhr-Verbotes und zur Er— 
höhung der Zölle auf amerikaniſches 
Getreide zu bieten. 

Wäre der Zollausſchuß auf die 


Wünſche der Zuckerpflanzer nicht ein— 


hat. 


gegangen, ſo hätte er auch die der Koh— 
len- und Erzgruben-Beſitzer nicht an— 
zuhören brauchen. Er macht ſich 
alſo durchaus lächerlich mit dem Zuge— 
ſtändniſſe, daß er die Zuckerpflanzer 
eigentlich nur zum Narren gehalten 
Die demokratiſche Partei ſollte 


dieſem Ausſchuſſe ſeine gänzliche Un— 
ee ' fähigfeit durch ein Diplom bezeugen. 
fie einjehen, daß es eine Veleidigung | fähis — 
für das ameritaniſche Volk iſt, auf 
einem öffentliden Gebäude eine | 


Die | 


omerifanifche, und daß das engliche | 
Volt der Zumutdung müde werden 


muß, feine eigenen Lebensintereijein de= 
nen der Srländer unterzuordnen. Gie 
find aber meber Kluge Bolitifer nod) 
beſihen ſie diplomatiſchen Takt over 
natürliches Zartgefühl. Frech wie die 
Spatzen und ſtreitſüchtig wie dieHähne, 
ſuchen ſie Alles nur mit roher Gewalt 
durchzuſetzen. Vorübergehend erzielen 
ſie damit auch Erfolge, weil ſich alle 
anderen Leute durch die iriſche Taktik 
verblüffen laſſen, aber auf die Dauer 
ſchaffen ſie ſich nur Feinde und Wider— 
ſacher. Es iſt ſogar keineswegs un— 
möglich, daß ſie ſelbſt die Einführung 
der Selbſtverwaltung in Irland ver— 
eiteln werden. 

Denn die liberale Partei in Eng— 
land befindet ſich jetzt, Dank derHand— 
lungsweiſe ihrer Bundesgenoſſen, in 
einer keineswegs beneidenswerthen 
Lage. Der Nachfolger Gladſtones 
ſchien das Vorurtheil der Raditalen 
gegen einen geborenen Ariſtokraten be— 


Wochen unter der Anklage 





Sodalbericht. 


Von ſchwerer Anuklage freigeſproö— 
chen. 

Der Straßenbahn-Kondukteur M. 
N. Mahoney, welcher vor etwa zwei 
verhaftet 
worden war, einen verbrecheriſchen An—⸗ 
griff auf die achtijährige Madge Du— 
chien unternommen zu haben, wurde 


geſtern Nachmittag von Richter Good— 


rich freigeſprochen. Der Angeklagte war 


im Stande, ſeinen Alibibeweis durch 
ein Dutzend Zeugen, unter denen ſich 


auch der 


ehemalige Sprecher der 


Staatslegislatur, Crafts, befand, zu 


erhärten. 


Das kleine Mädchen blieb 


dabei, daß Mahoney der Angreifer 


war, doch hatte ſie denſelben nur in 


der Dunkelheit 


liegt. Die Verhandlung vor 


ſiegt und das Mißtrauen der Ir— 


länder beſchwichtigt zu haben. 
hatte angekündigt, daß er von der Po— 
litik des „großenGreiſes“ keinenSſchritt 
zurückweichen und zu gelegener Zeit 
auch den Kampf gegen das Herrenhaus 
beginnen werde. Jedermann ſchien zu— 
frieden, mit Ausnahme des „Demokra— 
ten“ Labouchere, der es noch immer 
nicht verwunden hat, daß er nicht in 


men wurde. 
beantragte zu der Antwort 


Er | 


gejehen, jodaß Die 
eine Irrthums nahe 
Richter 
GEoodrich dauerte geſtern den ganzen 
Nachmittag und endete, wie geſagt, 
mit einer Freiſprechung des Ange— 
klagten. 


Möglichkeit 


Vor Schreck geſtorben. 


Die Familie des ehemaligen Buch— 
halters Ch. Winters des Gault Houſe, 
die in Barrington lebt, und deren 
Haus geſtern Morgen vollſtändig durch 


Feuer zerſtört wurde, iſt durch denTod 


Die Betreffende wurde in Folge 
das Gladſtone'ſche Kabinet aufgenom— Brandes ſo ehr erſchredt, daß ſie in 


Beet eo ı rem Iode endigten. 


„brontebe“ einen Zujaß, der geradezu | 


verfaflunasmwidrig ift. Er verlangte, 
daß die Königin 500 neue Herrenhaus= 
mitglieder ernennen möge, damit Diejes 
feine eigene Abfchaffung beſchließen 
tönne! Der Vertreter der Regierung 
viderjprach ſelbſtverſtändlich Diejem 
Antrage, aber Yabouchere beitand auf 
einer Abltimmung. Da ftimmten denn 
alle Srländer für den Zujaß, und da 
auh no etwa 70 Radikale „zum 
Spaß“ dasjelbe thaten, während die 
Konjervativen fih der Abjtimmung 
enthielten, jo wurde die Regierung mit 
147 gegen 145 Stimmen gejchlagen. 


ihrer einzigen fechsjährigen DIochter 
Alma in tiefe Trauer verjfeßt worden. 
des 


bufterifiche Krämpfe verfiel, die mit ih- 


Grofloge de8 ‚Royal Arcanım“. 


Die 14. Hahresfonvention der 
Großloge des „Royal Arcanum“ wur 
de gejtern Mittag im Mafonic Temple 
unter Vorjig des Großregenten Brad- 
ey Dean eröffnet. Von den 86 Logen 
tes Giaates Jlinoi waren 80 dur 


‚ Delegaten vertreten. Aus den Jahres- 


Wenn diejes Votum nicht in Mies | 


dererwägung gezogen wird, jo wird 
Lord Rofeberry abdanten, oder das 
Barlament auflöfen müffen. Wie aber 


will die liberale Partei in die Neumahs | 


len eintreten, wenn fie in zwei Iheile 


gelpaltet und der tücdifchen rländer | 


nicht mehr ficher ift? Unter diefen Um- 


gen müllen, ob es überhaupt gerathen 


iit, fich mit den Jrländern zu tief ein- 
zulaffen, und die Antwort fann nicht 
zweifelhaft fein. Die 
Bartei in den Ber. Staaten könnte 
über diefen Bunft mande Aufflärung 
geben. 


Wunderbare Staatsmänner, 


Den demofratifchen Mitgliedern bes 
Genat3-Finanzausjchufles dürfte al- 
mählich die Erfenntnik aufdämmern, 
daß fie die Wilfon-Bill hätten in Rube 
lajlen follen. Denn befonderz in Hins 


fiht auf die Zuderzölfe haben fie nach 


ihrem eigenen Zugeftändniß den Kar 
en hoffnungslos verfahren. Sie ja- 
gen jelbit, daß jie nie daran gedacht 
haben, die Verträge zu kündigen, mel- 
che gegen gewiſſe Zugeſtändniſſe die 
zollfreie Einfuhr von Rohzucker 
aus Weſtindien und von Rübenzucker 
aus Deutſchland geſtatten. Der Wi— 
derruf der Wiedervergeltungsklauſel 
des MeKinley-Geſetzes bedeute weiter 
nichts, als daß dem Präſidenten nicht 
mehr geſtattet werden ſolle, ne u e Ver— 
geltungsmaßregeln gegen Länder zu 
tteffen, welche die Einfuhr amerikani— 
jeher Waaren n ich f erleichtern wollen. 
Nun wird aber, von Hawaii abge- 
jehen, mit dem wir einen bejonderen 
Vekag haben, aller Zuder aus 
Ländern eingeführt, die uns Zugeftänd- 
nifje gemacht haben. Wenn alio bie 
„MReziprozität“ mit diefen Ländern 
nicht aufhören fol, jo werden die 
Zuderzölle, die angeblich $40,000,- 
000 eintragen follten, wahrſcheinlich 
teinen Cent abwerfen. Morhees, 
Reit und Genoffen beabfichtigen zwar 
den Vertrag mit Hawaii zu fündigen, 
das feine ganze Zuderernte in den Ver, 
Staaten abjeßt, aber erjtens werben fie 
bhnit nicht durchdringen, und zweitens 
wollen die Zuderpflanzer von Louifia- 


’ 


bemofrattjche | 


| 
| 


| 
| 


ı großartiges Bankett ſtatt. 


berichten der Großlogen-Beamten geht 
hervor, daß die Mitgliederzahl im 
Ganzen auf 11136 geitiegen ijt, mas 
eine Zunahme von 475 Mitgliedern 
bedeutet. Während des Iekten Jahres 
ereigneten fich 97 Todesfälle, und die 
Großloge zahlte an die Erben imGan= 
zen dDieSumme von $291,000 aus. Die 
Beamtenwahl ergab folgendes Reful- 
tat: 

Großregent: John Kiley, Chicago; 

Vize-Oroßregent: Frank Bruft; 

Delegaten zur Oroßloge: Bradley 


| Dean, Chicago; A. ©. ö ia; 
ftänden wird fie fich die Frage vorle= | ee ng 


Subititut: 9. H. Gerber, Rodford. 
Zu Ehren der neuen Beamien fand 
geitern Abend im Palmer Houje ein 


£ 7 I 

47 NSW Zu: 

Mrs Eliza E. Hills 
Fenner, N. P. 


Peinigende Kopfſchmerzen 


Unverdaulichkeit — Magenbe— 
ſchwerden. 


Hoods Sarſaparilla hat die ge⸗ 
wünjdten Erfolge, 
„&. 3. Hood & &o., Lowell, Maſſ.: 

„Werthe Herren: Mit Vergnügen begeune ich die 
MWirkjamfeit und Hilende Kraft don Hood8 Earjapa 
zilla und beftätige gerne, daß ed Wunder bet mir ges 
wirft hat. Zange Jabre litt ih an Kopfichmerzen und 

Magenbeichwerden 
nad) dem Ejjen und aud zu anderen Seiten, begleite 
von faurem Aufitoßen. IA Fitl auch ehr ftark an Un: 
verdaufichkeit. Id Jah in verj&piedenen Sertungen die 


Hoods 3: heilt 


parilia 


Heilungen durd Hood Sariaparilla erwähut und bes 
ſchloß es zu gebrauchen. Es hatte 

die gewünfhten Reiultate, 
Der Schmerz und die Beigwerden im Mageı, die Hefe 
tigen Anfälle vor Kopficgimerz jomohl wie nee Une 
verdautichteit find überwunden worden. Jet fanın ic 
ohne Angft eine Mablgeit genießen und ih empfeble 
Hood8 Sarjaparılla als eine der beiten Diedizinen.* 
Elıza €, Hills, Fenner, New York, 


50088 Pillen find rein vegetabiliig, volfommen 
barmıios, immer auveriäffig und wirtjiam,  - 


mm 000 — — — — —— — — 1 lm — — ll — — 


| 
| 


| 
| 
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Gegen die „Budler“. 


Die „Civic Federation“ ſucht die 
räudigen Schafe im Stadt. 
rath aus. 


Das Sündenregifter aller Kandida- 
ten, weldye eine Wiederwahl 
fuchen. 

Die „Civic Federation”, jene Bür- 
ger-Organifation, deren Hauptbejtre- 
ben in der Säuberung de Stabdtra- 
the3 von dem forrupten Element be- 
fteht, hat im Hinblid auf bie bebor- 
ftehende Stabtrathsmahl ein längeres 
Rundfchreiben an die Stimmgeber ge- 
ſchickt. Dieſes Rundfchreiben enthält 
hautpfächlid das Sündentegifter aller 
derjenigen Stadtväter, welche theils 


gegen die allgemeinen Intereſſen der J 
Bürgerichaft und der Stadt gehandelt |} 


und das in fie gefegte Vertrauen in 
ſchnöder Weiſe mißbraucht haben. Ge- 
gen folgende Aldermen, die faſt ſämmt⸗ 
lich Kandidaten für Wiederwahl ſind, 
macht die Federation energiſch Front, 
und zwar weil dieſelben ſtets für alle 
ſog. Budel-Verordnungen geſtimmt ha— 
ben, wie z. B. für die der berüchtigten 
Midland Straßenbahn, Wautkeſha 
Hygeia Mineral-Waſſer, Weſtern In— 
diana Eiſenbahn, Verſchenkung eines 
Theiles der Carroll Ave. an die M. 
& St. Baul Eifenbahn, der Watjon’- 
ihen oder Metropolitan Gasgeſell— 
ſchaft u.ſ.w. 


1. Ward: John J. Coughlin, Dem. | 


2. Daniel $. Horan, Rep. 

5. Sohn Vogt, Rep. 

6. Henry Studart, Dem. 

7. John U. Cote, Rep. 

9. Fred Nohde, Dem. 

13. Charles ©. Smwigart, Ren. 
18. Wm. %. Mahoney, Dim. 
19. Kohn Powers, Dem. 

23. Xoyn X. Larim, Rep. 
24, Louis 2. Wadamorth, Rep. 
26. Henzy %. Qutier, Dem. 
27. Fred F. Hauflen, Rep. 

28. Daniel W. Uderman, Rep. 
29. Robert Mulcady, Dem. 
50. Sohn Kenny, Dem. 

34. John U. Bartine, Rep. 


* Ein Pferd, Eigenthum des Nr.263 | 
wohnenden E. Mar | 
wurde geitern Nachmittag jcheu und | 


Dayton Str. 


rafte mit dem Wagen, vor welchen es 
gejpannt war, die Wabafh Ave. ent- 


lang. An der Kreuzung der Jadfon | 


Str. follidirte das Fuhrmerf mit einem 
anderen, der „Fuel Ga Company“ ges 
börigen, wobei die Deichjel des Marr’- 
Then Wagens dem anderen Pferde in 
die Bruft drang und e3 auf der Stelle 
töbtete. 


dies nicht glaubwürdig ? 


Soldhe Fälle, wie der von frau 
M. F. Fozzy in Campello, Maſſ., 
ſprechen mehr wie ganze Bücher. 

Sie ſagt: „Ich war ſehr krank. 
Ich erwaͤrtete nicht, jemals wieder 

aufzukommen. Die 
Menſtruationen 

hatten plötzlich auf— 

gehört. Die Schmer—⸗ 

zen in meinem Kör— 

per waren ſchreck⸗ 

lih. Als legte Zu: 

fluht fchidte ich 

nach einer Slafche 
von Lydia E. 

egetable Com- 

pound und einer Schachtel ihrer 

Seberpillen. ch gebrauchte aud 
ein Padet ihrer Sanative Wafh. 

„Sofort verfpürte ich Erleichte: 
rung und heute bin ich eine gefunde 
Frau. Mlenjtruation regelmäßig, 
fein Rücdenweh, gänzlich geheilt 
von Keucorrhoea und den nieder- 
siehenden Schmerzen. Nichts kann 
mit £ydia E. Pinfhams Miedizinen 
für junge wie alte frauen vergli. 
chen werden. 

Sie heilen dauernd alle Formen 
weiblicher Beicdywerden.” 1 


JANDYKE 
DLECTRIC 


INSTITUTE 


(Established 1879.) 


‘ [1 

96 State St, Chicago, RT \ 
Merven- u. Kronifhe Krankheiten geheilt. 
Junge Männer, die an fyolgen von Jugendfünden 
feiden, werden durch Elektrizität geheilt. Nier: 
veu:Zerrüttung, Spermatorrhoea, geheime 
Keiden, Schwindel, Gedädhtnikihwäde, 2b: 
neigung gegen Bejellihaft,Bericocele, Muth: 
Infigteit, — häufiges Uriniven, Dan: 
el au @uergie 2c. duch Elektrizität geheilt. 
äuner in mittleren Jahren dur Gieftrizıtät 
ihrer früheren Kraft wiedergegeben. Konfultation 
und Urin-iinteriuhung frei. $1000 Garantie für 
jeden ıı Behandlung genommenen Fall. Ale Epradyen 
geſprochen. Fragebogen auf Beriangen. — Sprehitune 

den: 10 Born. b13 8 Abends. Goititags 10 bis 12, 
Neuralaia, Baralyjis, Rheumasismus und 
Brauceutranfheiten geheilt. 10jalimiım 


des deutſchen medi— 


Hebammenſchule 


ziniſchen Colle⸗ 
giums it anerlanıt 
die Beite im Lande — Räditer Kurjus beginnt 
10. April 1894.— Näheres bei 133, 110 
Dr. MALOK, 512 Noble $t., an Milmwaufee Ave. 
„ Heine Kur, 


Keine Zahlung | Dr. KEAN 


Specialist, 
Etablirt 1864. 
159 &. Glarf Str....... Chicago. 


Kandmurm 


8-12, 5-6, Mr. Haus, 957 


bejeitigt mit Kopf in 2 
Elunden, ohne Hunger- 
Zur, mit einem Löffel voll 
präparirten Wein. Neus 
ejte und befie Wethobde. 
Perry Str.. Sate®iew. Til 


Dentfc; - Anterikanifches 


Rechts: Inftitut 


beforgt Erbiafts: und NRahlanregulirungs: 
faden in Yınerita und Europa, Vollmadhten 
mit conjulariihen Beglaunbigungen, Zeitas 
mente 2c.; ebenjo Rehtsangelegenherten jeder Art. 


Ofiee: 84 La Salle Str, 


Kinderwagen : Fabrik. 
C. T. WALKER & CO. 
199 OST NORTE AVE. 

Muͤtter kanft Eure Kinderwaaen in dies 
fer bitigften Fabrit Chrcagos. Weberbrin- 
ger diefer Anzerge erhalten eınen hübjieen Spisenichivm 
zu jedem angefauften Wagen. — Allerler Möbel find 
au von umierer Fabrik zu beziehen. Air verkaufen 
untere Waaren zu erftannlich billigen Preiien md ers 
fparen den Käufern manden Dollar. Reparaturen 
werden bejorgt. Abends offer. 26fe,mmir,sn 


2ofbbw 


Bett-Sedern. 


Chas. Emmerich & Co., 
175—181 S. CANAL STR., Ecke Jackson Str. 
Beim Einfauf von Federn außerhalb unjered Haufe? 
te C.E.& welche 


bitten wir auf die Ma Co. zu achten, 
tonmenden tragen. zw 


| 
| 
J 











| 
| 
1: 
| 
| 
| 


ten Putzwagren⸗Dpts. 


an State ir, 


Rann täglich 25,000 Runden bedienen. 
Sedermann eingeladen. 


7 


RE DENE 


Obiger Hut, werth $3.00— 
Eröffnungspreis 


Auswahl von allen Drayt:Gejtellen— 
werth bi8 zu 50c— 
Kröffnungspreis 


TEILEN 


dc 


RE 


Gröffnungs-Bargains. 


Obiger But mit Berlen:Garnitur, 
anf Drabht:Geitell, wert) $6.00— 52 87 
REEDTTRUNGBPTERB u. ee aachen a EN 

Frojted VBiolet3, imdortirt; werth 19c das 3c 
Dugend— Eröffnungsprei3 das Dugend 


Wir garniren Tünmmtliche Hüte koftenfrei. 


‚The Columbus 


166, 168, 170 State Strasse, 


Ecke Monroe. 


der 
Er > x 


— ge 
Diefes ift die Schlafwagen.Rate von Chicago au3 in den Pullman Tourifien-Schlafwagen, welde täd. & 
von Chicago über die Chicago & Alton Eijenbahn und „Ihe True Southern Route“ nad Punkten in Calı= 
fornien durchfahren, aber auch der „Alton“ vequläre Tidets find entipredend billig. Auf der —— & 
Alton jeid hr weder Gejahren an hoch gelegenen Stellen, noch Schnee-Blodaden ausgejegt, Die „Alton“ 
it die volfstyümlichite Xinie nach der Galiforniichen Mitwinter-Ausftellung. 


CHICAGO & 
ALTON R. R. 


vb 
nad) 


Sit aud) die 

Türzeite und bejte 

Linie und hat 

durchgehenden 

Pullman-Wagen⸗ 

Dienſt jeden Tag 
on Chicago 


Hot Springs 
Ark.& Texas 


Spreht dor oder fchreibt wegen illuftrirten Zolder8 und fonftiger Siteratur über Californien, Hot 


Eprings und Teras, (gratis), 
STADT-TICKET-OFFICE 
der CHICAGO & ALTON EISENBAHN: 


Todes: Anzeige. 


traurige Nachricht, daß 
Schweiter Ida 
am Dienjtag, Den 
nn Herren entjchlas 
tatt vom Trauerbauje, in 
Ridge Um ftille Theils 
Hinterbliebenen. 


Freunden und Belannten die 
unſere vielgeliebte Tocht 
Meper im Alter von 2 
13. März, Morgen? 6 Uhr 
fen it. Baerdigı 


Charles und S 
Marv Gerb,‚Aun 

Meyer, Geid 
Wilie Gerb, der, nebſt Verwandten. 


Zodes: Anzeige, 


Den Beamten und Mitgliedern des 
Frauen Vereins die traurige Nachricht, daß Schive: 
fter Louije Strotbotte, 656 Auguifta Str., 
am 12. d. M. geitorben it. Die Beerdigung findet 
ftatt am 1. März, um 1 Uhr, nah Waldheim 
und find di mten erſucht. um 12:30 in der 
e der verſtorbenen Schweſter 

Fhre zu erweiſen. 
nuna Haaſe, Präſidentin. 
Margarethe Schmäler, Sekr. 


Todes: Anzeige, 
Freunden 
daß unjer 9 
Dienftag, D 


ı Bode am 
6:30 Uhr, ge: 


korben ift. Die Berrdiguug fi ftatt Nachmittaas | 
aus nah Wald: 


um 1 Uhr vom Elijabetb Haſpital 
beim. Uın jtille Iheilmahme bitten 
Die trawernd — 
* tauernden Verwandten. 


Dankſagung. 
allen F 
a für die Iheilnahme, 


1 
welche diejelden meter benen Jrau, Do 


vothea Sdyul; er 


Dantiagung, 


Hiermit fage ih den Schweitern der Elifabeth 
FrauenzLoge Ro. 4 ©. D. 9, meinen berzlicften 
Dant für die Theilnahme b em vesräbniß mei: 
ner Zrm Dorothea Shul,. 

Wilhelm Syul;. 


Rechtsanwãlte. 


Jurrus GOLDZIER. JoEN. L. RoDGERs. 


zier 
Cold ‚er. & Rodgers, 


Kedzie Building, 


120 Randoiph Str. 
Simmer 901. 9077 


4 Mi. LONGENECKER. ftüber &: 
EEE anna 
Longenecker 


& Jampolis 
* J 
ee de See: Zimmer 498, “THE TACOMA”, 


". Modiionftr,, Chicago. 1306 


— —— 
MAX EBERHARDT Friedensrichter. 
142 Bert Madifon z,,, gegenüber Umion Gtr. 


OBERE: CE U ylany Boufeuarı, jali 


195 CLARK STR. 


10) Jadjon Str.; Union Paffenger Station, Canal St.r, 
und Adams Str., und 23. Str.-Station, Chicago, JU. 


R. SOMERVILLE, City Passenger- und Ticket-Agent, 195 Clark Str., Chicago, Ill. 


Gleveland | 





' Eintritt: 25 Gents. 


General Passenger u. Ticket-Office: 
Monadnock Gebzude, erster Stock, 


wiſchen Madiſon 
eifjm 


McVickers Theater. DEUTSSHES 


Nur zwei Wohen, beginnend: 


SONNTAC, 18. MAERZ 1894. 


Gajtjpiel der jo äußerft beliebten 


‚LILIPUTANER 


in ihrem legten Riejen=Erjolg: 


Die Keife nad) dem Mars. 


150 Dial vor ausverkauften Häufern in New York 
geqeben und bei Weiten das großartigite bier je ge» 
jehene Yusjtattungsfiüd. Drei grosse Ballets. 

Fersonen.— Scerrlide Deforationen. 
Wunderbare Koſtüme. 
Die Sensation der Sailor: Der Menihen ver: 
tleinernde Zauberihrant! Die Ihwebenden 
Engelstöpfe! Der Riejen:-Weihnadhtöbaum! 

MATINEES: Wittwod ud Samftag. 

7 Rejervirt Euch Eure Sige, ehe e3 zu jpät ilt. 

Site jet zu haben, 12mzbıv 


Jroßes Konzert und Ball 


veranjtaltet vom 


Teutonia-Nannerchor, 


am OfNerfonntag, den 25. März ’94, 


Js 
— in — 


Schenhofens Halle, Ecke Milwaukee & Ashland Av. 


Zur Aufführung fommt: 
Eine Sängerfahrt auf Dem Rheine, 
(Mit großem Panorama der Rheingegend.) 


Anfang: 8 Uhr AbendE. 
miſamiſa 


H. R. JACOBS’ CLARK STREET THEATRE. 


Matinees: Dienjtag, Donnerftag, Samitag, Sonntag. 
2 —8 c | Die große realiftijge Vorftelung: 
F 


x: | The Midnight Alarm. 


Nädften Sonntag: GAZA und feines Vaudeville. 


ALPINE HEIGHTS. 


Lotten $100—$500. 
53.00 Baar. #1.00 per Wodıe 


Keine Zinien, feine Abgaben während der Ab» 
ebunsdeit „Zitle Quarantee & Truit Co. lies 
fert den Kaufbrief. — Zäglihe Erturfionen von 
unjerer Office. 10ja,6m 


A. ASHENHEIM, 
General-Agent. 


W.W. WATSON & Co., 
225 Dearborn Str. 


Oder deren Vertreter im Inlaude. 

Wenn Sie, Gelb Iparen wollen, 
Möbeln, Teppiche, Ocfen 
und Saus-Ausflattungswaaren pon 
Strauss & Smith, wO3.324, 281, 


„Nöwen Store“ 


W.A. WIEBOLDT & CO. 
Milwaufee Ade. und Baulina Str, 


Donnerftag, den 15. März, 
2. wöchenllicher Schuhlag! 


Am vergangenen Donneritag (unferm erjten wödhentlihen Schuhtag) haben wır wahrideinlidh 


mehr Schuhe verkauft, wie jemals von einem Gefhäft in einem Tage umgejegt wurden. 


Unjer riefiges 


ES chyubgeichäft jenes Tages it unter den Shuhfabritanten und Engroshändlern zum Stadtgeipräcdh ge- 


worden. 
an jenem Tage, neben dem requlären Perjonal, 


Unjer Schuh:Departement, weih:s jegt dad zweitgrößte in Chicago it, und in weldent 


36 GErira-B:rfäufer den ganzen Tag bis 10 Uhr 


Abends vollauf beiyäftigt wareır, war von Eröffnung bis Schluß des Geihäfts mit Käufern gefüllt. 


Mit dem Bemußtiein, dak die Erwartungen 


dieier Käufer noh weit übertroffen und alle Käufer 


in jedem Sinne des Wortes mehr wie zufriedengeitellt wurden, infolgedejien auch mdAhes Lob für 
unjer Shub-Departement auögeiprodhen wurde, eriwarteır Wir morgen einen nod) einen größeren Tag. 
Wir haben in allen Fällen genau diefelbenr Waaren, wie am vorigen Donneritig angezeigt Wa» 


ten, ebenfalls find die Preije ganz diejelden. 





429 Paar QTucsObertheil, feine 
Kid» Leder Damen:Kudpiichube, 
dur und dur folides Leder, 
bejtes Chicago Fabrikat. Pa- 
tentsTip, im anderen Scubges 
Ihäften nicht unter $2.50 Dis 83.00 
zu laufen, am Donnerftag....... 


360 Baar Tud-Obdertheil, ftarte Kid-Veder 
Tamen = Knöpfichude dur) und durch 
folıdes Yeder, allgemeiner Schuhitores 
Preis 82,25, am Vonneritag 
DIS en 


240 Paar jtarfe Kid-Leder Damen:Stnöpfs 
Ihube, qanz Folıdes Yeder, Schadteln 
leicht beſchmutzt, ſonſt werth 81.50 bi8 
$2, am Touneritag, da3 Paar 


30 Paar KideFeder Cyford Damen-Slips 
pers, mit Patent:Tıp, Handturir, bei 
Maichine genäht. reg. Schuhitorepreis 
$1.50, am Donnerstag, das Baar 


340 Paar hochfeine Kid-Leder Dameıts 
Slipper3, jolıde lederne Surnen» und 
Außenjohle u. Kappen, inmaler Leiften 
reg. Werth $1.25, Donneritag. 


8 
65t 
58 


d. Baar ‚ 


600 Paar geitidte Sammet Damen-Zlip- Pr 
pers, mit filiden Icdernien Sohlen. alle 35 
Nammern, am Donnerftag, das Paar 
190 Paar KHid-Feder Orford Damen-Slip- 
pers, dur und durch Tolides Leder, 
leiht beihmußt. jonit $1.50 werth, am 3% 
Donneritag das Paar... .necceee een. 
480 Paar KHid-Leder-Mädchenichuhe zum 
Knöpfen, mit Vatent-Ttp, durch und 
durch jolides Leder, Größen 11-2, 
werth 81.35 (Schachteln angeräuchert), 6Ac 
am Torneritag da8 Paar. ..... 22... 


200 Paar Kid-Leder Mädchen-Knöpfſchuhe 


mit Hacken- und Zehen-Anfiag, dur em 


unddurd gutes Xeder, No. 12—2, werth (DK | 


$1.75, Donnerftag, das Paar...... 
330 Baar Glove-Leder Mädchen-Arbeitd« 
ihube, zum Knöpfen, durch und durch m 
ftartes Yeder, No 12—2, werth $1.25, an ſſ 
am Donnerſtag das Paar 
480 Paar Grain-Leder Mädcheuſchuhe, 8 
zum Knöpfen, gaunz ſolides Leder, No. >) c 
12—2, werth $1.25, am Donnerftag.... 


600 Paar durch und durch Tolide Kidleder- 
Kınderichube, doppelte Hacdten und Ze— 
ben, No. 8—12, Eartons etivas anges 
räucdert, regulärer Werth $1.50, Don- 
nerjtag daS Paar 


65 


51.29 
786 


Wir laſſen eine genaue Copie der letzten Auzeige folgen: 


| 500 Baar unbejhädigte Kinder Dongola⸗ 
| Knöpticuhe mit Watent =» Tip und 
| 
| 
| 
| 


3dt 


50 


Epring.SHeel, No. 5—8, werth 6öc, am 
BEE eu are ae 
540 Paar Kid Leder Kinder Schuhe durch 

und durch jtarfes Leder. mit Spring 
Del, No. 6—8 aus einem Fener-Sale, 
aber ganz perfect, jonitiger W. $1.50 
anı Donneritag das Paar P.......... 
700 Baar derfelben 
No. 8,—11 
am Donnerjtag da3 Paar 
| 340 Paar aanz_lederne Spring Heel 
| Kinderfuöpf» Schuhe. No. 5—3. tequs 


lärer Schuhftorepreis $1.00 am Don: 
nerftag —— 

225 Paar unbeſchäd. Satin Calf 
Männerihuhe ın Congrek oder 
zum Schnüren, duch und durd 


gutes Xeder, werth 84.00 am $1 68 
Donnerftag “ 


275 Paar feine Pufflcderne Männer« 
ihube, Dur und Durch jolides Xeder, 
| in Eongrek oder zum Schnüren (unbe 
Ihädigt) requlärer Werth $1,65 am 
GDURRENIRGE 0 main ea ee due 
249 Paar_Veal Calf Männerjchube, in 
Gongreß oder Lace. durch und durd 
itarfes, durabled Leder, werth $1.45, 
am Donneritag 
300 Baar niedrige, ganzlederre Männer« 
fdube zum Schnüren, jind billig für 
81.75; anı Donnerftag.... ...2220.... 
400 Vaar Jmitation Aligator Tan Märs 
nerilipverg, mit quter lederner Rappe 
und Sohle, reguläver Werth 81.35; au 
Donnerſtag 


220 Paar Print Cloth Männerſlippers 
mit überzogenen Patentledernen Kap—⸗ 
pen (unbeſchädigt) werth 66c,. am Dons 
nerſtag 

6oo Paar feine Buff Button Shoes 
für Jünglinge, durch und durch 


29 
ſtan dhaftes ſtarkes Leder, werth 


81.50; am Donnerſtag 8 1 .00 


220 Baar Veal Ealf Kuabenichuhe inGon- 


——— oder Lace, ein guter Schuh 
i 


Ic 
886 
681 
58t 


ür jonntäglihen Gebraud, von gutem 
olideın Leder (unbeihädigt), No. 3-5, 
werth $1.25, Dounerifag 


340 Paar Knaben Buff Schnürfchube, 
dur und duch folides Leder, regu- 
lärer Werth 81.75, am Donneaftag.... 





Zehn Extra-Derkäufer verlangt! 


„Löwen 





tore“ 


W. A. WIEBOLDT & CO. 
Milwanfee Ave. und Baulina Str. 


Donneritag, 
den 15. Mlär;, 


Getrockhnete Früdıte! 


Alergrößte Galifornia Muscatel-Rofinen, jo 
aut wie Ihr gewöhnlich für 10c und 12c fauft, 
e3 gibt mıcht8 beijeres, am Donnerjtap,d.PFd.. Ge 
Mittelaröße derielben, am Donneritaq, das Pfd. 5c 
Kleine derielben, am Donneritag, das Plund... 4 
J Kernloſe Rolinen. 2 Pfund für............ Re 
Enaliiche Gorintben, 3 Pfund für Te 
Getrodnete Aeviel, 2 Piund für.......2222...... 156 
Feinſte getrodnete Kaliforna:-Aprifoien, Don» 
neritay, das Pfund. ... Rn: 
Echte deutiche getrocknete Kirichen, das Piund... Sc 
Allergrößte California Pflaumen, 50 Pflaumen 
aufs Brand, 3 Pfund für... ..... oorousocnn «Lo 
Mittelgröße derſelben, 3 Pfund für.. .......... 16c 
Kleine türkiihe Pflaumen, das Pfund...n.un0.. 4 
Gemiürge! 
Gemahlener Pfeffer, das Pfund 
a Gemahlene Nelfen 
m Gemahlenes Gewürz.. 
Gemablener Zimmet.. 
Gemahlener Ingwer. 
Gemahlener Senf 
Kümmel-Samen 
Reis 
Lorbeerblätter 
Enal. Gewürz (ganzes)......... 
A > 
Geſchnittene Cocosnuß, das Pfund. 


Donneritag, 
das 


5 Flaichen Banılla Extract, am Donnerftäg.... It 
Arm und Hammer Brand Bad-Soda 3 
14 Pid. Büchjen Eleveland’8 Badpulver 

10: Büdjien dito dıto (jo gut wie Prices) 

Piund Padete Beite Kornitärke............... 
Volle Sallon’n Kannen feiniten MapleSyrup.20c 
12 Pfund Granulated Zucker für 506 


Zwilchenderk -Billelle 
billiger wie je. 
= Kauft jeßt. 

part Geld! 


C. B. RICHARD & 00. 


62 Süd Elarf Str, bin 
Dffen Sonntags von 10 bis 12 Uhr, 


Norddeutscher Lloy 


Regelmäßige Poft-Dampfichifffahrt dem 


Baltimore nadı Bremen 


durch die bewährten neuen Pojtdampfer erfter Klafle: 
Darmitadt, Oldenburg, 
Dresden, Stuttgart, 


Münden, Deimar. 


Abfahrt von Baltimore jeren Mittwoch, von Bremen 
jeden Donneritag. 


Erfte Bujiite #50, #80 — 
Mad Sage der Pläße. 

Die obigen Etahldampier find Tänmtlidh nen, vom 
borzügliher Bauart, und ın allen Theilen bequem 
eingerichtet. 3 

Kange 415—435 Fuß. Breite 48 {yuß. 

Elektrrifche Beleuchtung in allen Räumen. 

Weitere Ausfunft ertheilen die Generai- Agenten, 

A. Schumacher & Co., 
5 S. Gay Str., Baltimore, Ad. 


3. Bm. Eihenburg, 
78 Fifth Ave., Chicago, Ills, 
Simzlj 


Deuti irma. i 
85 baar und 85 — 2 350 wertb Möben ’ 


M. SEELER’S 


HOME MADE DELIKATESSEN - STORE, 


121 Lincoln Ave. (Hinter-Eingang Hudion Am. 
und Eenter Str.) Spezialität: Selbitzubereitete 


DBürite, Fleiſch⸗ und Rauchwaaren. 2afjmiflm 


Hrocerie-Tag! 


Ein ausgezeichneter Rio und Java Kaffee, täge 
lich friich aeröftet, d. Pd 

Wiener Salz: Bregel, d. Pid 

Feiniten Snow TFlafe Soda Eraders, d. 

Banilla Maiferd, d. Pſd............. 

Goconut Warferg, d. Pid.. . 

Lemon Snaps, d. Pid 

Soda Eracer?, 2 Pfd. für 

Feinster Brick Cream Käfe. d. Pid 

Pfund Rollen Swift Daıry Butterine.......- 13c 

Desk geräucerte Häringe, 3 für. ........... 108 

VrundeKannen Schmidt’ Rufjiicher Kaviar....3öc 

Columbia River Lade, 3 Kannen für 250 

Piund-Bichien marinirte Häringe, wert) 206 
(von emem Banterott), am Donnerftag 4 

Sardinen in Senf, die Biichie St 

Chad. Southwei’3 echte importirte London 
Frucht James 2 Pfund Gläfer 15t 


22 


| 15 Pfd. Pails Chicago Frucht Jellies 


Gelbe geipaltene Erbjen 4 Pid. für 

Grüne ichottiiche Zucererbien 4 Pfd. für.... .. 

Neue mericaniiche Linfen 4:4 Pd. für 1 

er Giernudeln, fein oder breit gejäniten 
2Prd. fi 7 


Zerifen! 
Unfere befannte Amerika Seife, 


Bonton FamiliensSeife, 7 Stüd f 





Unier alte Seifenfönig, 7 Stüd für 

Wolters Syamilien-Seife, befte in der Welt, 6 
Stüd für . 

Soe8 YamiliensSeife, beifer wie American Fa 
mild, das Stücd : 

Probirt unjere neue Milmaufee Seife, 6 Stüd 


..2öE 


WASHBURN- 


CROSBY’S 
SUPERLATIVE 


Mehl. 


anAAAAAA, 
SING 
N. cHBURy. 


Achtet darauf, dak Jhr die obige Marke 
mit gelbem Gentrum erhaltet. 
Hergeitellt in den berühmten Wajhburn-+ 
Mühlen, Minneapolis. 


Capaciläl 11,500 Saß per Tag, 


Beites in Der Welt! 
Beftes in Der Welt! 


Beites in Der Welt! 
mmf— ap 


darnadı. 


Dr. A. ROSENBERG 

t ih auf 35j rs in Behandlung 
en Aranfbeiten. Junge Leute. bie buch 
fünden und Ausihweifungen aeihwäut find, 
Die an ——— —— anderen u 

iten leiden, iwerden bus widt ang; 

ründlich geheilt. 125 $. Clark Str. © 
Hash) Borm., 1-3 und 6—7 Ubendi. 


DEE 


Fragen Sie Jhren Grocer 


b 
L 133 Clark Str. @de 





ETUI EETRETENE DIR 


: Sigung der 


" Barkbehörde wurde Hr. 


gnssewanan 


BDeranünungs-Weqweifer. 


bambr&-Playmates. 
090,0 —* ra Houfe-Gloriana. 

5 1a Theater Fanıy Davenport. 
Str: Theater— The Midnight Alarm. 
— True Blue. 5 u > 
Opera Houfe-Rigard Munsjield. 
ttet Theater—Yottie Collins. 

8 Theater Mapourneen. 
‚er Theater—Eruft of Society. 
jo r—Witer the Ball. 


-——u— 

Der 

-u=Yns0o 
„rt. . 
rg x * 


Berne 
2228 


o- 


Weſtpark⸗Behörde. 


In der geſtrigen Sitzung der Weſt— 
Karl Moll 


einſtimmig zum Präſidenten erwählt. 


— 


EEE RT E SFT" 


ps 


Walter 9. Boyle, das neuernannte 
Mitglied, nahm jeinen Sit ein. 

Zunächſt wurde der Sekretär beauf- 
tragt, dem Bürgermeiſter Hopkins mit— 
zutheilen, daß es der Meinungsaus— 
druck der Weſtparkbehörde ſei, keine 
Schanklizenzen für die Errichtung von 
Wirthſchaften an irgend einem Boule— 
vard zu bewilligen. 

Virgil Merſe von Nr. 569 ©.Hal- 
ſted Str. erhielt die Konzeſſion für die 
Reſtauration im Garfield Park zum 
Pachtpreiſe von 857700 für fünf Jahre 
zugeſprochen. 

Die verſchiedenen Beamtenſtellen 
wurden wie folgt beſetzt: 

General-Superintendent: Cornelius 
Mahoney; 

Auditor: E. 3. Brodomsti; 

Schatmeijter: €. ©. Dreyer; 

Gefretär: T. BP. Kennedy; 

Mafchinift: George W. Dorr; 

Hilfe-Mafchinift: John Townsend; 
2. Hilfs-Maſchiniſt: H. F. Doſe; 

Superintendent über die Boule— 


vards: D. F. Clark. 


Die Superintendenten Karnatz vom 
Humboldt Park, Valker vom Garfield, 
Sleaſon vom Douglas und Janſen 
vom Union Park wurden wiederer—⸗ 


wählt. 
Primärwahlen mit Hinderniſſen. 


Bei den geitrigen Primärwahlen 
am e8, wie das ja bei derartigen Oele- 
genheiten nicht3 Seltenes ift, zu allerlei 
unliebfamen Zmifchenfällen. In der 
24. Ward ging es ganz befonders heiß 
zu. Die Anhänger Fred Griesheimers 
und Watfon Ruddys, der beiden demo⸗ 
kratiſchen Aldermankandidaten, gerie— 
then zu wiederholten Malen heftig an— 
einander. Im Laufe des Nachmittages 
wurde aus einem Prezinkt der 24. 
Ward die Wahlurune geſtohlen und 
aufgebrochen; alle Verſuche aber, den 
oder die „Miſſethäter“ ausfindig zu 
machen, blieben erfolglos. Die reguläre 
Konvention ſollte in der Nordſeite— 
Turnerhalle ſtattfinden. Als die Dele— 
gaten jedoch gegen 8 Uhr Abends hier 
erſchienen, fanden ſie die Halle im Be— 
ſitz der Republikaner. Die Demokraten 
marſchirten nach Brands Halle, an der 
Ecke der Clark und Erie Str. Eine 
plötzliche Unterbrechung erfuhr dieKon⸗ 
vention hier dadurch, daß James Do— 
heny auf der Bühne von Krämpfen be— 
fallen wurde. Die Verſammlung wurde 
aufgelöſt und bis auf heute Nachmittag 
veriagt. Beide Aldermankandidaten be— 
haupten, die Nomination erhalten zu 


haben. 
Italieniſches Fabrikat. 


Wenn den beiden verurtheiltenMör— 
dern Prendergaſt und Higgins nicht 
vom Obergericht ein längerer Aufſchub 
gewährt wird, ſo iſt deren Hinrichtung 
binnen Kurzem zu erwarten. Um zu 

verhindern, daß ſich dabei die ſchauerli— 
chen Scenen, wie ſie ſich bei der Hin— 
richtung Painters ereigneten, wieder— 
holen, haben ſich der Gefüngniß-Di— 
rektor Morris und Sheriff Gilbert ge— 
meinſchaftlich nach einem Strick umge— 
ſehen, von dem ein Zerreißen nicht zu 
befürchten iſt. Sie fanden einen ſol— 
chen italieniſchen Fabrikats, der, wenn 
es ſein müßte, das Gewicht eines Och— 
ſen tragen würde und haben denſelben, 
als für ihre Zwecke paſſend, käuflich er— 
worben. Der Strick iſt etwas dicker, 
als der, welcher zur Hinrichtung Pain— 
ters gebraucht wurde. 


Kurz und Neu. 


*Im Alter von 78 Jahren iſt in 
ihrer Wohnung, Nr. 2876 Michigan 
Ave. Frau Edward H. Hadduck ge— 
ſtorben. Dieſelbe kam im Jahre 1832 
nach Chicago und war der erſte weib— 
liche Anſiedler der Stadt. 

*Der wegen Unterſchlagung eines 
Geldbriefes unter Anklage befind— 
liche Briefträger Frank Horn hat ſich 
imBundes⸗Diſtriktsgericht des ihm zur 
Laſt gelegten Verbrechens ſchuldig be— 
kannt. Seine Verutheilung wird ſpäter 
‘erfolgen. 

* Salvator, ein reines Malgbier der 
Conrad Geipp Bremg. Eo., zu haben in 
Wlafchen und Fäflern. Tel. Soutb 869. 

* Der frühere Weittomn-Affeffor 
Pleafant Ami wurde geftern Abend 


£. an ber Ede von Madifon und LaSalle 


j 


x 
ni 


= rechten Beine jo jchier verleht, 
= Basfelbe wahrjcheinlich amputirt 
hen muß. Der Unglüdliche befindet fich 
= im Eountg-Hofpital. 

e* Die Lale Shore Bahngefellichaft 

- doll nächftens durch den Kommiffär für 

öffentliche Arbeiten angemwiejen werden, 


FE ot 
4 > ‚hier,eine gute Gelegenheit, die Bahnger 
\E 


Str. von einem Kabelbahnmwagen der 
Milmaufee Uve.-Linie überfahren und 
erheblich, aber nicht lebensgefährlich, 
verlegt. 

* Der Nr. 2IIN. Green Str. woh⸗ 
nende Thomas Lawler warf ſich geſtern 
Nachmittag an der 25. Str. einein Ge— 
ſpann wildgewordener Pferde entge⸗ 
gen. Er rettete dadurch mehrere Kinder 
vor dem Ueberfahrenwerven, erlitt da- 
bei aber jelbjt jhwere Verlegungen und 
mußte nad) dem Mercy-Hofpital ge= 
ſchafft werben. 

.* Dur die verfpätete Erplofion ei- 
ner Dynamit-PBatrone in den Stein- 
brüchen zu Zemont wurde der dort be- 
Tchäftigte Arbeiter William Jor3 am 
daß 
wer⸗ 


bon den 27 ©eleifen, mit denen fie 


" bie State Str. treugt, zu entfernen, da 


fie angeblich nur für zwei das Wege- 
t.. Nah Mayor Hopkins wäre 


- jeliaft auf dem Wege „gütlichenAus- 


‚ gleichs“ — Hochlegung der Geleiſe zu 


en. 


Ritter und Damen von Amerifa. 


Die zur Zeit in Kochs Halle, Nr. 
104 Randolph Str., tagende Großloge 
des Ordens der Ritter und Damen von 
Amerika erwühlte in ihrer geſtrigen 
Abendſitzung folgende Beamie für das 
neue Verwaltungsjahr: 

Großpräſident: Max Rohden; 

Groß-Bizepräfident: Aug. Kaiſer; 

Groß-Sefretär: Chas. Epple; 

Groß-Schatmeifter: John Weiß; 

Groß-Führer: E. H. Primus; 

Groß-Kaplan: Frau Karolina 
Spedt; 

Groß-Innere Wache: Frau Minnie 
Edert; 

Groß-Ueubere Wache: Herr Sam. 


Geligmann; 
Verwaltungsräthe: Frau Adelheid 


Rohden, Herr Emil Gräfen, Herr &. 
Stenten; 

Gr.-Deputy: Cha3. Brinkmann. 

Zu neuen Direftoren wurden die 
Herren Henry Vogeler, Mar Rohden, 
August Kaifer, John Weih, William 
Raquth, Hermann Lorenz, Sam Les 
by, Frank Podrasnif, Charles Brinf- 
mann, Charles Epple, Geo. Ulrich, 
Richard Berger, Louis Stenten, Jomwie 
Frau EmilieRandorf und Frau Louije 
Kaijer gewählt. 


Es ſpukt. 


Ein Haus, in dem es ſpukt, iſt in dieſen aufge— 
klärten, der Romantik abholden Zeiten etwas Selte— 
nes, aber eine von dem Gedanken beſeſſene Perſönlich— 
feit, ihr Leiden fei unheilbar, ift um fo öfter anzu= 
treffen. Unglaube an die heilende Macht der Medi: 
zin ift nur eine milde Form von Monomanie, obwohl 
in manden Fällen der wiederholte Miberfolg beim 
Gebraud verjhiedenartiger Mittel den Zweifel faft 
zu re®tfertigen jcheint. SHoftetters Magenbitter8 hat 
den Beweis geliefert, daß es im Stande ift, DySpep- 
fie, Verftopfung, malariaartige Krankheiten, Nierenz 
und Leberleiden und Nervofität zu Buriren; jeine ans 
erfannten Seilerfolge jollten wenigftens den Verjud 
damit in allen vorbenannten SKrankheitserjheinungen 
rechtfertigen, jelbjt wenn fich andere Kurverfuche als 
fruchtloS erwiefen haben. Mit Konfequenz gebraudt, 


wird das Bitters die hartnädigiten Fälle bewältigen. 

Andreasberger Roller und Harzer Kanarienvögel, 
Golpfinten, Hänflinge, Wbofejale und Retail. 1912 
Arher Ave., nahe State Str. 24fe, Im, jmm 


Zertrümmert. 


Ein furchtbartes Eiſenbahnunglück, verurſacht durch 
verbrecheriſche Nachläſſigkeit. Glücklicherweiſe war 
es tein Paſſagierzüug, ſondern zwei Frachtzüge. Der 
Schaden wird von der Eiſenbahngeſellſchaft auf über 
$250,000 aeihäst, da beide Züge mit werthvollen Gü- 
tern beladen waren. Yın 16. Februar jtürzten zivei 
Giüterzüge auf einer der öjtlichen Eijenbahnen von 
einen Bahndamın von über 40 Fuß herab, und Die 
beiden Lofomotiven, jowie 39 Wagen wurden voll: 
ftändig zerjchmettert. Menjchenleben gingen bei ber 
Kataftcophe nicht verloren, da das Perjonal_ beider 
Züge ſich durch rechtzeitiges Abjpringen vom joforti= 
gen Tode oder Iebenslänglicher VBerfrüppelung rettete. 
Diejes Unglüd war durdy die ftrafbare Nadpläjfigkert 
eines Telegraphijten verurjacht, welhen man jchla= 
fend auf jeinem Poften fand, und Waaren aller Art 
im Werthe von Taujenden von Dollars, für den es 
ſten beſtimmt, wurden bei dieſem furchtbaren Freig— 
niß beſchädigt. In drei Wagen des für den Weſten 
bejrachteten Zuges befanden ſich verſchiedene Conſig— 
nationen von feinen Kleiderwaaren, welche von einer 
großen Kleiderfabrik in New Vork an einige ihrer 
Kunden in den weſtlichen Städten verladen worden 
waren, welche die Annahme verweigerten und die 
Waaren der Eiſenbahngeſeilſchaft zur Verfügung ſtell— 
ten, welche für alfen Schaden aufzufommen hat, da 
die Abjender den vollen Berrag der Yaltura für die 
Waaren beanspruchen. 

Um die Koften Ddiefer Waaren zıudeden, bat der 
Geichäftsführer der Eifenbahngejellichaft uns Diejel- 
ben übermacht, mit dem Wuftrag, im Netail inner: 
balb der - bejchränften Zeit von MOD DIagen $150,000 
werth feiner eleganter Anzüge und Weberzieher, die 
für das feinjte Stadtgejchäft gemacht find, zu weni— 
ger als 40 Cents am Dollar zu verfaufen, in 


262 und 264 State Str, 


zwiihen VBanBuren und Jadjon Str., 
Weitjeite der Straße. 

Alle Waaren find zu obigen lächerlich niedrigen 
Preiſen aufgenommen und müſſen in Geld umgeſetzt 
werden, innerhalb der genannten Zeit von 20 Tagen, 
da die Eiſenbahn-Geſellſchaft nicht im Kleidergeſchäft 
zu bleiben wünſcht. Preiſe ſind zertrümmert und 
Werthe vollſtändig außer Acht gelaſſen, da die Größe 
des Lagers, die vorgeſchrittene Saiſon und die ange— 
jührte beſchränkte Zeit in Betracht gezogen werden 
mußten. Dieſer außerordentliche Verkauf iſt ein 
glückliches Ereigniß für arme Leute und alle die 
Winterkleider bedürfen. 

Winter-Unzüge für Männer. 

1365 Männer ganzivollene Unzüge zu $2.8, werth 
$12.50. Dieje Anzüge find aus jtarfen Stoften ge= 
macht, nach neuefter Mode, in bellen und dunklen 
Farben, aut werth $12.50, oder Geld zurüderftattet. 
Dieje Anzüge fünnt hr vier Tage für Imipizirung 
zu Hauje behalten und wenn nicht vollitändia zufries 
denjtellend geben wir GFuch Cure $2.85 zurüd. 

1760 ganzmwollene Männer-Anzüge, Cheviot3 und 
ichottifche Plaids, zu $4.85, werth $16.50,0der Geld 
zurüderftattet. Die Waaren find nach neueftemSchnitt 
und baben die Schneiderwerfitätte noch feine 30 Tage 
verlafien, Die Mufter wie Facons find friih und 
neu und garantirt qautes 7 t. 

2240, elegante Gejellihafts-Anzüge für Männer zu 
86.85, werth 420, einfah und doppelfnöpfige Sads, 
Srod3 und Cutaways. 

1500 elegante Männer-Gejellihaft3: Anzüge zu 88.85 
werth $2E in Gutawans, einfach und doppellnöpfige 
Sads, und Sads mit gerader Front, eingefaßt und 
benäbt. 

120 elegante Gefellihafts - Männer-Anzüge zu 
9.85, werth 30. Dieje Anzüge find pofitiv von 
Schneidern gemacht, mit Seide: und Atlas- Futter, 
in den. neueiten Schattirungen und find der feinften 
Kumdenfchneider- Arbeit gleich. Diefe Anzüge werden 
den Anfpruchsvolliten genügen. 


Elegante Männer:Hojen. 
2890 elegante Dojen zu Sc, werth bis zu $4.50. 
6318 ganzwollene Dreßhojen für Männer zu $1.87, 
ne > $. 
15 Euftom:Hoje ü 
re jen für Männer zu $2.65, ierth 
Männer-Ueberzieher. 


1000 Royal Beaver Männerslleberzieher zu $1.87, 
wertb $10, oder das Geld zuriüderftatte, wenn fie 
Be pehabter Prüfung zu Haufe nicht zufrieden- 
..963 ausgezeichnete Weberzieher, mittelfchtwere und 
—— Waare, zu 83.85, werth 815 oder Geld zurück⸗ 
erſtattet. 

* elegante Chinchilla Uederz ieher, zu 8.85, werth 


„Oengliſche Kerſeys zu $7.85, werth $22, oder 
Geld zurückerſtattet. 

850 ſehr feine Ueberzieher für Männer, mit ein— 
facher oder doppelter Knopfreihe, helle oder dunkle 
Farben. in Beavers, Montagnacs, Meltons und 
Iriſh Frieze, zu 885, werth 830. Sie ſind ſämmt⸗ 
lich lang geſchnitten und nach der neueſten Moͤde. 


Ausſtattungswaaren. 

Ein prächtiges Lager von Herren-Ausſtattungswag⸗ 
ren, welches Eure Vörſe öffnen wird. 
FE leinene Hemden für Männer, zu 31c, werth 

geinene Kragen für Männer, zu 5c, werth 2. 

Leinene Manjheiten für Männer, zu 9c, werth 3öc. 

Öeine leinene Tajcentücher für Männer zu 4, 
werth 25c. 

Schweres Winter-Unterzeug für Männer 
wertb bis zu 88.50. Rs PER 

Seidene Qojenträger für Männer, zu 12, werth 75e. 

Wollene Strümpfe für Männer ar 1%, — — 
„. deine feidene Kravatten für Männer au 1lc, werth 

t 


‘ . 

Feine Derby Hüte für Männer, i ⸗ 
lap — werth 84 und ——— 

Seidene Plüſch-Kappen für Männe 
84 und 8. ER U 
Diefe Waaren muß man febhen, um urtheilen zu 
fönnen. Der Raum geftattet uns nicht, die vielen 
Bargains, melde Euch erwarten, näher zu beichrei- 
ben. Der Verkauf beginnt am Donnerftag, den 1. 
März, präciie 9 Uhr Vormittags, und dauert nur 
29 Tage, in 262 und 2364 State Str. (zmwijchen 
Ban Buren und Nadjon). Beachtet die Nummer und 
das Aushängeihild, und geht zum richtigen Plabe, 
263 und 2364 State Str. mfr 


262 & 264 State St. 
Nur für 20 Tage. 
Offen jeden Abend bis 9.30 Ahr. 


VBerlangt: Männer und Knaben, 
(Anzeigen unter diefer Aubrit, 1 Cent das Wort.) 
Verlangt: Drei Männer um Teams zu treiben, 


kedige, friich_ eingeiwanderte Vorgezogen. 6211 Gens 
ter Wve., Gngleawood. * 13mz Iw 





Verlangt: Sofort, junger Mann; einer, der et— 
was von Seder⸗Arbeit derſteht, Wird vorgezogen. Do: 
mann & Co. 64 Lake Str., Ede Lake und State Str. 


"Werlangt: Wurfmader. 330 Eouihport Mir. 
"Verlangt: Partner Eder Bartender in einem Sa— 


loon-Geihäft, muß 50 bis i 
ftellen. 153 €. * — 


vVerlangt Ein junger Mann, der mit Vierden 
urszugeben veriteht, i i \ z 
Kalk ein. in einem Butcher-Shop. 930 
“Berlangt: Sofort, v ger M - ⸗ 
ve SER. Ca — 
Verlangt: Ein Knabe von anftändigen Elke 

im Läden zu beiien. 1853 Belmont dr. zur. 


BVerlamgt: Gebildeter Mann, welcher fotort lommen 


— — 
Et SER en a 


Donneritag, Freitag und Samitag 


au 


EXPERT MILLINERS, 
92 STATE ST. 
nördlih von Waihington Str, 


srübjahbrs Eröffnung! 


und jeht. ein exreiufives Pukwaaren-Gefhäft in feiner ganzen Pracht. 
Hier ein hübjcher Hut, dort ein jchönes Bonnet, überall Fünftlerifjh ausgeführte 


Pußmaaren in großartiaer Auswahl. 


Ahr werdet von dem Anblid bezaubert jein, 


umjchmeichelt von den Tönen lieblicher Mufif, ausgeführt von 


ROBINSQN SISTERS. 


Wir zeigen egelufive Mufler von..... 


51.88 fs 840.00 


Wir erwarten Sic. 


LANGBEIN’S, 92 State Str. 


MUN, 


Hebranfl an jedem Wochentag, Oringl Rufe 


Sonnlag. 


Jeder braudt's zu 'was Anderem, 


Wenn die Verwendung eines Stüds Sapalio jedesmal eine Stunde Zeit 
fpart, wein durch Erleichterung der Arbeit das Gejicht einer Frau von 
Nunzeln bewahrt bleibt, jo müßte fie thöricht fein, wenn fie zögern wollte, den 
Berfuch zu machen, und der Mann, welcher über die Ausgabe der wenigen 
Ceuts, die es Zojtet, brummen wollte, ein filziger Gejelle. 


Berlangt: Männer und naben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit, 1 Eent das Wort.), 





Verlangt: Ein guter Agent, hohe Commijfion. 5211 
Biſhop Str., hinten, unten. 


Verlangt: Ein Junge, um im Cate-Shop zu helfen. 
Giner, der Erfahrung Parin bat, wird dorgezogen. 
Nacdyzufragen bei der Heißler & Junge Co., 359 bis 
409 an 39. Straße. 


Verlangt: Ein Junge, dritte Hand an Prod, 3402 
Archer Ave. 

Verlangt: Ein lediger Schuhmacher auf erſter Klaſſe 
Flicharbeſt. Guter Lohn. 4803 S. Halſted Str. 


Verlangt: Ein guter Schneider in einer Färberei. 
648 N. Clark Str. 

Verlangt: Guter Rockſchneider auf Woche; gute 
Kundenarbeit. 378 W. North Ave., Ecke Girard Str. 


Verlangt: Agenten und Leute jeder Branche Fön: 
nen 833 bis 55 per Tag verdienen. 295 Sedaewick 
Str., unten. 
Verlangt: Lappen-Färber. 381 Sedgwick Str. mdo 


Verlangt: Erfter Klaffe Freffer, um an Röden zu 
arbeiter. 768—770 Eltgrove Ave. 
_ Verlangt: Schneider. Beitändige Arbeit. 4317 ©. 
Halſted Str. 
Verlangt: Ein Confectioner, Oſtereier zu bemalen 
und Mandel-Patiſſerie zu verfertigen. 161 State St. 


Verlangt: Ein ordentlicher Mann kann dauernde, 
gutzahlende Stellung erhalten; muß 8600 Baargeld 
haben; wird geſichert durch Grundeigenthum. ©. 89, 
Abendpoſt. 


Verlangt; Ein lediger Mann, der Shop tenden 
verſteht. 178 28. Place. 


Verlangt: Die Toolmecher⸗ Maſchin iſten für kleine 
Arbeit. Adveſſe T 81, Aebndpoſt. 


Berlanat: Ein junger Mann als Porter in eis 
nem Saloon. 3 N. Clarf Str. 


Verlangt: Agenten. Gehalt oder Commiffion. Die 
erößte Erfindung der Zeit, der neue Patent Chemical 
Ant Grafing Pencil, leicht verfäuflich, arbeitet wie 
mit Magie. Agenten machen $25 bis $135 per Woche. 
Wegen weiterer Cinzelbeiten jchreibt an Die Monroe 
Erajer Mfg. Co., &. 17, La Erofie, Wis. mmij,biv 








Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 1 Cent das Wort.) 


Käden und Fabrifen. 
Berlangt: Gute Finifhers an Cloald. 659 N. 
Park Ave. — —d 
Berlangt: Baifter und mehrere Mafchinen- Mädchen 
an Röden. 1062 Oakley Uve., zwijchen 2. und 
Moore Str. mido 
Berlangt: Mädchen, das Kleidermadhen zu erlernen 
gegen Vergittung. 3120 Cottage Grove Ave., Flat 16. 


Verlangt: Mädchen in Bäderet, Sun: Room. 
202 W. Randolph Str. 

Verlangt: Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit 
in Miener Familie, muß kochen können. 257 Burs 
ling Str. 


Verlangt: Mafchinenmädden an Knabenröden.— 
15 ®W. Divifion Str. 


Verlangt: Gute Majchinenmädden. 
fand Ave. 


Berlangt: Mädchen bei Millinery. 1185 Lincoln Ave, 


Verlangt: Ein outes erſtes Maihinenmänen on 
guten Shop:Röden, 493 Henry GStr., Ede Throop. 


2 PVerlangt: 95 erfahrene Mädchen an Damen-Seidens 
Bloujen, Nahzuiragen für 10 Tage, 689 Shober St. 
nahe W. Divifion. mbdojt 

Verlangt: 15 gewandte Kellnerinnen. Nahzufra: 
gen 176 und 178 Adams Str., Freitag. mDdo 


Hausarbeit. 


Berkangt: Ein gutes deutjches Mädchen. 
Lohn. %9 Blue Island Abe. 


“ Verlangt: Ein Mädchen für allgemeitıe Hausarbeit. 
767. Yadjon Blw. — 

Verlangt: Ein fleißiges, in der Haus haltung erfah⸗ 
renes Maͤdchen wird geſucht zum ſofortigen Eintritt. 
790 Davis Str., 1. Flat. 


Verlangt: Gin Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
4400 State Str. 

Verlangt: Ein junges Mädchen in einer Pleinen 
Privatfatiamilie. 160 Seminary Abe. 


Verlangt: Mäddhen für allgemeine Hausarbeit. — 
37 Lincoln Ave. 


BT Mn nn 
Verlangt: Kindermädchen. 24 E. Madifon — 


Buſineß⸗Lunch zu 
dimi 


655 N. Uhr 


Outer 
mdo 


Verlangt: Eine Köhin um 
toben. 85 Plymouth Place, Saloon. 


Berl t: Kö inne Haus hälterinnen, Zimmer⸗ 
— en Storemädden, Kinder: 
mädchen, Goupernanten, zweite und Hausmädchen. 
Pläte Loften 50c bei Mrs. Miedlind, 587 Zarrabee, 
nahe Genter Str., Stellenvermittlungs=Bureau. — 
ZTelephon North 612. L3mzimt 
Verlangt: Ein Mädchen für alle Hausarbeit. Nach: 
zufragen5346 ©. Halited Str. mdimi 
t: Ein deutjches Mädden für Hausarbeit. 

eo eis den tr., Englewood, IU. dimi 
t :Cin tüchtiges Mädchen für allgemeine 
— guter Lohn. 105 Eigel Str., zweiter 
Stod. dimi 


Bprlangt: Ein nette Mädchen für zweite Arbeit. 
Ka 08 da Salle Une. dimi 

langt: Ein gutiß. deutihes Mädchen für Kos 
—— —E in einer deutſch⸗amerilaniſchen 
Familie, weites Madchen im Haus. 3250 —2 
Ave. m 


— —— —— 
A 
Pagen um 10 Mir Dosaend, _ - kai 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter Diefer Nubrit, 1 Gent das Wort.) 


Hausarbeit. 

Berlangt: Ein gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, nah 3 Uhr Nachmittags vorzujprechen. 
354 MWebfter Uve., 2. Flat. - 

Verlangt: Ein Wittiver mit zivei größeren Kin= 
dern Sucht, eine PBerfon in mittleren Jahren als 
Haushälterin; gute Heimath. Zu erfragen 163 
Lewis Str., 3. iylur. 

DVerlangt: Ein Mädden in- einem Reftaurant für 
Küchenarbeit. 973 Clybourn Ave. 


Verlangt: Mäpden für gewöhnliche Hausarbeit. 
305 Zarvabee Str., 1. Flat. 

Verlanat: Nunges Mädchen für Hausarbeit, Feine 
Wäſche. 359 E. North Ave, 2. Flat. 

Berlangt: Junges Deutiches intelligentes Mäd- 
ben für leichte Arbeit. $C$8 den Monat, Kein 
Kind. 807 Milwaufßse Ave, 2. Flat. 


Verlangt: Frau oder Mädchen, Heine Familie u. 
Köhin für Saloon. 361 Elybourn Ave. 

Berlangt: Ein erfahrenes Mädchen für zwei FKin- 
der don dier und jehs Nuhren aufzupaflen und 
Hausarbeit zu verrichten. 34 Goethe Str. 


Berlangt: 12 Mädchen für allgemeine, 2 für zweite 
Arbeit, 4 frijch eingewanderte. Lohn 8 bis 4. — 
Kommt morgen früh fertig zur Arbeit. 605 N. Clark 
Sit, 

erlangt: Jüngere gutes Mädchen. 4710 ©. Alb: 
fand Ave. 


Verlangt: Starkes Mädchen für allgenreine Haus: 
arbeit. Dr3. Rojenthal, 32 5. Wood Str. 

Verlangt: Gin Mädchen in der Küche; jofort vorzu= 
fpreden. 190 €. Yan Buren Str. 

Verlangt: Ein Mädchen von 15 bis 17 Jahren für 
leichte Arbeit. 386 €. North Une. 

Verlangt: Ein gutes ftarfes Mädchen für allde— 
meine Sausarbeit. 363 €. Divifion Str. 

Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Guter Lohn, gutes Heim, 3621 ©. Salited Str. 


Verlangt: Ordentliches Mädchen. Mleine Familie. 
Hausarbeit. $4.50. N. Tlart Str., Zimmer 1. 


Verlangt: Ein Mädchen, das gut lochen, wa ſchen 
und bügeln kann. 80 W. 21. Er. 

Verlangt: Ein gutes erfahrenes Mädchen für all⸗ 
gemeine Hausarbeit. 75 Clifton Ave., Store. 


Verlangt; Deutſches Madchen für allgemeine Haus: 
arbeit in Heiner Yamilie 4 Fowler Str. — Mrs. 
Wolff. 


Verlangt: Mädchen frü allgemeine Sausarbeit. 205 
Dearborn Ave. 


Derlangt: Ein Mädchen fire Teichte Hausarbeit; Bis 
ne Wäſche. 8329 Dearborn Str. 

Berlangt: -Ein Mädden zum Wajgen und Bügeln, 
126 Wells Str., 2. Flur, 











Berlangt: Ein Mädchen, das Lochen fann. 48 Ri- 
der Eir. 

Verbangt: in Mädchen für gewöhnlihe Hausarbeit. 
2307 Grie Sir. 

Verlangt: Cine gute deutfche Köchin. 176-178 
MWams Str. Nahzufragen Freitag 123. mdo 

Verlangt: Gin gutes jüpdifhes Mädchen oder 
frau mittleren Alters, eine, melde ein gutssgeim 
wünjät. Referenzen verlangt. 2905 Wentworth Upe. 


Verlangt: Ein Qutes, zuverläffiges deutſches Mäd— 
chen in kleiner Familie. 41 Sheffield Ave., 2. Flat. 


Verlangt: Gutes deutſches Mädchen, welches ma: 
{hen und bügeln fann, 4504 Dearborn Etr. —ia 

Berlangt: Fin Mäddhen für & usarbeit. 202 G. 
Dan Buren Er. Fe 

Verlangt: Gin Mädchen, das zu Soden veritcht. 143 
Monroe Str. 

Verlangt: Cin junges Mädchen für gewöhnliche 
Hausarbeit. 353 Mohamf — 

Verbangt: Ein ordentliches Mäpdden für Hausar⸗ 
beit; gutes Deim, Mrs. Bruds, No. 70 Clifton 
Ade., zwiihen Garfield Ave, und Genter Str. —mi 





Verlangt: Köhinnen, Mädchen für allgemeine und 
zweite Arbeit, für Familien, Bates, Reitaurant3 er: 
balten die beiten Plaͤtze gegen hohen Lohn durch das 
erfte Deutjhe Vermittlungs-Inftitut, 605 NR. Clark 
Str. Eonntags offen. : Anz, Im 


a iapen guteBtellen bei hohem Sohn. Mes. 
‚ 147 21. Str, Sri i te ſogleich 
untergebracht. Stellen Fa — an} 


Verlangt: Sofort Röhinnen, Mädchen für Haus- 
arbeit und zweite Arbeit, Kindermäbden und einge: 
wanderte Mädchen für die beitenPläge in den feinften 
Gantilien an der Süpjeite hei hohem Lohn. Vrau 
Serjon, 215 32. Etr., nahe Indiana Ave. biv 


BVerlangt: Gute Mädgen in Brivatfamilien und 
Boardingbäufern für Stapt und a — 
belieben vorzuſprechen. Duske, 48 Milwaufee Ave. 


— —— — 
Stellungen ſuchen: Manner. 
—o 


Gefuht: Gin junger, antun. am 
ben Deutfölub geominen, Tadk egemn Beide, Se 
fbäkkigumg gegen, mäßigen Lohn, Treue und Bleib 
acid, et: 3. Woenarct 

Gefucht: Verheiratheter - — — 

ähnli — n fuct Porter-Stelle 
ger innlihe Deihäftigung. Frant, 188 Sedgwid 


Gefucht: Brodbäder juht Arbı; E 
te Hand. Wörefie: T.® a erfte oder me 
ea TE 
Pie * — Stelle, lann ſelbſtſtändig 
— — h 44 Glinton Str. —fr 
: ger. jun ee 

ledig, 4 Jahre im du —— 8 Mar at 


Ei in an Ba a ae 


OAPANY, 
>_/IONROE) 


Cr 
> WABASH ä 


Unfer jährlider Frühjahrs: 


arpet-Verkau 


iſt ſehr erfolg 


Sehet die Preiſe: 


Reg. Preiſe. 

300 Rollen Arminſter Carpets ........81.50 
160 ,, Wilton Belvets ..........$1.25 
375 ,,  Belte Mioquette Carpet3....$1.00 
100 ,, Body Brufjels Carpets ....$1.15 
200 Rollen Beite Tap. Brujjels Carpets. S5c 
135 ,, 2. Sorte Tap. Brufj. Carpets3 65 
90 ,, 3. Sorte Tap. Brujj. Carpet3 55 
125 ,,  Belte ganz:woll. Er. Supers. 70c 


120 Rollen Union Extra Supers....... 506 


3500 MADE-UP RUCS, 
In Wilton, Arminfter, Delvets, Body B 


Zweites 
Stodwerf. 


Erites3 
Stodwert. 


Baſement. 


reich. 


Jetzt. 

85C 
80e 
70e 
790 
60€ 
50€ 
39 
45 
30e 


ruſſels 


und Tapeſtry Bruſſels zur Hälfte des regu— 


lären Preiſes. 


SMYRNA 
Sorte RÜGS. 


Korte 
40x 7-0 Fuß... 
Art Squares. 40x 6-0 Fu... 


Delle reine Wolle, 2-6x 5-0 Zub. 
Ale größe, 2-2x 4-6 Jub... 
Zu großartig herabgeſeh— 3-9 Kuh. 


1-9x 
fen reifen. 1-6x 3-0 Fuß... 


9-0x15-0 Fuß... 
9-0x12-0 Fuß... 
6-0x 9-0 Fuß... 1 


12-0x15-0 Fu$...537.50 
27.50 
22.50 


1.50 


4.75 
2.75 


1.85 
1.50 

1.10 
760 


Bargains in Risbeln von reeller Fabrikation. 


Draperien der neueſten Entwürfe. 


Ecaco GRt Swa 


WABASH AVE. und MONROE STR. 


Siellungen fuhen: Männer. Geihäftsgelegenhe 


a 


iten. 


(Anzeigen unter Ddiejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


| beranlaßt, 


| 850 
| 3ablungen; 
| 9 82, Abendpoft. 








(Anzeigen unter diejer Rubrik, 1 Cent das Wort.) 


Sefuht: Bartender, der alle Arbeit tyın Mann, mit 
guten Referenzen, jucht einen Pla. Offerten: T. 85 
Abendpoſt. 


Gefuct: Tüchtiger Butcher, welcher auch Shop 
tenden und Wurſt machen kann, ſucht Stelle. Adreſſe 
T 82., Abendpoſt. 

Geſucht: Tüchtiger Brod- und Cake-Bäcker, wel—⸗ 
her ſelbſtſtändig arbeiten kann, ſucht Stelle als 


zweite oder dritte Hand. Adreſſire: 490 S. Canal 
Str. mido 


Geſucht: Fresco-Painter ſucht Beſchäftigung, hier 
oder außerhalb. G. 84, Abendpoſt. mido 


Stellungen ſuchen: Frauen. 


bei 125 zur Alley. 
85700. 


Bedingungen. Keine Agenten. 


gu verfaufen: Cine deutfche 
tung3=Route. 


eine Ave., Late View, 


und 


billig. 1549 Miltwaulee Ave. 


Zu verfaufen: 760 Lincoln Ave, nahe Diverjey. 
Große, gut gebaute 2ftödige Flats, mit 2ftöd. Haus 
dahinter; fann in Ylatz eingetheilt werben. 


eng liſche 


Näheres 1217 Oaldale Ave., nahe 
—mi 


Zu verkaufen: Ein guter Crodery- und Toy:Store, 
49 Mil 123 1m 

3u verlaufen: Zwei Chairs, Barber Shop, 875, 
Rent $6. 899 Bafil Ave., nahe Humboldt Park. dmi 





(Anzeigen unter Ddiefer Rubrit, 1 Gent daS Wort.) Mir: 


Zu verlaufen: Gut gebender Schuh⸗ Shop wegen 
Nachzufragen Ede 59. Stt. und Stewart 


Geſucht: Eine junge Frau ſucht Plätze zum Wa⸗ 
fhen und Neinmaden. Mrs. Gulden, 907 Woljram 
Str. 10mz 1w 

Geſucht: Frau ſucht Wäſche ins Haus zu nehmen. 
165 Waſhburne Ave. mdo 

Geſucht: Eine Stelle als feine Köchin oder Haus⸗ 
bälterin. Wdrefle: M. W., 13 9. Str. 

Geuht: Ein_ junges Mädchen fucht einen ftetiz 
gen Plag für Hausarbeit. 916 Dunning Str. mifr 

Gejudht: Erfahrene Frau jucht Pläge bei Wöch— Zu verkaufen: 

Str. 


nerinen. 134 Willow zwei Zimmern, f 
= — | Iden Dann. 690 Milmaufee Une. 


Geſucht; Ein Mädchen ſucht Stellung als Haushal⸗ 
terin. Walz, 29 W. Divifion Str. ımdo 


Abreife. 
Ave. 

n Grocerö! 
bochfeiner 


tolojjalem Waarenlager, 


feite, muß für $1500, tbeilweife an 


rabee Str. Lincoln Ape.:Gable. 


Örocery:Store 


W. Chicago Ave. 





{ erſter 
gute Gelegenheit für einen polni— 


A 
Mein 83000 erſtet Klaſſe Ed-Grocery-Store mit 
— i Einrichtung, 
Pferd und Wagen, uͤnſtreitig beſte Ecke der Rord— 
51500, tbeil eit, derfauft 
werden, nehme vielleicht freie Lot an Theilzahlung. 
Ueberzeugt Euch jelbit. Ede Garfield Ave. und Lars 


Klaſſe 


Zu verkaufen: Ein guter Met Marker, billig. 380 


t Lot 25 
Alles vermietbet; ein Bargain für 
Preis, wenn fofort genommen: 85150. Leichte 
Be N Q Verjäumt dies micht, 
Eigenrhümer, ©. 9. Trude, 4 Wajhington Str. — 
mdofu 





Gefuht: Ein junges ißraelitiihes Mädchen fucht 
Stelle in Kleiner Familie. 581 Blue Ysland Xpe., 
1. Flur. 

Sejuht: Anftändige junge Mittme mit Yjährigem 
Kind juht Stelle al3 Haushälterin. 23 Wlegander 
Ave., nahe Wentworth Ave. 


Geſucht: Deutſche Frau wünſcht Nähpläge, Ber: 


Sepgwid Str. 


8500  Grocery:Store, großer Woaren 
Einrichtung, guter Plas für 
Miethe mit Wohnung und Etall, $I8. 


Str., nahe 2. 





Zu verkaufen: Saloon, Kranfpeit® halber. 358 
14m3 1w 


8250 kaufen an monatlichen Abzahlungen meinen 
feine 
einen Deutſchen, 
pn 701 Qinman 
Str. und Blue JSland Ave. 


vorrath, 





ändern und Yliden 50c per Tag. 147 Soutbport 
Ave. 


Geuht: Ein ordentliches, in allen Hausarbeiten 
beiwandertes Deutiches Mädchen ſucht Stellung in 
einer Heinen Familie, deutih oder vengliich. Briefe 
erbeten: B. ©. 3. 38, South Englemwood. 


— * 2. — — 

Geſucht: Deutſche Kleidermacherin wünſcht Be— 
ihäftigung in und außer dem Kauje. 34 22. Str. 
mdimi 


Stod, elegante Kinrihtung, gutes 


Verlaufe auh an 
N. Halited Str., 2. 


Abzablung. 


Flat. 


und Tabaf-Store. 15 W. 13. Str. 


Partner, jehr fchöne 
theilweiſe Abzahlung. 882 Milwaukee 





Zu miethen und Board geſucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 
i — —— — 
ie, Fl here a rer ie bi 
6 ae m er wie Cen⸗ Grocers, Achtung! 
der Str. oder Garfield Ave. Miethe nicht höher als 
20. Adreſſe: T. 86, Abendpoſt. mdo 


Zu miethen geſucht: Von jungem Ehepaar, eine 
kleine freundliche Wohnung mit Badezimmer auf der 
Nordſeite. Adreſſe: G. 85, Abendpoſt. 


Ein junger Mann fucht bei einer anſtändigen Fa— 
milie ein möblirtes Zimmer in der Nähe des Hay— 
market Square. G. S, Abendpoſt. 


Zu miethen geſucht: Ein Mann ſucht zwei leere 
Zimmer. Wdrefie: T..84, Abendpoſt. — fr 


gen: 265 Dayton Str. 


billig. 54 Wells Str. 


Heirathsgeſuche. 
(Jede Anzeige unter dieſer Rubrik koſtet für eine 
einmalige Einjhaltung einen Dollar.) 


Heiratbsgefudh: Ein Witttwer, 30 Jahre alt, mit el- 
nem Kinde und Vermögen, ift Bäder, und ift gejon= 
nen, in Burzer Zeit eine Päderei zu eröffnen, wünjcht 
die Betuuntichaft eines Mädchens oder jungen Witt: 


Geichäftsgegend. Donnerftag Morgen 





Milmautee Ave. 


Tabat: u.j.m Store. 


a —— = = 
$575 taufen meinen $1400 Grocerp-Store, großer 


Pferd 


Wagen, Miethe mit 6 Zimmer über'm Store $25. 
Nahzufragen 991 


Zu derfaufen: Ein guter Candy, Qüdereis Milch⸗ 


Zu verlaufen: Reſtaudation wegen Uneinigkeit der 
Einrichtung, für 


Ave. 


Zu verkaufen: Ein gut zahlender Meat Market, 
verbunden mit Grocery und allem Zubehör. Dffer- 


Brillant gelegener, mit grobem Vortath verſehener 
feiner Grocery:Stom, bochfeine Cinrihtung, guter 
Fubhwerk, nur $825, theilmeije Zeit, odesstaujche für 
freie Lot. Befte Gelegenbeit an der Nordjeite. Mie- 
the mit vier fchönen Zimmern und Bajement in 
newem Steingebäude, $25. 1606 N. Halfte Str. 


gu verfaufen: Erfter Klaſſe Tin-Shop. Radyufra- 


Zu verfaufen: Gutgebender Kaffees und Thee-Store 


Sehet! Leſet! Und ftaunet! 

Muß verkaufen; 8175, prachtvoller Zigarren-, Ta—⸗ 
bak⸗, Notions⸗, Sqhreibmaterialien-, Confectionerhe, 
Spielwaaren-Store mit feiner Einrichtung. 


nn El ——— 
Muß verkaufen: Meinen gut gelegenen Sigurren-, 
146 Blue J3larnd Me. 


$275 oder 


ung. Gute 
] nerfta \ it die feßte 
Gelegenbeit. Irgend ein Gebot wird acceptirt, 1522 


Dim; 





twe zu machen, um bei gegenfeitiger neigung zu 
beivathen. MWödrefle: ©. 81, Abendpoft. 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


* Northweſtern Dental In— 
IE? iirmary, 510 — — Houie, ze, fowie Meine Wohnung. 837 
UI Zähne gezogen ohne Schmerzen. 25 T. 
FpZ2 pt . = * 
III Gt3. Abends offen bis & 27fblj Fu vermietben: Mehleite-ihlat, 


Frau M. Rlein, früher Mr3. Martiwi, Frauen: 
arzt und praftijhe Geburtshelferin, ertheilt Rath 
und Hilfe in allen Frauenkranfdeiten. Mıs. M. 
Klein, 9. €. Kinzie Str. momijalöfblm 

Hofpitaf für grauentrantbeiten, 





Roomers verlangt. 1-3 Dollars di 
€. Obio Str. 


Zimmer-Flats, hübſch detorirt, nahe 
Miethe für gute Leute. 


Co., 160 Wajbington Str. 


Zu vermiethen und Board. 
(Anzeigen unter dieſet Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


e Woche. 


10mʒ li⸗ 


Zu vermictben: Wohnung von 5 Zimmer und Bade: 
DW. Divifion 
8mzlıv 


e 117—125 Bremen 
Str., nahe Weftern Ave., feine, neue, moderne 56: 
! der Logan 
Eule und der Milwaukee Ape-Kabelbahn. Niedrige 
3 : ‚Spreht vor im Gebäude 
felbft oder in unferer Office. Proudfoot, Ryan & 
dmido 





350 GE. North Ave. Mit fiherem Erfolge, ohne Oper 
ration werden alle Frauenkrankheiten, Unregelmäs 


Bigfeiten u. f. w. nad der neueften Methode behan- | gute deutjche Nahbarjhaft. 1791 N. 


nabe Belmont Wpe. 


Zu vermiethen: Ein Butcher-Shop mit Firtures, 
Weitern Abe, 
dmi 





delt. Imz,Im 


2 — e 

Frauentrantheiten erfolgreih behandelt 
Sgfährige Erfahrung. Dr. Röjh, Zimmer 20, 113 
Adams Str., Ede von Clark. ESpredftunden von 1 
bi 4. Sonntag von 1 bi 2. 2linbw 


guten Schmied, der 
welches 


Gottlieb Schroeder, Summit, Goof 


Zu vermiethen: Eine gute Gelegenheit für einen 
gut Pferde beſchlagen lann, 
die Hauptarbeit iſt. Nachzufragen — 
SU. 
dimi 


County, 





Geſchlechts⸗ Haut-, Blut-, Nieren und Unterleibs- 
Krankheiten ficher, jhnell und dauernd geheilt. Dr. 
Ehlers, 112 Wells Str., nahe Obio. 2ljubio 


850 Belohnung für jeden Fall vongautfrank: 
heit, granulirten Augenlidern, Ausihlag und$ämor: 
thoiden, den Collivers Hermit:Salde 
nicht heilt. 50c die Schadtel. Ropp & Sons, 19 
Randolph Str. - bio 


gen Herrn. 207 Wells Str., 2 Treppe 





4. 317 6. North Ave. 


Zu vermietben: Die bintere Hälft 


Unterricht. Store. 112 Milmwaufee Ave. 


Zu vermiethen: Möblirtes Frontzimmer an ruhi⸗ 


n. 


Zu vermietben: Front: und Bettzimmer. 8.50— 


Zu vermiethen: Wertftelle, $6 monatlich. 59 Rufp 
tr. 


e bon 


einem 
mdo 





(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
I en ee N 


Unterricht in Deutih und Hebräiih wird ertheilt. 
Geil. Offerten erbeten: I. 80, Abendpoft. 


ne 
Englifh Ieien, jchreiben und fpreden in 30 Lek⸗ 
tionen lehrt Herren und Damen der erführene 


Spracblebrer Moeller, 548 Larrabee Str. 
14,17,19,22,24,%,29,3lına 


erriht im Englifhen für Damen und Berren, Berlangt: 
6 — — — 
jührung, Xopemwriting u. f. m. Bete Lehrer, Beine 
Glaffen.” Tags und Abends. Niffens Bufinek Col⸗ 
fege, 467 Milmaulee Une, Ede Ghisago Mve. Ber 
want ieh Ki 


ner alleinfübenden Wirtwe. 


Zu vermiethen: 4 Zimmer, unten. 
unten, 


— — — 


Zu vermietben: Ein gut möblirtes Zimmer bei ei- 
Aorefle: ©. 76, Abendp. 


4 Garl Str., 
dimi 
Geidhäftstheilhaber. 
(Anzeigen unter bdiefer Rubril, 2 Cents das Wort.) 
Bag für Saloon und Ronzerthalle, 


Verlangt: Ein Butcher mit 800 als Partner in 
— autgehegden Weihät. Rahzufragen 144 Front 


— — 


— 


Grundeigenthum und Sänjer, 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


: Ih babe zwei jchöne Baulotten, welche ih mitPers 
uft zu verlaufen gezwungen bin, da Krankheit mi 
N heit mich 
. diejes Klima zu derlaffen; Die eine 
weile mich $1500 gefoftet, will ich, wien fjogleid 
gruen, für_$800 verkaufen, $5) Baar, 50 in 
SV Zagen, den Reit zu Euren eigenen Bedingungen; 
die andere Lot Zoftete mich 8600; $350 kaufen fie, 
Baar und Weit. in leichten monatlihen Ab: 
verbandle nur mit Selbitfäufer. dr. 
s —1im; 
u berfaufen oder zu dertaujchen: Gethei 
{ Sttauſchen: Getbeilt oder 
um „Ganzen, 460 Ader Sartholz-Timber-Land im 
Wisconſin, „aſſend für drei Farms, Briefe erbe: 
ten unter 9 8, Abendpoft. dmi 
Zu verfaufen: Wr en Todest # 
\ — e odesr e li 
feine Stod- Farm, 10 ee 
Side & Dufmeper, 695 Lincoln pe. I4ma]ıe 
Zu kaufen gefucht: 2 Yotten Anne Ar 
ugt: S Yoiten, Anna Ave, nahe Ro3: 
coe Bild. Genauejte Preisangabe. Difiert l 
A eisar b erten unters 
T. 8, Asendpoft, ET 
Zu verkaufen oder zu vertauihen: 3 jchöne Ed-%orz 
ten an 40. und 18. Str., gegen aus und Lot, paſ⸗ 
ſend füt Meat Market. Geo Reichel, 2 14 Sir, 
unten. — 


„Bargain, muß verkaufen: Fin zmweiftödiges Haus, 
635° Blether Str, nabe Raulina Str. e dmg 

Geld. 
(Anzeigen unter dieſet Rubrik 2 Cents das Wort.) 
BE ER er a 


(inforpor 


Voujebold Coan Ajjociation, 
orirt), 

85 Dearborn Str., Zimmer 304. 

534 Lincoln Ave, Zimmer 1, Lake View, 


Geld auf Möbel 


Keine Wegmahme, keine Teffentlichfeit oder Verzd⸗ 
gerung. Ta wir u GSejellihaften in den 
er. Staaten daS größte Kapital befiten, jo fönnen 
wir Euch niedrigere Raten umd längere Zeit gewähren, 
als irgend Jemand in der Stadt. Unfere Gejellichait 
ift organifirt und macht Gejchäfte nah dem Baugeiells 
fhaftsplane. Darlehen gegen leichte wöchentliche oder 
monatliche Rückzahlung nach Bequemlichkeit. Sprecht 
uns, bevor Ihr eine Anleihe macht. Bringt Eute 
Möbel-Quittungen mit Euch. 


Alfa 
auen 


E3 wird deutjch geiprodhen. —— 
Houſehold Loan Aſſociation, 
& Dearborn Str., Zimmer 304. 
5314 Lincoln Ave., Zimmet 1, Lake View. 
Gegründet 1854. 


Wenn Ihr Geld zu Te 
auf Möbel, BPianos, Bf 
Kutfben ujm, jpredtv 
fice der Fidelity Mortg 


Geld geliehen in Beträgen von $25 bis $10,0000, 31 
den niedrigiten Raten. Brompte Bedienung.ohne Defs 
fentlichkeit und mit dem Vorrecht, daB Guer Gigens 
thum in Gurem Befig verbleibt. 


Fidelity Mortgage Lovan Ge, 


Incorporirt. 
4 Wafhington Str, erftr Gun, 
zwiichen Clart und Dearborn, 


oder: 351 &. Straße, Endelewood. 
oder: 9215 Commercial Ave., Zimmer 1, Golumbig 
Blod, Süd-Chicago. l4apoe 


Beld zu verleihen 
auf Möbel, Pianos, Pierde, Wagen u. f. m. 
Kleine Unleiben 
von $20 bis $100 unfere Specialität. 

Wir nehmen Jhnen die Möbel nicht weg, wenn wie 
die Anleihe aa > lafien diejelben in Ihrem 
Beſitz. 

Wir haben das 
größte deutſche Geſchäft 
in der Stadt. 

Alle guten ebrlihen Deutjchen foınmt zu uns, wenn 
She Geld borgen wollt. Ahr werdet es zu Gurem 
ortheil finden, bei mir vorzujprechen, ehe Jhr ans 
derwärt3 bingebt. Die ficherfte und zuverläſſigſte 

Behandlung zugefichert. 
L. B. French, 


bw 128 La Salle Str, Simmer L. 


Weft Chicago Loan Company — 
Warum nah der Süpdjeite geben, wenn Sie Geld 
in Zimmer 201, 185—187 ®. Madifon Str, N.:W.s 
Ede Haljted Srr., ebenio billig und auf gleich leichte 
Bedingungen erhalten können? DieWeitChicago Loan 
Company borgt Ihnen irgend eine Summe, die Sie 
mwiünjhen, aroß oder Mein, auf Hausbaltung®-Möbel, 
Pianos, Pierde, Wagen, Carriages, Lagerhausiceine, 
MWaaren, oder irgend eine andere Sicherheit. Weit 
Chicago Zoan Compand, Zimmer 1, 185-157. 
Madijon Str., N.:W.:Ede Halited Str. Adzli 
Borgt Geld 
eonfidentiel von der U. 9. Baldwin Soan 
G o., in Beträgen von $10 bis $10,000. 


Office: Merhants Building 

Eingang 153 Weibington Str. int 
u leihen aefuht: $1000 auf Nord Chicago Grunds 

—— Erſte vydoebet. Keine Kommiſſion. Of⸗ 

ferten: G. 8W, Abendpoſt. 

— — — — —— — —— 
Kauf⸗ und Verkaufs⸗Angebote. 

(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Sanger Sredit. ö 
Zu weniger al3 Baarpreifen. 


Könnt Ahr irgendivo in der Stadt fo billig Zaufen? 
Ein Anzug und ein Rnabenanzug, oder ein Uns 
zug und ein Damenmantel 
für $1.00 9er Wode 2 
Zei Paar Gardinen für Euren Parlor für 256 
per Woxe, und die Preije Meiner wie Baarpreije. 


3.9 Juul, 162 Wafhington Str., 
16fb,1m nahe dem Herald: Gebäude, 


$2.99 für eine Tonne befte weide 
Sump=:Rohle, ins Haus geliefert. Ghrliches 
Gewicht garantirt. Woreffire: 
The Union Fuel Company, 
508 W. 12. Straße. 


17fe, Im, mnf u 


Zu verlaufen: Billig, 4 Fuß Lund-Counters 
mit 35 Drebftühlen. 183 G. Wajhingten Str. 


Betanntmachung. Verſäumt nicht den großen Welts 
ausftellungsverfauf von Gounters, Lunch-Counters, 
Eis:Bores, Kaffee-Urnen, Ranges, Pooltiſchen, Brois 
fers, Wull:Cajes. Muß verfaufen. 108 W. Adams 
Etr. 6 midofr 
Zu verfaufen oder zu vermiethen: Maccaronis Mas 
fhine in gutem Zuftande. 107 W.Taplor Sir, Tops 
Flat. 10mʒz, Iw 
TEN TEE 

Alte und neue Saloon-, Store- und Office-Eins 
richtungen, Wall-Gajes,  Schaufäften,  Ladentijche, 
Shelving und Grocerp:Bins, Eisſchränke. 239 6. 
North Une. Union Store Firture Co. Dagli 
0 taufen gute,neue „High-Arm“-Nähmafhine mit 
a Shubladen; fünf Jahre&arantie. Domeftie gu 
Nerv Home 5, Singer $10, Wheeler & Wilfon $10, 
Eldridge $15, White $15. Domeftic Office, 216 ©. 
Halfted Str., Abends offen. bie 
Möbel, Sausgeräthe 2c. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents Das Wort.) 


Wenn Ahr Euch ein Heim zu gründen wüuſcht, werde 
ih Euch drei, vier oder jehs Zimmer für Die Hälfte 
des Preijes möbliren, als Eu irgend ſonſtwo des 
rechnet wiirde; oder wenn hr eim große3 Haus auss 
ftatten wollt, werde ih Guch jo behandeln, daß e# 
Euh leid thun wird, micht früher jhon zu mir ges 
fommen zu jein. Ich babe Uprigbt-Pianos und Ors 
geln, die ich zu weniger, als zum halben Preije vers 
faufen will. Schneider dies gefälligftt aus und geht 
nah 127 Wels Str., nahe Ontario, oder 3710 ©. 
State Str. be 

Zu verkaufen: Gin guter billiger Koxhofen. 283 
Larrabee Str. 

Befanntmadung: Kommt zum_großen Weltausftefs 
fungs-Möbelvertauf. 1 feine Sclaizimmer-Einride 
tungen, $6.50, 50 elegante Pic Parlor:Swits,_$20, 
Feine Folding-Betten. 5000 Yard3 wunberichöne 
PBrüffeler Garpet3, Ranges und Stoved. 106 ®. 
Adam. 
——— 

Berjönlidhes. 
(Anzeigen unter Diejer Rubrif, 2 Cents das Wort.) 


Schule für Zufhneiden und Kleiders 
machen von gmu Olga Goldzi er 
59%. * art —— 
emalige Leiterin der berühmteſten Schnittzeichen⸗ 
le in Wien. Damen, melde ihren Geihmad außs 
bilven und fi) franzöfiihen „Chic“ rn wollen, 
bringen fih ihre Stoffe mit in die Schule und fertis 
gen fi dort ihre Zoiletten an. Frauen, welche fi) 
ihre Kleider im Haufe herftellen wollen, erhalten dies 
felben zugeihnitten und ausprobirt, waß eine große 
Eriparniß if. Schülerinnen können täglic eintreten, 
16nobw 


Löhne, Noten, Rentbills und ſchlechte Schulden aller 
Art kollektitt. Keine Zahlung ohne Erfſdig. Win. 
Kreppes, County-Conſtablet, 76 5. Ave., Zimmer 8. 
Offen bis 7 Uhr Abends, Sonntag Vormittags bis 
10 Uhr. I7fe, Im 


Ich wohne jest 233 €. North Ave. MS. Hefe, 
SFeuer-Verfiherungs-Agentin. dDime 


Ernft Stod, 374 €. Dipifion Str., fauft und vers 
kauft Frame-Häujer zum Fortichaffen. Imzim 

Da_mih meine Fu Sophie Holl böswilliger Weile 
berlaffen dat, warne ih Iedermann, Ihr auf meinen 
Namen zu borgen, da ich feine Schulden für fie bes 
zahle. Gezeichnet, Henry Hol, 4753 Frazer Str. 


3ohn M. Bredt & E o., das bekannte deutiche 
Jumwelier-Geihäft im Columbus-Gebäude, 103 State 
Str., 6. Flur, bezahlt Baar für altes Gold und 
Diamanten; verfauft Uhren und umwelen 
auf Abihlagszablung und madt alle Res 
paraturen zu yabrikpreijen. 19jelöms 


Püfd-Eloats werden gereinigt, geteamt, gefüttert 
und modernifirt. 212 S. Halfted Str. l6jebw 
Ale Arten Gaararbeiten fertigt R.Cramer, Damens 
Friefeur und Perrüdenmacher. 384 North Ave. 19jalf 


Arbeitslohn wird prompt und gratis collektirt. 212 
Milwaukee Une. Offen Sonntags. 24oc1} 





Pferde, Wagen, Hunde, Bögel 20, 
(Anzeigen unser diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu verkaufen: Schönes Gjähriges Pferd, gut für 
zu und Buggy. Guter Läufer. 140 Ambrofe 





—de 
Zu verafufen: Gin Pierd mit Geiirr und Erorehs 
wagen. 1350 Eiybourn Ave. mdg 
Muß verkaufen: Zwei gute Bierde, billig. * 
610 R. Paulina Str. 


Muß verfufen: Top-Whgen, paflend für Vädee 
oder Grocer. 245 R. Centre Une. 


Su Laufen gefuht: Ein guter Bäde 
EEE 


—— 


— 
DER 


ur RE N; RM a 


me 


Ze ee 





Wenn alle Anderem ſehlſchlagen, confultirt 


f DB ] (& HRTEan U Re 
DOCTOR SWEANY, 
bei großenGelchrten n.bewandertenSpegialiften. 


‚Satarrh Kehle. Lunge, Leber, Dyspepfia, Unverdaite 
ichfeit und alle Krankheiten, weiche die Eingewerde, den 


agen u. ‘. m. beeinffufier: Diarrhoe, Dyicitery ac. — | 


Int: und Hast = Krankheiten, Geigiwüre, Flecken, 
unples, Scropheln, Blutvergiftung, Schwären, Slechs 


en, Muisichlag und alte Keiden, die durdp ete unrene | 


Intrifchung, entftehen, ivenpen. aus dem Syfterm volle 
tändıg ausgeſchieden. — Nieren: nd Urin-Organe, 
Bu Rüden, Seitenfichen, Baudyweh und Biajens 

werben, i 
afferlafien, Brightihe Kranfgert und alie Blaien« 
ejnwerden beider Beichlechter. — Geheime Kranfheis 
en, Strikturen. Zrivper, Enmentlug, _Spphilis, 
ydrocele, Varicocele, Gereiztheit, Geſchwulſt, 
chwäche der Organe und Hamorrhoiden, Fiſteln und 
Bruch) jchneli geheilt ohne Schmerzen. Verlorene Ratı: 
estraftundarle damit verbundenen Leiden Für Junge 
owohl, wie für Berfonenimporgeihrits 

enen Alter, eine Spezialität. e 

olgen den jrühzeitiger Ausicreituing 


chwwäche, ner vöſes Unvermögen, 
eßungen. erſchöpfende Abfuhr. A 
ezogenheit, Berluſt der Energie, Schr 
nd be3 Gehirns, die jeden Menſche 
tum, Geihät ımd SHeirath ını 
eife mit niederichlendem Erfolg beha _ 
te von ihren, dem Geidjleht anbängenden vielen Leiden 
eläftigt werden, wird jihere Hülfe. — Schreibt über 
ure Leiden, wenn Ihr nicht in der Stadt wohnt. Zaus 
ende find im ihrer Wohnung dich) Briefwecbiel geheilt 
orben, und Arzneien werden auf Unteriuchungen hin 
eſaudt. Heilung wird garantırt. 
Ein werthvoller „Geſundheits-Führer““ wird 
ei an Perſonen geſandt, die uns ihre Beſchwerden mit⸗ 
eilen. 
Geſchäftsſtunden von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 2 bis 5 
Ahr Nachmittags und 7 bis 8 Uhr Abends. 
UAnmerkung: Man adreſſire alle Briefe an 


DR. F. L. SWEANY, 
323 State Str., (Eile Congreß Etr.), Ehicago, X, 


Wir ziehen Zähne aus ohne Schmerzen und ohne Ga. 
— 


E85 wird deutih u i 
tan Kohn Neshoit, 299 Augufta Str., faat: „IH 

fie 

mich vor der Operation 


ziehen. Irhrelang fürchtete ich 
s Au ſchnerzlos 
ſagt. J 


und bezeune jebt, dar, 
mar.“ — Herr C. X. 61 
lich mir 32 Zähne auszie 
Parlors, 146 State Str. ohne irgend welche 
zu verſpüren. Die Waſchung wird an dem 


Sab im Uxin, Schmerzen und an hanfiges 





2 5 Ein 
* 
Genie 
Von Ernſt Remin. 
(Fortſetzung.) 
Breying ſtutzte. 
„Warum nicht?!“ 


„Was würden Sie ſagen, wenn ich 
Ihnen Gelegenheit dazu böte?“ 


„Alſo kurz und güt: Ich habe noch 
keinen Vertreter für die Sommerferien. 
Wollen Sie die Sache die vier Wochen 
lang für mich abmachen?“ 

„Habe aber noch nie — —“ 

„Das gibt ſich. Sie würden mir vier— 
zehn Tage lang aſſiſtiren, ich zeige Ih— 


nen alles, es iſt keine Hexerei; kurz, 


wenn Sie wollen, ſtelle ich Sie meinem 
Chef vor. Kennt ohnehin Ihre Gedicht⸗ 
ſammlung, fprach ſich neulich ſehr an— 
erkennend darüber aus — —“ 

Da wurden die Herren unterbrochen, 
und Breying hatte Zeit zum Ueber: 
legen. 

Der freie Schriftfteller. dünkt ſich 


| über den armen Sklaven, den Rebaf- 
| teur, weit erhaben; und doch —— jeber | 


lege die Hand auf’3 Herz — „gute Be- 


| ziehungen zu ben großen Zeitungen”, 


namentlich, wenn man den fohönen Tag 
des Durchichlagenden Erfolges roch 
nicht erlebt hat, vielleicht ein Pöjftchen 
auf einer Redaktion —- das find Ge- 
Ichenfe der Götter, die wenige verach— 
ten -— haben Doch alle Großen de3Par- 
nafles irgendwo und irgendwann mit 
Scheere, Blauftift und Hleiftertopf ihr 
Voluntariat abgediert. Zudem — in- 
des dies muß leife gefant werden — 
waren Breyings (deö Dichters, der Der= 


R di u KR in Gas einſt Wildenbruch erſetzen wird) Ein— 
eine Schmerzen! Kei J 


nahmen klein, ſehr klein, im Grunde 


keine — ſeine Ausgaben, fein Debet 
dagegen von eigenwilliger Nonchalance 


und ohne Rückſicht auf das entgegenſte— 
hende Konto des Kredit — ein kleiner 


Ausgleich, wenigſtens auf einen Momt,“ 
dürfte alſo ſchon ohne Murren ange— 


nommen werden. 


„Ihre Notiz hat mir — ehrlich ge— 


ſtanden — recht ſehr gefallen!“ wandte 


bᷣorgen ommen, wodurch die Operation durchaus ſchmerz⸗ 


103 wird.“ 2Sn g6w 


Künftlihe Zähne als natürliche ausfchend, cin» | 


elegt und garantiren ivir tadeilojes Pajfen. 
er Sühue....-.-- --2000 00000000 000000000 
G@old:lined Set 
Bold- Filing... 
Edmerjisics Auszieh 
7° Keine Koiten für_das t 
beitellt werden. Keine Studenten bescheftigt. 
Kitiuftlihen Zähne werden von Bahnärzten mit 3wans 
siatänrıger Eriahrung angefertigt. 

BOSTON DENTALPARLORS, 
Zivei ganze Stockwerke. — 4 Damen zur Bedienung, 
145 STATE STR. 

Often Sonntags von 9—4. 


458 
MILWAUXKEE AV., 
CHICA00, 
nädhjte Thür zu 
Baers Halle. 

Heilt alle geheimen, chroniſchen, nervöſen und ge» 

ſchlechtüchen Kraukheiten, ſowie deren Folgen. 

Beide Seichleiter mıt arößter Geihidlitfeit behans 

deit. Schriftlidie Garantie in jedem don uns iibers 

nommtenen ale. Gonfnltation perfönlic bier 

brieftih. Wehandlung, einjchhießlich aller Micdizin. 

zu dei niedrigiten Raten. Ceparate Empfangss 

zimmer für beide Gejchlechter. Deuticher Arzt nıd 
Wundarzt ſtets anweſend. 

Sprechſtunden von 9 Uhr Morgens bis 8 Uhr 

Abends. Sonntags von 10 bis 1Uhr. bw 


Keine Heilung, feine Bezahlung! 
$ Blut: Krankheiten 
in 30 bis 909 Tagen geheilt, 


einerlei. mie erworben oder wie veraltet, 
ichleuniae Stellen, Gefhwüre 2c. ınners 
halb 19 Tagen vertrieben. Anti-Sıphas 
loid iſt unfehlbar. 
ſtützen unſere Behauptungen und unſere 
Vedingungen beſtätigen ſie. Konſultation 
frei und privat. dlöfnm 


HOT SPRING REMEDY CO., 


(INCORPORATED). 


=# = Chicago Oifice: 189 W. MADISON STR. 
Auswärts wohnend Patienten brieflich behandelt. 


Bin, Dr. H. EHRLICH, 


Deutſcher 


der Polytropos von Redakteur ſich wie— 


4 Zähne rı den Boſton Teutal Varlors aus- 


der zu ihm. „Sie haben das Zeug zu 
einem gutenChroniſten. Vielleicht, wenn 
Sie es einmal verſucht haben, und die 
Sache gefällt Ihnen, bleiben Sie bei 


uns$ 
Das war mehr, ald Breying eriwar- 


| tete umd mollte — die Vertretung aber 


während der Ferien. nahm er gern und 


e  danfend an, wurde dem Chef vorge- 


Stellt und — jein Name half dabei au) 


I 
i 


ı etwas mit — Ward acceptirt. 


AS er wieder draußen war, mußte 


| er nicht, mie ihn gefchehen — mie er 


E Angen- und Ahren=Arzt, | 


heilt ſicher alle Augen⸗- und Oh⸗ 


renleide:st nad) neuer, ichineralos | 


; mwöhnlich fanfter Stimme zu den ftreis 
tenden Geſchwiſtern ſprach. 


bon lo bis 3z Uhr. Wohnung, 642 Lincalu Ave, | 


ſer Methode. — Künſtliche Augen und Gläſer verpaäßt. 

Sprechſtunden: 1108 Masonic Temple, 
8 613 9 Uhr Vormittags, 5 bis 7 Abends. — Konſulta— 
tion frei. 20dz li 


— 


" Optikus, E. ADAMS STR. 


die Sache aber bei Licht betrachtete, ge= 
fiel fie ihm nicht übel, und er Inipite 
bergnügt mit den Fingern. 

„Die fich Die Ereigniffe verjänlin- 
gen,“ Dachte er, „Diefe Gute mußte ih- 
rer romantifchen Grille folgen und ich 
wegen berrathener Liebe umbringen, 
damit ich Redakteur wurde und enblic} 
in diefer hungriajten aller Welten 3 
einem, wenn auch vorerjt Fleinen, Doc) 
feiten Poften gelangte!” 

Er bejah noch einmal das ftattliche 
Verlagshaus von außen mit langem, 
fonderbarem Blic, der an allen Ver: 
zierungen der Fallade entlang roch. 

„Wie jagte Archimedes? (ich meine 
menigjtens, er war’3): Gib mir, mo ich 
jtehe, und ich werde die Erde bewegen.“ 


Alta, Yofeph, Franz und Friki fa- 
Ben auf der meinumrantten Garten- 
beranda am Kaffeetilch. 

Aita hatte Den peinlihden Eindrud 
von heute früh faft vergeflen; Franz 
lah troß de am Nachmittag nacjgehol- 
ten Schlummer fehr blak aus 
und Yrigi gab ſich Mühe, ſich ihm des— 
wegen „unausſtehlich“ zu machen; Jo— 
ſeph aber, der einen ermüdendenDienſt— 


vormittag gehabt und eben erſt ge— 


Thatſachen unter- 


kommen war, war heute von einer ſon— 


derbar ernſthaft-weichen Liebenswür— 


dgikeit gegen ſeine Verlobte; und dieſe 
ſeine Stimmung verfehlte nicht, zwi— 
ſchen ihm und dem feinfühligen Mäd— 
chen alsbald einen wortlos-innigen 
Seelenkontakt herzuſtellen. 

Sie ſaß und ließ ihre warmerBlicke 
auf ihm ruhen, wie er eben mit unge— 


„Ach, wäre er immer wie heute,“ 
dachte ſie und athmete tief. „Iſt mir 
doch, als flutheten heute die ſtummen 
Regungen meiner Seele ungehemmt in 


| die feine hinüber — die der feinen in 


Genaue Unterjuhung von Augen und Anpaflung von | meine, bi3 mir zwei auf den gleichen, 


Gläsern für alte Männei der Sehtraft. Eonjultiri uns 


bezüglid) Eurer Augen. 
BORSCH, 103 Adams Str., 
gegenüber Poft«Office. 


Augen: und Ohren:fPranfheiten eine 
PD Speziaiität. Brillen und Uugengläfer 
> id füinftliche Augen angepaßt durch Rugen⸗ 

arzt. Unterjuhung frei. r. Sidney 
Walker, 21014 Glavf Etr., Ede Adanıs, Ziumer 1, 
über Santa Fe Zicter Office. Zmzbio 
” { 
DauernD 


Geheilt, zasıuns 
Kein Geld bis curirt. 


Bir verweiien Sie ee 
— —— tienten. 
eine Operation. 
Keine Aishaltung vom Geschasll. 
tmancıelle Reſerenz 
ERS 6LOBE NATIONAL BANK. 
Ehriftlige Garantte Brüche aller Art bei beiden 


Geiciehtern volftäudig zu heilen, ohne Anwendung 


bed Meſſers ganz gleich Wie alt der Brunch tft. Untew 
fudung frei. Sendet um Girceulare. 


THE O. E. MILLER CO. 
1106 MASONIC TEMPLE. CHICAGO. Smal: 


Srudhbänder. 


Mein men erfundenes Brudy 

band, von jümmtlidyen deut 

9 fen Profefioren empfohlen, 

eingeführt im der deutfchen 

: Armee, beiit jeden Brud; por 

> ſitid. Ebenio alie anderen 

Gerten Bruhbänder, Geradehalter und Apparate für 

irgendwelche Verkrüppelung dDe8 menichlicyen Körpers, 

in reiphaltigiter Austwabl, zu Fabrıfpreiien vorräthi 
beim alleinigen deutihen Fabrifanten 


Sul 
Dr. Robert Wolfertz, &2 Suth dwe 
EI Au Sonntags ofien biß 12 Uhr Mittags. 


* 2 J 
Brüche geheilt! 
Das verbeſſerte elaſtiſche Sruchband iſt das einzige 
welches Tag und Naat mit Bequemlichkeit getragen 
wird indem es den Bruch auch bei der ftärfiten Körpers 
bewegung zurückhalt und ge Brud) beilt. Gatalog 
auf Verlangen frei zugejandt. 25jl13 


Improved Electric Truss Co., 


622 Broadway, Cor. 12, Str., New York. | im lofalen Theil des Blattes Tas, | 


” 


janften, tiefenGrundton geftimmt find. 
Ach, dies gerade ift e8, mas ich jo jehr 
begehrte, mas mich jo alüdlicy macht. 


ı &3 war doch qut, daß ich ihm geitern 


Ichrieb, einmal ganz jo fchrieb, tie ich 
fühle, ihm unverhülft mein Herz ent- 
gegentrug, auf die Gefahr hin, under- 
ftanden zu bleiben, ihm fentimental zu 
erſcheinen. So ein ſchweres, weichmü⸗ 
thiges Empfinden iſt heute in ihm! 
Ganz anders iſt er als ſonſt — ſo 
ganz iſt die Grundſtimmung feines Ge- 
müths an dieſem lieben Tage, wie die 
meine —“ und ſie meinte waͤrklich, nur 


ihr Brief habe dieſe Wandlung voll- 


bracht. 

„O, nachher, wenn wir allein ſein 
werden — wie will ich da die Arme um 
ihn ſchlingen — wie ihm zeigen — —“ 

Da kam der Diener mit dem Abend- 
blatt der ** Zeitung. 

Alta erftaunte, wie haftig Franz das 
Blatt an fih nahm. 

„Ach ja, die unglüdliche Frau,“ 
dachte fie, „er wird begierig fein, etivas 
itber ſie zu leſen.“ 

„Steht etwas von der Aermſten drin, 
Franz?“ fragte ſie, „die heute morgen 
— — was haſt Du, mein lieber Jo— 
jeph?“ 

Marenhol; war zufammengefah- 
ren, wie von einem Kältefchauer über- 
tiefelt. 

„Hei geworden im Dienft,” brachte 
er heraus, „biöchen erfältet — ängjtige 
DIE nicht, Herz, e3 hat nichts auf 


Stiki fah, daß Franz mit befonde- 


rer Aufmerkfamleit eine längere Notiz 


a EEE an 


| Hlichte ihm über die Schulter und lag 


der Chat. 





z 


mit. 

„spört, Dies ift ein ganzer Roman!“ 
rief fie plößli und begann vorzu⸗ 
leſen. 

Franz griff heftig zu, ihr das Blatt 


wieder aus den Händen zu nehmen — 


die Kleine aber ließ es nicht fahren. 


„Ich bin ſechzehn Jahre alt und 
darüber,“ proteſtirte ſie aufſpringend, 


„gehöre nicht mehr in die Kleinkinder⸗ 
bewahranſtalt, bin der nurse und der 


dry nurse entwachſen! Daß ihr's 


wißt, ich habe jeßt eben heimlich Gyps 


„Autour du mariage“ geleſen, kann 
alſo auch leſen, wenn ſich eine über— 
ſpannte Närrin wegen getäuſchter 
Liebe in den Kanal ſtürzt. Und noch 
dazu drei Schritt von uns!“ 

Franz mußte ihr den Willen laſſen 
— warf aber dabei einen raſchen, ent⸗ 
ſchuldigenden Blick auf Marenholz. 

Aſta ſah dieſen Blick, folgte ihm, 


| und ihre großen Augen wurden Dabei 


rund und tiefvunfel. 

Nun las Fritzi und ſchenkte denVer— 
lobten keine Silbe. 

Hatte Aſta recht, daß an dieſem 
Tage die verſchwiegenen Regungen in 
der Seele ihres Verlobten ungehemmt 
in die ihre hinüberfloſſen? 

Es war eine Geſchichte, wie ſie in der 
großen Stadt täglich vorfallen, 


und doch regte ſich auf ihrem Herzens— 
grunde etwas wie ein leiſes Zittern, 
eine unklare, dumpfe Furcht, eine un— 
heimliche Ahnung, als wolle der Vor— 
fall plötzlich ſie ſelbſt mit einem neuen, 
verſteinernden Antlitz anſehen. 

Ihre Blicke hingen wie gebannt an 


den Zügen ihres Verlobten — Maren- 
holz hatte die Augen halb geſchloſſen — 
wer ihn nicht genau betrachtete, hätie 
ihm nicht angemerkt, daß Beſonderes | 


in ihm vorging, während Fribi la2. 


jah fie fein Blut erjtarren, jih jträu- 
ben, den gewohnten, gleichmäßigen 


Gang zu nehmen — fie merfte feiner | 
| Bruft Die gewaltige Anftrengung an, 


ruhig zu athmen — fie fühlte, feine 
Augen unter den gejenften Lidern 
flimmerten vor Grresung, weil ihnen 
berfagt wurde, einen rafchen, fpähen- 
den Bli auf fie — Aita — zu werfen. 

Und diefe verfchwiegene Qual übers 
trug fih auf fie. 

Die feinen Fühlfäden ihrer Seelen 
bebien und tafteten angjtooll vorwärts, 
der Verzweiflung, dem jtumm broben- 
den lUinheil entgegen, das fie wit— 
terten. . 

„Men mag den Gtab bredien über 
die Arme,“ jchloß der Artifel — „mer 
das Antlit gejehen hat, das fie im 
Augenblid por ihrer That auf der 
freien Bordichmwelle zu der eben imDften 
aufgeherden Sonne erhob, ein Antlig, 
jtill überfpielt von einem leifen grame 
bolfen Lächeln, voll tiefer Friedens- 
ſehnſucht, von wehmüthig-ſanfter Vor— 
ahnung endlichen, ewigen Friedens faſt 
verklärt — der wird ihr ihre That der 
Verzweiflung nicht hart vorenthalten 
können, wird dem gequälten Weibe, 
ihrem gebrochenen Herzen die Ruhe 
gönnen.“ 

„So weit der Bericht,“ fügte die Re— 
daktion hinzu, „den uns ein Augen— 
zeuge eingeſendet. Wie wir ſoeben er— 
fahren, haben die Wiederbelebungsver— 
ſuche, die man ſofort angeſtellt hat, in 
der That zu keinem Reſultate geführt, 
die unglüliche Frau von W... iſt nicht 
wieder zum Leben erwacht. Ihre Leiche 
liegt noch in der Portierwohnung des 
Hauſes der KöniginAuguſtaſtraße, wo— 
hin man ſie heute morgen verbrachte, 
und dürfte von dort nach dem Obduk— 
tionshauſe überführt werden, da die 
Todte außer ihrem von ihr geſchiedenen 
Gatten, der augenblicklich zu den gro— 
ßen Rennen in England weilt, keinerlei 
Angehörige in Berlin beſitzt. Sie 
wohnte hier in einem Privathotel, und 
in ihrem Zimmer ſoll ſich von Papie— 
ren nichts als ein umfangreiches Brief— 
kouvert mit der Adreſſe eines hieſigen 
jungen Offiziers, mit dem ſie bisweilen 
geſehen worden ſein ſoll, vorgefunden 
haben.“ 

„Der Schluß beſagt viel!“ 
Fritzi keck. 

Aber ihre Bemerkung wurde von 
niemand aufgenommen. 


(Fortſetzung folgt.) 


meinte 





Rheumatismus, 


Quetſchungen. 


Zahnſchmerzen, 
Brandwunden, 


Neuralgie, 
Verſtauchungen, 
Verrentungen, 
Froſtbeulen, 
Hüftenfhmerzen. 


Rückenſchmerzen. 


gegen alle Krankheiten der 


Bruſt, der Lungen 
und der Kehle. 


Nur in Original⸗Packeten. 
— Ceuts. 
— Cents . 
— Cents. 


wie ı 
Alta jie Faft gleichgiltig oft gelefen — | 





N 

u 6% D 
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MAIN STORE, 
112, 114 UND 116 STATE STR. 


° 


Anzeigen find, wenn den Chatjachen entiprechend abgefaßt, 
ein Führer und eine Hilfe für Käufer. Es ift unjer Be- 


ftreben, die Thatjachen genau jo zu bringen, wie te find, ohne 
Uebertreibung, und wir garantiren, day alle Waaren jo find, wie 


ı angezeigt. 


j ſah ſchä | Gnlicoe, wenig beichäbdigt, 
Alta aber jah ichärfer; unter der |" wexth vonic bis a 


feinen röthlichen Haut feines Antliges | 


werth von äc bis Tc 
Futter-Sambric, leicht beinädigt, 


BIT IE nebenan sea — — — ———— — — —— 
Sileſias und Percaline, beſchädigt, 
werth von ẽc bis Ioc. .............. 


2 22 244** 


Vnkmaaren, 


Da diefes unfere erjte Saifon im 
Puswaaren-Gefchäft ift, jo haben wir 


| 


ı Gedömpfte Heidelbeeren, per Prund... 
Friſche Orangenſchalen, per Pfund............ 


tein altes Zager an Hand— Alles nad | 


dent Neuejten. 


Ein Hübjcher, moderner Fancy Stroh: € 
Zurban, werth 83.00, für S1.39 


Ein eleganter großer Plaque, wie Holz» 
ichnitt, wert) 84.0), für 

Gin elegant qarnirter, aroßer fchiwarzer 
Strohhit, werth $5.09, fur 

Smportirte Veilden mit langen Gteits 
gein, werth 10c Dugend, für 


Ein volles Lager ro: Kappen und Hüter 
für Kinder, werth 50c, für 


Mäntel. 


100 neue kurze Jackets für Damen, Perl⸗ 
mutter⸗Kudpfe, große Aermel, werth 
85. 00, für 

150 Clay Diagonal Jackets, neueſter 
Schnitt und in allen Größen, blau und 
ſchwarz, werth 88.50, für 

209 Damen-Tapes, „Accordian pleated“ 
Kragen, 


82.98 


85.00 


Ganze Stockfiſche, 30 Pfund für 
15 Pfund Eimer Rund Häringe fürt Cents 2 


Friſche Leghorn⸗Citronen, per Pfund....... 
ar} @| 
81.1 | 
52.95 
4 
19 | 


6) 


F dieſelben ſind 35.00 werth, 52.98 | 


ScoRinder-Reeferd in blau, braun, tar 
und rorh, Muitärknöpfe, ale Größen, 
werth 82.0, für 


Helle Calico Waijt8 für Damen, werth 
8%, für . 


81.25 


2c 
1: 


...........e 2222222 ⸗j⸗2*· 


Seidenſtoffe. 


428 Stücde bedruckte japanefiiche Eeide, 22 Zoll breit— 
qutcr Werth für Suc die Yard, für 


' 867 Stüde iniportirte bedrucdte Zndia-Seide, 24 Zoll breit— 
guter Werth zu 81.00 die Yard, für „oe... 20.0. 0.0. 
287 Stücke Noveity Seide, meueite Parifer Entwürfe, in 22 Muftern und Zarben— 


regulärer Preis $1.00 die Yard, für........ 
419 Stücke geblünnte India-Seide, 33 Zoll breit— 


Nienialg für weniger als $1.00 die Yard verfauft, für 


25 
69e 
59e 
59e 


nur rer he ee here ee “ 


Kleideritoffe. 


Srühlings-Neubeiten, elegante Entwürfe in Brocades, klein geblümte und ſchillernde Eſſekte — 


werth 5uc die Yard, für 


Reinwollene Heather, gemijcht, Binhead Ehed3 und gejtreift— 


wert 59c bis 75c die Yard, für 


46zÖllige franz. Serge, Diangonals, Brode, De Lyon & Wider-Gewebe— 


werth 8öc bis $1.25 die Yard, für 
Wollene Challieg, neneite Entwiirje— 


Notions. 


Coates Zwirn die Spule 
Weſte Corſet Claſps, werth We, für 
Barnes ſchwarze Tinte, per Flaſche 
Buttermilch⸗Seife 


Leinen. 

5000 Reſter von Weißwaaren, Längen von 5 
bis 10 Ns. Aufräumungsſtoffe einerMühle, 15e 
werth Se bis 50e ver Yard, für 

Spezial-Verkauf von Tiſchdecken, befranzt — 95€ 
8—4 folorirter Saum, werth 81.25, für..... 

200 Dutzend beſchmutzte iriſche Damaſt-Hand⸗ 
tücher. Grade 24 bei 44, gekuoteter Fringe, 
werth 25c, für. 


Herren: Ausitettung. 
150 Dusend fertiggemachte Slipſe. neueſte 49€ 


Moden und Facons, werth 75c, für 
Urgebitgelte Hemden, reenforced Front 


und Ricken, guter Muslin, wert) 50c * 
ee 1.00 


Der ganze VBorrath der Yaundered Waucnfetta Shirt 
&0. um zu rärmıen zum Kojtenpreis. 


15€ 


' 2100 Ieinente Bufen = Hemden, bejter Drudlin, 


handgenähte Kıropflücher, werth $1.50, für 99e 
ojenträger mit fancy Schnallen, ganzieide Pr 
un Material, werth 59«, tür 25e 


Carpets. 


500 Rollen China Meatting, neu, 10 ver: 
ſchiedene Muſter. 

2ot 1—werth LäcYard— 10€ 

123€ 


Fir werden unjcren 25c: Berfauf von 
Spithen-Gardinen noch eine Woche fortſetzen. 


Spitzen. 


Schwarze ſeidene Bourdon Spitzen mit Net 63 
Top Effekte, wert) #1. bis $1.25 Md...... 65€ 
Butterfarbene Spigen, 

requlärer Werth 81.25...... 
Reinſeidene Schleierſtoffe — 

haha 
Leicht beſchmutzte Taſchen tücher — 

OBLIO IC DEE Dissen... 00 antenne 
45zÖllige Sfirting Embroidery — 

werth 4uc bi3 59 


cc 


250e 
35e 


Struͤmpfwaaren. 
Garantirt echtfarbige Damen-Strümpfe, 
werth 25c, das Paar 
Kinderſtrümpfe, tiefſchwarz, doppeltes Knie, 
Abſatz und Sehen, werth 3öc, für 
Männer-Strümpfe, alle Farben. mit ſeidenen 
Terjen und Zehen, werth 35c, dag Paar für 


Glaee-Handſchuhe. 


100 Dutzend Fabrikanten » Mniter, perfelte Glace— 
Handichuhe mit großen Perl-Knöpfen. Foſter Lacing 
und Mousquetaire Handſchuhe, alle Größen und 
Farben. Dieſe Handſchuhe wurden von dem rei— 
ſenden Verkäufer im Großen von $10 bis zu $i6 das 
Tugend verfauft. Euere Wahl Diorgen 
don dem ganzen Zager — per Paar 


Kleider. 


Knaben Konfirmationd-Anzüge, Cheviot, 
ganz Wollen, Größe 14 bis 10 Jahre, 
werth $I0, für 

Knaben KRonfirmtations-Anzüge, echt Clay 


MWorjted, Grüße 15 bi! 19 Jahre, Oo x 

ee en. 
100 Dugend Terby: und Yyedora » Hüte, 

tenefte Frühlingsfarben und Farons, rm 

neueſte Frühlingsf Faro 1.25 


wertp $250 
S1.50 


Unfer ganzes Yager von SB ud $4 Wläns 
51.00 


ner-Hoien, um zu aujfränmen zu 
Kinder-Anzüge. 2 Stüde Größe 4 bis 14 

Sabre, Frühjahrswaare, werth $2.00, 
Shuhwaaren = Departement. 

Spezialverfäufe für morgen: 

4500 Damen Dongola Kid Schuhe, Patent 

Typ, wert) 82.25 — für 95€ 
4000 Baar Temenihihe Frenh Kid, 81 49 

Hand gewendet ır. tipped, iv. 835, für + 

51.98 

98e 
81.49 
3000 Paar feine kalbslederne Männer⸗ 
ſchnhe aller Faconen, von Seltz— 


2500 Damenſchuhe, Viei Kid, breite und 
Schwab & Ca., werth 85.00, — Unſer 
Schwah & 8. Inje 3.00 


12!c 
19e 
19c 


und E, werth 83.75, — unſer Preis.... 
3000 Naare Männer Buff Schuhe, werth 
$2.00 das Paar — unjer Preid 
2500 Paare Männerihube, feines Kalbe 
leder, wit breiten und jpigen Zehen, 
wir garantiren diefen Schuh für 83.00, 


ichniale Zehen, alle Größen, B, 6, OD 
unier Preis 
Preis, das Paar 


Grodery. 


2000 Tugend Glas Sauce oder Jelly-Shüffeln, werth 5c, 


800 Dugend geihlifiene Tumblers, wert) 10c, 
1000 G!a8 Rahınfannen, werth 8c, 


J —— 


1500 Dutzend einſache Tumblers, werth Se, 


2e 


.......... 


1000 Dugend gewöhnliche Tajjen und Untertafjen, wert 10c, 


Spezialverfauf von weißen und Gold Thees-Services, 56 Stüdde, werth $10, 


für i 
800 Nadytiampen, volitändig, werth 50c, 
für 


. eeee rent ren nr nenne .s............ 


Groceries. 


doo Kiſten ausgeſuchte California Frucht in ſchwerem Syrup— 


Per 3 Piund Büchſe 
Fairy Brand Sugar Korn, ebenio wie das Parijer 


Der Büchle---ersneseneeennannnnnnnnnnnnnn nennen ne 


Miltmaid Yrand Eondenfirte Milch) 
3 Büchfen für 


22 DELIIITITT 


17 Biund Einer volles Gewit ausgewählter Frudt Jelly— 


EEE U EEE RE 


Parpridge beites Diinnejota Patent Mehl— 

Per aß 
Price Bating Pomder— 

Ber 1 Piund Büchfe 3öc, per 14 Pfund Vüchfe 
karolina gebdrochener Reis— 


RE ER RPERREEE 


Slate oder Pearl Tapiora— 
5 Piund für... 


Galumet Korn Stftte— ......... 


BET EICHE BEL. ———— 


Satin Gloß Lump⸗Stärke — 


RR RE ar wanna agree sense 


rühe Juni Erbien— 
1 Fıund Buche 
Neue verſiſche Dattelu — 
Ver Prund.. 
Armonys Breaffaft Bacon frtich eured_— 


RER EEE 


.4222* 


$3.59 


kun anne nen Eee 


Beonanne0n Seen 0 ER ET . 


unse nee ee 


Frifch geräucherte Rinder-Zungen, durchſchnirtlich s bis 4 Pfund- 


Per Stüd 


Armours oder Swiftö 3 Pfund Pails Compound Shmalz— 


Per Eimer 


Seiner California Port 
Eliker Gatawba.... 
—— 
Muscatel...- «+... : 
Bindderry Brandy 
6 Jahre alter California Vort 
6 Jahre alter Galiformıa Sherry 
3 Jahre alter Kentudy Bourbon... 
ames J. Pepper. 6 Jahre aut 
Dd Son — alt, 

. . . a ” ole Quartz 
8 5, MeBrader, volle — Jahre alt 
MWhites Canadian Watt Wpigte 

Volle Quazts ermäßigt für 


O α 
zz 


RER 
ss 2SPUDBHUWHOHHUD 
—— — 


25—* 


Da wir uuſern eigenen Store beſitzen, gegen Baar Kaufen und verkanfen und 


wenig anzeigen, 
Stadt verkaufen zu Können. 


112, 114 


ſo find wir inder Sage Billiger als irgend ein anderes Haus in der 


116 STATE STR. 


E. Pardridge’s Main Store, 


230 
| 25 Pfund Kiften friide Soda-Grader3 für ....................... 99 Cents 


Gallone feiner Fanch Chow Chow Pickles für.. ................... 49 Cents 





49 | 3 Bid. geröiteter Jancy Mocca= und Javasfaffee für 
e| 


ıS Pro. Monune Young Hylon-Thee für — 
6Pfd. Korb gebrannter japaneſiſcher Thee für.......... 


25 Pfund New Orleans Speiſezucker für .......... 


1 Pd. Padet beite Maisttärke für... 


Unſere Zoll-Vorlage. 


Friſche engliſche Corinthen, per Pfund. ..... . ....... 


Gedämpfte californiſche Aprikſſen, per Pfund, . .... ..............32 Cents 
Friſche türkiſche Pflaumen, per Pfund. .... — 
Californiſche Silber-Pflaumen, p. Pfund 5 Cents 
Gedörrte californiſche Birnen, per Pfund ............ ........... 6 
Importirte Londoner Layer Tafel-Roſinen, per Pfund .. ..........7 


Cents 
ee ee 8 Eent3 
9 Eent3 
Calif. Aprikojen, entfernt, per Prund veeececercre.. .. 10 Cents 
Beſte Kirſchen, mit Kernen, per Pfund .. .......... .............. 1L Cents 
— —— 
Pie-Pfirfihe, annneeee—[ 
Heidelbeeren .... — 
Bohnen, ohne Faden, per Kanne — 
calif. Muskat-Trauben, per Kanne, .............. 8 Cents 
Solid Meat Tomäten, per Kanne................ 8 Cenis 
calif. Green Gages per Kannne 9 Cents 
calif. Eier⸗ Pflaumen, die Ranne.... 9 Gents 
3 Pfund Kannen calif. Aprikoſen, per Kanne.. ................. 10 Cents 
3 Pfund Kannen Fancy Spargel, per Kanne.....................17 Cents 
Ales, edenes PpEorn per Pſundd Cents 
Mornzucker vom friſchen Fluß per Pfund..... 9 Gent 


.„......... 


2 Pfund Kannen 
Pfund Kannen 
Pfund Kannen 
Pfund Kannen 
Pfund Kannen 
Pfund Kannen 
Pfund Kannen 


> 8 0. Di 


mr 
wo 


15 Bund Eimer große Hamilien-Mafrelen für 0oooosorcoosnscennee 
Gebrochener Garolina-Reis, per Pfund euere connnncnseeccnenne.. 24 Cent 
10 Prund beites gelbes Maismehl für ..ooeronoecooosceccneneen..1d Eentö 


Pint-Flaſchen Mixed Pickles, ſüße Gherkins oder Zwiebeln, per Flaſche. 9 Cents 
$1.00 


Tiejes ijt der Zuder, auf welchen die Ver. Staaten den Pflanzen per Pfund 2 Cents 
‘Prämie bezahlen. 


.oo0000::..04 GM 
Ehzimmertifche mit weicher Platte und Geftell aus Hartholz .....90 Gent3 
Eßzimmertiſche mit polirter Hartholzplatte und Hartholzgeftel........ 81.89 
Ameritaniiche Flaggen, groß, Koftenpreis $60, Verkaufspreis........ 89.90 
9 Bd: gemablener Slaftee für: 81.00 
5 Din, Gerber un nn 
4 Bd. After Dinner Javasflaffee für. 81.00 
Dieier Kaffee Ichmedt mehr Leuten als irgend eine andere Sorte in der Stadt. 


$1.00 
$1.00 
$1.00 


arblojer japanischer Fancy-Thee von der neuen Ernte, 


| Monune Schiegpulver-Thee, per Pfund ..... 


Fancy Formoſa Oolong Thee, wie er zu SO Cents verkauft wird, wir 
verkaufen ihn zu 

Babbitt's 1776 Pearline oder Amotine Waſchpulver, 

Pund mer äiry Butlerinei 


50 Cents 


.3 Cents 
......:.. 99 Coll 


— 
J 


....14 Cents #2 
| Loje californiiche MustfatellenRofinen, per Pfund. .......0........23 Cents 


Gents 


81.00. 


$1.25 7 


DE ER EDER na ne a a 3 
5 Gallonen Fäßchen Fancy Tafel-Syrup ........................99 Cents 


Seife. 


Cole’fche Wafchleife, per Barren. .ooosonnuneen sonssnnunnen see» 
Deutiche Kamilien-Wajchleife, p. Barren. .ooosccooosnonceencreenee. 9 Cents 
Fagles Standard-Majchleife, per Barren... ae 
Babbitt3 beite Boſchſeife per Barren. 4 Gent 
Fairbanks beite yamilienjeife, per Barren.sosoercsenoconnensncense. 9 Cents 


Kirt3 amerikanische Kamilienfeife, per Barren.oneuouuunsenneenes. 9 Centd 


Specialilälen in Cigarten. 


3 Gent3 


| Edna, 50 in der Kiſte, für. .—.—........nme mern .45 Cents * 


Key Weſt Beauties, 50 in der Kiſte, für....75 Cents 
Manuel Garcia, 50 in der Kiſte, für. . 81.90 7 


Mehl. 


5. R. Eagle & E0.’8 ‚Beil‘ 
Minnejfota Patent » Mehl. 

Unfer „Beft“ Patentmehl wird don einer der beſten 
Minnejota-Mühlen ausjchließlih für und gemahlen. 8 
ift ans anfgefuchteın Nr. 1 Hartweizen gemadt, uub wir 
garantiren, daB eö das bejte Mehl im Martte ift und ftets 
äufriedenjtellt. 


H. R. EAGLE & 60.5 


„Belt“ Minnefota Patentmehl in 
Säden: 


25 Pfun -Süde, je-o0000...49 618, 
50 Pfund-Säcke, je .——..... 97 Cts. 
98 Pfund-Säcke, je.. 81.79 


Beftes böhmifches Roggeninebl, per Faß 
Purcells beftes St. Louig Winterweizenmehl, Faß.82.9 


SHausausitattungs-Departement. 


No. 8 Raichkejjel, dides Blech, mit Kupferrand befter Qualität und Kupferboden. .69 Cents 
2 Quari Saucenpfannen mit Dedel, das Stüd 7 Sent3 
4 Duart Saucenpfannen mit Dedel, dag Stüd 13 Cents 
6 Quart Saucenpfannen mit Dedel, das Stüd........--++:- zuessennenennene ..16 Cents 
1 Partie Fancy Zahnftocher- Halter, bei diejem Berfauf das Stüd ......... — 1 Gent 
1 Partie von 1 Uinart:Ritchers, bei diejem Verfauf ..... neuere. 
Ein elegantes Sortiment von Pidie-Tellern, bei diejem Verkanf das Stüd 
Midway Klaifance Streichholzdoien, bei diefem Verkauf . 
Fancy Kaffee oder Thee-KRannen-Unterfagen, fünfzig Decorationen, das Stüd....ch Cents 
Elephant 3 Jlaihen Platinenage, Silber: und Nidel-Griffe, werth 7öc, bei diejem 
Berfauf wer. . 29 Sent3 
Grtra große Kruchtichiijjeln, werth T5c das Stüd, bei diefem Berfauf ».29 Cents 
PBarijer Tafel-Services, 4 Stüde, bejtehend aus Yöfjelhalter, Rahmfanne, Zuderdoje 
und NRutterteller, bei diejem Verfaurf daS Service 
Parifer Molajjes- Bitcher, bei diefem Verkauf 
Ertra große Bowls mit Deckel, ſchwerer Block, imitirt geſchliffenes Glas, werth $1.25 
De BR. on ann an nen bene ee ....49 Cents 
Uniere tänımtlichen 34c, 44c, 54c Spudnäpfe, bei diejem Verfauf für 
Unjere jänıntlicgen theuern Epudnäpfe, bei diejem Verkauf für 
Sudividual Salzfäller, Rolfa:Dot, 1 Tugend in einer Schachtel, das Dutend.....10 Cents 
Salz: und Piefier-Streubüchien, bei dDiefem Verfauf, nur ein bejchranftes Quantum 


26 Gentä 


Teure Sherry-Gläjer, reauläre Form ei dieſem Verkauf, das Stück 3 Cents 

Cocoa Griff-Meſſer und Gabeln, das Stück 

Ganz weiße Bein-Griff Meſſer und Gabeln, das Stück 

Ebenholz-Griff Meſſer und Gabeln, das Beſteck 

Tablets für Familien-Gebrauch, bei dieſem Verkauf, das Stück 

Große Tablets, bei dieſem Verkauf, das Stück 

No. 9 ganz maſſive Kupfer-Keſſel, es gibt kein beſſeres Fabrikat, bei dieſem Verkauf, 
— N... o.240u ea a — 


Saben Sie in dieſem Frühjahr etwas anzuſtreichen? 
Wenn ſo, dann holen Sie ſich eine unſerer Farbenkarten für 1894. 


H. R. EAGLE & CO 


68 WABASH AVE. 


33.69 


64 Cents 2 


24 Cents 
29 Gents 


3 Gentö = 
6 Gents 





Dre 


he ET TE EN 


„Übendpoft“, Chicago, Mittwod), den 14. März 1894. 


——— 


Der alte Bee Hive ſchloß ſeine Thüren am Montag, den 12. März, um 6 Une Abends. Lnfer großes Feuer und unfer wunderbar erfolgreicher Feuer:Berfauf gehören der Geihichte an. 


Der Riefen-Umfat; weldyer während diefes großen Verlaufs ftattfand, zeigte ung Die Nothwendigkeit Der Vergrößerung einer Anzahl unferer Departements. Dies it jetzt geihehen und 
ſatz welch ſes groß Feis h 8 gröferung hen Terran feine Thüren dem Publitum öffnen wird am 


wir erlauben uns nunmehr anzuzeigen, Dad der Bee Dive völlig renovirt und nen eingerichtet und mit vollitändig neuen 


Donnerjtag Morgen, den 15. März, um 9 Uhr. 


Um Diefes große Geihäfts:Creignii zur größten Zufriedenheit Aller zu feiern, haben wir beichloffen, anitatt Souvenirs zu vericdhe 
dem Publifum die Summe, welche der genannte Unfinn Fojten würde, zu Gute Fommen zu lafjen in Gejtalt von Bargains, bedeuten 


zudbor gehört nod) geliehen habt. 


nten oder Geld für Mufit und Blumen wegzuiverfen, 
d unter dem Seritellungspreis— Werthe, wie Zhr nie 


Kommt ob Ihr zu Tanfen beabjichtigt oder nicht. Alle jind wilfommen, jung oder alt, reich oder arın, beizuwohnen dem 


NING 


h \ } eo \ > 
an w#l AN NY 
N h j h N 

RWW 
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Whiokt⸗Beſen, 
während des Wiedereröffnungs-Berkaufs 
— — —⏑— — — — — — — — — —— — —* 


Baumwoll:Band, 

Eröffuuugs-Berkaufspreis 

BE anna essen anans san EEE 
Elifton Nähfeide, 

Eröffnungs-Berfaufspreis, 

— — — ———— 


Buttermilk Toiletten-Seife, 
Eröffnungs⸗ Vertaufspreis. 
das Stü 


Perimutter-Hleidertnöpfe, werth 20c, 
eröffnungs-Berkaufspreis, 
per Karte von 2 Dugend, für 


Barbers Leinen Zwirn, 
Gröffnungs-Vertaujspreis, 
nes sis .. 
Est jhwarze Mleider-Sateens, hübjh geblümte Kleider-Sa- 


teens, werth 15, Eröffnungs-Berfaufspreis, 
die Yard 


zn Serge Suitings, alle Farben, fhwarze Fancy 
Delaines, —— engliihe Gajhmeres etc., werth 3%, Er⸗ 
bffnungs-Berkaufspreis$ 


Gute Qualität Rouleaur, alle i . 
en es © Sarben, fertig zum Auf 
während der Eröffnung dag Stüd für........... 


eine Qualität Stanley Gaps, 
roffnungs· Vertaufspreis 
. bad Stüd 


> Manglederne Portemonnaie und Börjen, büb i 
. Merdfinungs-Berfaufßpreiß, â—— 
a U 


‚+ eine Gorjet:Waifts 
nder, 
. Während der Erdffnung für....e enssssnnensonunnuenenen * 


— Basket ⸗·GSewebe, Sebaſtopol⸗Cords, 
oplins, all die neuen Farben und Schwarz, werth 756, Er® 
fuungspreis die Yard 


Sqwarze Erpftal-Seide, hwarze und farbige Moire 
Antique, Igmarze Satin-Rhadameß zc., Werth bis zu 81.00, 
Gröffnungs-Berfaufspreis, die Yard 


0008 Sarfaparilia, 
die 81.00-Sorle, 
” Eröffnungd-Berkaufspreis, die Zlafhe .....- ur... 


Star Brand Swiß gerippte Unterhemden und Unterbhoien 

Si 5 Männer, Gojen find mit doppettem Gig, wirklicher 
ertb 81.00, Erüffnungs-Berfaufspreis, daß Stüd, 

; en 8 Ueberzüge auf weißem Metall), Kuden- 

’ be, Beerem-Schüffeln und YButtersXeller, werth 82.50, 

Erdffuungs-Berlauföpreid, das Gtüd....un seen --snennnnnen 


.......... 


2222 


300 Paar Mädchen- und Kinder Spring Heel Schuhe. Opera 
— zn Spigen, Patentleder tipped, ander 
t 


Pr 5, 82.00 verkauft, i 
” Eeöffnungs-Bertauispreis EEE 
300 Paar Damen Dongola Orford Ties, mit Patente 


Er; bei 200 Paar Damen Tan Orford Tieß, die 
) ne Opera oder Philadelphia en 


.uuun nen nenne 


.uunanenen 


.n........... 


12c 
14c 


% 
15€ 


25e 


480 
50e 
59e 
89e 
95€ 


— wo je: se und —— unier GröffnungkBen $ 1 .29 
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Ein Blick 


Zu das Innere, die bedeutend vergrößerten Departements im BEE HIVE 
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jeigend: 
Kleiderftoffe, Seidenitoffe, Kleider, Politerwaaren, 
Mäntel, Suits, Zadets, Schuhe, Bugwaaren, Gor: 
fet8, Unterkleider und Babieswaanren. 
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Einige Buargain-Beilpiele, die wicklid; lefenswerth find: 


ebig geränderte und Drawn» Wort j 
ajhentüdher tür Damen, fir 5c ud 10c verfauft, 
Wiedereröffnungs-Verkaufspreis ..........4 Gnansinessh 


Crufhed Muslin Roſes, 


da3 Bund von dreien, währeıd diefes Eröffnungss 
Verkaufs für 


Spiten:$appen für Balied und Kinder, 
Eröffuungs-Berfaufspreis . 
DEREN see san a ansteuern seen” 


Eine große Auswahl 106 und 15c Goldtapeten, 
Eröffnungs-Verkaufspreis 
die Rolle zu 


Schottiſche Suitings, 36 Zoll breit, 
ſchwarzer Grund mit farbigen 
——— ——— — —— ——— ———,—. ——— 


Leinen Franfen, in allen Farben, 
2 a 
ie 


Seam Binding, 
während diejes Eröffnungs-Berkaufs, 
a EEE LETTER EEE U Shane 


800 Stüde jhwarze jhwere Bourdon Spiten, 
10 Zoll breit, wertb 39x, 
Eröffnungs-Verfaufspreis per Yard 


Berjian Drapery, das Neueite für Cottage 
und Bettzimmersszeniter, echte Jarben, 
hoblgejäuntt auf beiden Seiten, 
Eröffnungs-Berfaufspreis 


Reinjeidene jpaniihe Spiten-Scarfs für Damen, 
2% Yard lang,zdie 75c Qualität. 
Eröffnungs-Berfaufspreis das Stüd 


Geblümte Ehina-Seide, hübjche Farben 
und Entwürfe, wertb 50c, J 
Eröffnungs-Berfaufspreis, die Yard 


150 Dußgend feine jeidene Hal3binden für Männer, in Teds 
und SFour-sin-Hands, gerade für Oftern vpajjend, wirklicher 
Werth Ic, Eröffnungs-Berfaufspreis, das Stüd 


Bonds traet, 
während biejes Eröffnungs-Verfaufs, 
EEE ER 


Maifiv filderne Schlangen: Ringe für Damen, mit 50 ver- 
fchiedenen Stein-Einfafjungen zur Auswahl, Werth’$1.50, 


19€ 


Gröffnungd-Berkaufspreis, dad Stüd 48 
25 Dugend Seiden-Veft3 für Damen, tief ausgeignitten, und 3 
ürmellos, wırtliher Werth 81.00, R eo) c 
Erdffnungs-Berkrufspreis, das Stüd..........+ esänsen sen 
ine Muslin-Gomns für Daneen, mit 4 Reihen-Gtiderei, 
Soilsenjaen und Kanten bejegt. wirtlicher Werth 81.25, c 
öffnungẽ Vertaufspreis, das Stüct 
Lange Caſhmere Cloaks für Babies, 
Ihön beftidt am Cape und unten, wirklicher Werth 82.50, c 
Eröffnnugs-Berkaufspreis dad Stüd. .... „.+-.- mare rerr 
450 Paar Dongola und Tuch-Obertheil-Rnöpfichube fit 
Sgu he ür Damen. mit ben Beuta Deere oder Bhila- 
beiphia Spigen, Batentleder tipped, anderswo für 32.50 + 
u. 8 verfauft. unf. Eröffnungs-Berkaufsgreid d. Paar - 
Zugedo Kalbleder-Schube für Männer, in Schür- und 


die neuen ecdiigen Spi 


ongre! son, die 
— — $4 00 verkauf, 
ngsd«Verkaufspre 


ufspreis ......... 


Milwards Nähnadeln, 
während des Eröffnungsverfaufg, 
per Padet 


1c 
% 
4 
de 
ze 
de 
19 
10€ 
15€ 
15€ 
25C 


a Tapeten, von anderen State Str.-Geihäfs 
en als ein Bargain zu Sc dverfuuit, Eröffnungs-Vertaufis 
BEE DEE nase anne F " — 


Lonsdale gebleichter Muslin. Shaker und Tennis Flanelle 
und deutihe Blaudrude, Eröffnungs-Vertauispreis, Aus 
wahl zu, per Yard VIER 


Dreifadh plattirte Salz: und Pfeffer-Bü 
während der Eröffnung, —— 
das Stück 


Imvort. Swiß geſtickte Taſchentücher für Damen, einige 
uiit gezackten Raäudern, einige „open worked“, werth lic und 
2%. Erdijnungs-Berlaufspreis, das Stüd. 


NReinfeidener yeatherine und Mon Beſatz, 
paljend zu jeder Schattirung von leideritoffen 
werth bi8 zu 75c. Eröffnungs-Verfaufspreig die Yard 


50 garnirte Süte für Kinder, 
mührend der Eröffuitg, 
DERIBEBE 


Ewing oder Screw Ear-Trops, 
mit glißenden Rhineſtone Cettungs, wirkiichet 
Eröffnungs⸗-Berkaufspreis das Paar der werth soc. 


75 Stücke ſchwarzes Spitzen Dreßz9 
42 Boll breit, Werth :9c, —— 
Eröffnungs-Verfaufspreis, die Yard 


Ein gutes Goriet, h 
vorher nie für weniger als 25c verfauft, 
Eröffuungs-Berfaufspreis, das Stud 


500 Dugend 40 Bauge, d-fadige, eht ihiwar ümpfe fü 
nr ’ e Strümpfe für 

Damen, mit high fpliced sFerfen, doppelt, en aD Beben, 

wirklicher Wereh 50x, Eröffuungs-Vertaufspreig das Paar . 


Franz. Balbriggan, doppelfüdige Unter 


hojen für Männer, wirfiigper Werty g5c 
Erdjinungs:Bertaufspreis 


Nottingham Spisen:Gardinen, sımd herum eingefaßt, 49€ 


. 


gute Muſter. 
Eröffnungs-Berfaufspreis das Paar 


Srühjahrss-Suitings, reine Wolle, n s 
wahl von prädtigen Novitäten, Werth — — 
Erbffnungs · Vertaufspreis per Yard —— ———— 


Schwarze Sateen Hemden für Dam 6 

beſetzt garantirt echtfarbig. Werth glgut breiter Falbel >9e 
Eröffnungs-Verkaujspreis das Stüd. 

Das berühmte No. 268G. D. Co 

Werth 81.50, eier, 

Eröffnungs-Berfaufspreis, das Stüg 


500 garnirte Hüte für Damen, miedlich 
viele Moden zur Auswahl, währ e Entwürfe, 
nn ” > zen Eröffnung, 


360 Paar Männer-Satin-Halbleder-5 
Eongrek-Facons, glitt oder getiupt, —— Su 
cons, überall für 82.50, $3 verfauft, Eröff..Bertauf de 


2000 prädtig garnirte Süte, eini — 
Toqueß, au au Demas u ee 1 99 
büte. Eröffuungs-Berkanfspreis, Auswahi au Er + 


Das allerjhdnfte Sortiment von 
ten — "oben garnirgen 9 
Öffnungseterfaufßpreiß, Auswahl zu s 


— 


nn 


Smith Bros. Cough Drops, 
WiedereröffuungssBerfaufspreis, 
die Schachtel 


Handaehäfelte Worited Bootics jür Babies, 
kröffnungs-Verzaufspreis, 
das Paar 


Feiner ihmwarzer Jet Kleider-Beſatz, wirkliher Werth 
151, Sröffnungs:Berfaufspreis, 
per Yard 


500 Dugend Egyptian Xisle Veit! für Damen, niedriger 
Naden und Ärnıellos, Werty 251, Eröffnungs-Verkaufſspreis, 
das Stück 


1c 
3e 
4c 
de 


5eftüdige Cammet Forget:me:nots, 
Eröffnungs-Verkaufspreis, 
per Dupend 


500 Städe No. 12 Gream Moire Seiden:-Band, 
mi fancy Kante, 
Eröffnungs-Verfaufspreis, per Yard 


500 Stüde Swih Stiderei, 45 Zoll breit, 
feine Qualität, Werth 3öc, 
Erbffnungs-Berfaufspreis, per Yard 


Rolplattirte Manfhettentnöpfe für Herren, in vielen 
hübien Entwürfen, werrh bi $1— 
Eröffnungs-VBerfaufspreis das Paar 


Zürfifd rother Damaft, 
reinleinener Damajt, wertb Sr. 
Eröffnungs-Verfaufspreis, see anche ee 


15€ 


Wollen-Challies, 28 Zoll breit, dunkler Grund, allerliebft ges 
blümt, wertu 4öc. i ö 

Eröffnungs-Verfaufspreis, die Yard 

Sterling Silber Goriage Ping, 
Eröffnungs-Bertaufspreis, 

das Stüd ae 


Wir haben gerade die Muiter-Partie Spigen-Gardinen 
bon inem’mporteur eriworben. Nur ein Vorhang von jeder 
Sorte, alle Längen, find in drei Partien getheilt, werth drei« 
mal jo viel als wir dafür erlangen, Partie 3 zu 69c, Partie 2 
zu 49c und Partie 1 zu 

Satin Brocade3, alle fFarben. zweifarbige Effekte, 

werth $1.00, Eröffnungs-Preis, 

per Yard 


100 Stüde rein ſchwarze ſeidene —— und Marquis 49 c 


19c 


2Ic 


ESpiten, für Gapes, 19 Zoll breit, werth 
Eröffuungs-Verfaufspreis, bie Yard 


1000 ihwarze englijde Gloria: Damenidhirme, 
werth 81.25. 
Gröffnungs-Berlaufsprei3, das Stüd.......... 


Damen:Sandichuhe, umiafieud unfere Dier große 
Perimutterfnöpfes,Facon, ng und 
Mousguetaire, wirkliher Werth 81.50, 
Eröffnungs-Berfaufspreis, das Paar 


600 Paar Dongola und Tucobertheil Knöpfe» ober 
Schnür-Schube für Damen, mit den neueften Picca» 
dilly oder Philadelphia und Opera Spigen, Patent« 
leder Tip. jonitmo für 83.00, $3.50 verfauft, Eröff- 
nungs-Berfaufspreid, das Paar 


Keine Bici Glaceleder-Ehube für Damen, die neuen 
Biucherette oder Andpfe-Facond, Dongola und Tuch- 
Obertheil, Patentleder-Tip, mit den weueften Piccas 

diuy oder Philadeliphia-Spiten. pofitiv 84,50, 85.0U * .48 
werth, Eroffnungs· Vertaufspreis ............***44 

"PR TER, ET. NER, 
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Bibs für Babies, 
Wieder-Eröffnungpreig, 
dag Stüd 


Beite Qualität Sädel:Baummwole, 
Sröffnungs-Berfaufspreig, 
das Knäuel 


Aufgezeichnete hohlgeſäumte Doylies, 
Eroffnungspreis, 
BER SEE. nase 


Muslinziinterfleider für Kinder, 
Eröffnungs-Verkaufspreis, 

das Paar 

2000 reinmwollene Aniehojen, in allen Sorten, 
wirklicher Werth 50c und 75c, 
Eröffuungs-Verfaufspreis 


200 Dugend fteifgebügelte Bercale Waiitd 
mit Kragen und Manjchetten, mit Studs, 
wert) $1.00, Eröffnungs- Verkaufspreis 


200 Dugend Wrappers, dunfle Farben gefütterte Zaille, 
voller Rod und Aerınel, alle Größen, Watteau Rüden, 
werth 81.50, Eröffnungs-Berkaufspreis. „un ennne nennen 


1000 Stinder Reefers aus reinwollenen —— — 
Mufter— Worthfragen—ale zarben—bropen D13 

zu 14—fein Ehıcago Haus hat das Gleiche Für weniger 

als $3.00—unjer Eröffnungs-Berfaufspreis 


250 reinwollene Gaffimere dopvelfnöpfige Kinder» 
Anzüge, Alter 14 Jahre, wirfliher Werth 
33.50 b:3 $4.00, Eröfinungs-Verfaufspreis 


1000 reinwollene Eheviot-Hofen für Männer, ale 
Sstten, ihwarz und blau, wirtlicher Wert) 
4.00 bi3 $5.00, Eroffnungs-Verkaufspreis 


inmollene Caſhmere Tea⸗Gowus ſämutlich mit 
Seal ua Band garnirt, -10 verjchiedene Muiter, 
d sten Kleidermadern gefertigt, fein Ehica=- 


n den bei acer t 
—— Hans verfauft Ddieie Waaren für weniger als 
87.50, unjer Eröffuungs- Verkaufspreis 


inwollene jhwarze und blaue doppelfnöpfige 
— Älter 4 bis 12 Jahre, wirtli⸗ 
her Werth 4.50 bis $, Eröffnungs-Verfaufspreis... 


81.98 


00 Frühjahrö-Jadet3 aus feinem reinwollenen Ker⸗ 
& F den neueſten Facous. fein Ehicagoer Haus hat 
etwas dergleichen für weniger al8$10, Eröffnungspreis 


52.48 
52.95 
52.99 

600 Gapes, Tapes, 20 Facond, jümmtlih hübih gar⸗ 

nirt, Spigen, Band, Paffementerie. allegängen, von 22 

bis 34 Zoll lang. fein Ghicagoer Haus zeigt etwas w 

dergleihen für weniger als $12, unfjer Eröffnung:» S +. e) 

Verkaufspreis 

350 reinwollene Eaifimere Fancy Anzüge für Jüng« ft 

Jınge, Alter 13 bi3 18 Jahren. wirflier Werth 36.50 * 

100 Damen⸗Anzüge, tailox made 3knöpfiges Jacket 

Yow cut, circle plarted Ruffle unten um die Tarlle — 

Moire-Beiag. Band gder glatt — unter dem Heritele ro | w 

lungöfoften, ıhr wirtliher Werth ift 815, unier Ere Si + e) 

3.98 

59 


bis $7— Eröjinnngs-Verkaufspreis 

dffnungs-Berfaufspreis 

500 ganzwollene jwarze und blaue doppelfnöpfige 
57.48 


——— für Jünglinge Alter 14 bis 20 Jahre, 
wirflier Werth $lu bis $12, Eröffnungs-Berfaufspr. 
350 reinwollene jhwarze Eheviot-Anzüge fürMäuner, 
einfach und dopvelfnöpfize und Frod:Ja:ons, wirfL 
Wertde 312—$15, Eröffnungs-Berfauispreis 
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